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Gährende Parteien. 


Es iſt ein ſchönes Ding um alten guten Wein. Der 
kluge und liebenswürdige Epikuräer Horaz trank, als 
er zu Jahren kam, am liebſten Wein, der „mit ihm 
geboren“, gleichaltrig war. Weiſe Zecher thun es heute 
noch. Aber keinem von ihnen wird es einfallen, daß 


noch ſein Enkel denſelben Wein, der inzwiſchen im Laufe 


der Zeit an Duft und Geſchmack, wie an Kraft verloren 
hat, mit dem gleichen Behagen, wie der Ahne, trinken 
ſoll. Der beſte Wein büßt all ſeine Vorzüge ein, wenn 
er nicht mit jungen Weinen aufgefüllt wird. Es muß 
ihm wieder und wieder friſches Blut zugeführt werden, 
wenn er noch ſpäte Geſchlechter erfreuen ſoll. 

G inż ähnlich ift es mit den politiſchen Doktrinen und 
mit en Parteibildungen, welche fie anfechten. Auch fie 
müt mit den geänderten Zeiten ſich ſelber ändern, 
frites Blut und neue Gedanken in fih aufnehmen, 
dau, nicht Verkalkung und Entkräftigung eintreten. 
Hierin liegt am Ende das ganze Geheimniß der 
Geſchichte und des Verfalles der politiſchen Parteien in 
Deutſchland. Es hatte ja eine jede — mehr oder 
minder — urſprünglich ihre Exiſtenzberechtigung. Aber 
ſie ſind alle einem greiſenhaften Marasmus verfallen 
oder waren von dieſem Schickſal bedroht, ſo daß viele 
unabhängige Patrioten dem verdroſſenen Worte, daß 
unſere heutigen Parteien den nationalen Aufftieg mehr 
hinderten, als förderten, beipflichten dürften. 

Wenn das einmal anders wird, ſo werden ſich deſſen 
die wahren deutſchen Vaterlandsfreunde, welche dem 
Parteigetriebe bisher unzufrieden zuſchauten, freuen 
dürfen. Wirklich ſieht es fo aus, als ob dieje wünſchens⸗ 
werthe Wandelung der Parteien im Anſange des neuen 
Jahrhunderts ſich zu vollziehen ſtrebe. Jedes Anzeichen da⸗ 
von regiſtriren wir gern. Eines der bedeutendſten kommt von 
München, wo der Parteitag der Sozialdemo⸗ 
traten eine Reſolution für endgiltige Trennungder 
Partei von der polniſchſozialiſtiſchen 
Gruppe beſchloſſen hat. Der alte Bebel hat auch für 
ſeinen Theil das Vorgehen der Polen ſcharf verurtheilt, 
aber in feiner übergroßen Bedächtigkeit ſchlug er noch 
einen letzten Verſtändigungsverſuch vor und ſtellte ein 
dahinzielendes Amendement, deſſen Annahme er durch⸗ 
zuſetzen vermochte. Dieſe formelle Abſchwächung des 
Prinzipalbeſchluſſes wird praktiſch wenig Gewicht haben, 
da an dem Eigenſinn der polniſchen Nationalitäts⸗ 
beſtrebungen jede ehrlich geſuchte Verſtändigung ſcheitern 
muß. Sie wäre nur möglich, wenn man die polniſch⸗ 
nationaliſtiſche Sonderart anerkennen würde. Das aber 
iſt es ja gerade, was die Mehrheit der deutſchen So⸗ 
zlaldemokratie nicht mehr will. Was wir früher ge- 
legentlich der Jahresverſammlungen zu Hannover und 
Lübeck geradezu ausgeſprochen haben, und was ſeitdem, 
wenn auch nur zögernd, auch von Anderen, ja ſelbſt 
von Mitgliedern der Partei zugegeben worden iſt, tritt 
immer deutlicher hervor: Die deutſche Sozial 
demokratie befindet ſich wirklich in einer 
Mauſerung, deren weſentlicher Charakter darin 
beſteht, daß unſere Sozialdemokraten ſich zur poſi⸗ 
tiven Mitarbeit an den politiſchen Aufgaben der 
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Berliner Redaetions - Burean: 


Heimath und zum Deutſchthum bekennen. Das wird 


ja freilich nicht offen eingeſtanden, aber die Handlungen 
reden doch für ſich. Speziell in der polni⸗ 
ſchen Frage ſtellen ſich unſere Sozialdemokraten 
thatſächlich auf Seiten der Deutſchen, formell erklären 
ſie ſich nur gegen die Polen. Unleugbar kommt beides 
auf ein und daſſelbe heraus. Wir haben jetzt in Wahr⸗ 
heit eine deutſchnationale Sozialdemokratie, ob ſie ſchon 
noch nicht ſo heißen will und wir glauben, daß dieſe 
Partei damit zu größerem politiſchen Einfluſſe gelangen 
wird, als ſie ihn je zuvor beſeſſen hat. 

Faſt gleichzeitig ſcheint ſich in einer älteren, einſt hoch⸗ 
verdienten, nachher durch ſchlechtverdeckte, innere 
Spaltungen und periodiſche Bewegungsloſigkeit ſtark 
zurückgegangenen Partei, bei den National- 
liberalen ein neuerer, friſcherer und kräftigerer 
Geiſt zu regen. Es darf hier wohl mit 
einigen Worten des neulichen Düſſeldorfer Vertretungs⸗ 
tages des Reichsverbandes der nationalliberalen Jugend 
gedacht werden. Die Jungen waren nicht allein; die 
alten bewährten Kämpfer ſtanden ihnen bei und der 
greiſe Hammacher rief in flammenden Worten die Jugend 
auf, gegen die drohende Entidealiſirung unſeres Volkes 
und für das nationale Geſammtintereſſe, das nicht 
Sonderintereſſen geopfert werden dürfe, zu kämpfen. 
Es find daraufhin Reſolutionen für freiheitliche und 
volksthümliche, für eine ſpeziell auf wirthſchaftlichem Gebiete 
immer das Intereſſe des Ganzen im Auge behaltende 
Politik gefaßt. Die Beſchlüſſe find vielleicht taktiſche 
Vorgänge in Rückſicht auf den gegenwärtigen Zollkampf. 
Selbſt in dieſer Beſchränkung ſind ſie noch hoch bedeutſam. 
Denn ſie beweiſen zuſammen mit der edlen Begeiſterung, 
die ſich in Düſſeldorf äußerte, daß die nationalliberale 
Partei ſich wieder krafterfüllt genug glaubt, um der 
Nation ihre Ideale zu retten, um zu kämpfen wider 
Verſumpfung und Verflachung und wider graufame 


Eigenſucht, für die edle Arbeit am Geſammtwohl. Das t 


ift gute Botſchaft. Müge fie Glauben verdienen. 


Die Sitnation für den Zolltarif. 


Wir haben ſchon darauf hingewieſen, daß nach dem 
ſommerlichen Waffenſtillſtand jetzt unmittelbar vor dem 
Wiederzuſammentritt der Tarifkommiſſion des Reichs⸗ 
tages die verſchiedenen Fraktionen um ſo haſtiger nach 
dem Ariadnefaden ſuchen, der ſie aus der zollpolitiſchen 
Parlamentswirrniß führen ſoll. Ueber das, was dabei 
heraus kommen mag, verlautet bislang wenig. Das 
Zentrum hat die Angelegenheit mehr retroſpektiv 
behandelt und ſein Vorſtand hat erklärt, daß, was die 
der [Partei angehörigen Reichstagsabgeordneten bezw. 
Kommiſſionsmitglieder gethan haben, richtig geweſen fei. 
Das bedeutet nicht viel. Denn man kann ſich doch nicht gut 
ſelbſt desavouiren. Es kam darauf an zu erfahren, was 
die Fraktion im weiteren Verlaufe der Tarifbehandlung 
zu thun Willens ſei. Darüber aber herrſcht Schweigen. 
Das heißt alſo: man will ſich die Hände nicht binden. 

Etwas deutlicher ſind bereits in Düſſeldorf die 
Nationalliberalen geworden, indem ſie gegen 
jede übermäßige Begünſtigung von Sonderintereſſen, 
welche das Geſammtintereſſe der Nation ſchädige, — 
gemeint ſind die Forderungen der Extremen — lebhaften 
Proteſt erheben. Aber immerhin iſt auch dieſer Beſchluß 
ſehr allgemein gehalten. J 

Im Grunde find es die Freikonſervativen 
allein, welche entſchiedener Stellung nehmen. Sie wollen 
der Landwirthſchaft retten, was noch zu retten iſt, und 


des Liebesſpiels noch immer die Phantaſie der Schauenden 
füllt, fo iſt die Tanzkunſt doch heute von äſthetiſchen 
Regeln gebunden und gebändigt, die ſie den Schweſter⸗ 
fünften nicht ganz unebenbürtig erſcheinen laſſen. Wenn 
fie nämlich von Berufenen ausgeübt wird. 

Ich habe immer den ketzeriſchen Standpunkt ver⸗ 
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diefer Gedanke wird in einem längeren Artikel der 
geſtrigen Abendnummer ihres Parteiorgans ausführlich 
und bis zu feinen natürlichen Konſequenzen entwickelt. 
Der Verfaſſer iſt offenbar der bekannte Parteiführer. Er 
ſpricht ehrlich ſeine Bedenken gegen die von den 
Mehrheitsparteien in der Kommiſſion befolgte Taktik 
aus und befürchtet, daß, wenn nach dieſer 
Taktik weiter verfahren wird, die Tarifvorlage 
überhaupt nicht zu Stande kommt. Man müſſe 
ſich die Gefahr klar machen, daß leicht die Legislatur⸗ 
periode ablaufe, bevor das Kompromiß zwiſchen Regierung 
und Mehrheitsparteien geſchloſſen ſei. Er erklärt es 
für müßig zu erörtern, ob die Regierungen oder die 
Reichstagsmajorität ſtärker am Kompromiß intereſſirt 
ſei. Jedenfalls trügen beide Theile eine ſchwere Ver⸗ 
antwortung, wenn durch ihr Verſchulden eine rechtzeitige 
Verſtändigung nicht erzielt werde. Denn eine fovere 
hältniß mäßig günſtige Lage, wie ſie jetzt 
für den Schutz der heimiſchen Landwirth⸗ 
ſchaft beſtehe, komme niemals wieder. 
Der künftige Reichstag könne ein ganz anderes Ausſehen 
haben, zumal wenn die Tarifvorlage jetzt nicht zur 
Verabſchiedung gelange und demzufolge der Kampf um 
ſie die Wahlen beherrſchen müſſe. Wenn die Vorlage 
falle, ſo werde die agrariſche und konſervative Richtung 
innerhalb der Regierungen dadurch nicht verſtärkt, 
ſondern eher erheblich geſchwächt. 

Dieſe Deduttion ift, vom Standpunkte der agroar: 
freundlichen Freikonſervatiuen, klar und ehrlich. Es ift 
zu bedauern, daß die anderen großen Parteien nicht 
ebenſo bündige Erklärungen abgeben, 

* o 
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Die geftern beendeten Sitzungen der Centrums- 
fraktion über den Zolltarif, an welchen 78 Abgeordnete 
theilnahmen, ergaben, wie die „Germania“ meldet, eine 
weitgehende Uebereinſtimmung in der geſammten Muf- 
faſſung des Zolltarifs und der allgemeinen Lage. Die 
Fraktion ſtellte ſich auf den Standpunkt, daß im All⸗ 
gemeinen an den Beſchlüſſen der Zolltarif-Kommiſſion 
feſtzuhalten fei. Der Antrag über die Verwendung der 
Mehrbeträge aus den Zöllen zur Begründung einer 
Wittwen⸗ und Waiſen⸗Verſorgung wird von den Ver⸗ 
tretern des Zentrums bei der zweiten Leſung in der 
Commiſſion wieder eingebracht werden. 
Beim Beginn der zweiten Leſung der Zoll⸗ 
arifkommiſſion am 22. d. Mts. wird der Mit⸗ 
liederbeſtand ungefähr derſelbe ſein, wie am Anfang 
bec erſten Leſung. Die einzelnen Fraktionen gedenken 
wegen der Wichtigkeit der Berathungen 
Kräfte dazu zu entſenden. 
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Die Flottenmanöver von 1902. 
IX. 
An Bord S. M. S. „Kaiſer Wilhelm II.“, 14. Sept. 

Während der ganzen letzten Woche wurden taktiſche 
Uebungen in der deutſchen Nordſeebucht abgehalten; 
Nachts ankerte die Flotte in der Regel unweit Helgoland, 
die Torpedoboote zwiſchen der eigentlichen Inſel Helgo⸗ 
land und der Düne, in dem Nord⸗ und Südhafen. 

Es iſt bekannt, daß dieſes Jahr zum erſten Male die 
beiden Torpedoboots⸗Flottillen aus lauter Vertretern 
unſeres neuen Hochſeetorpedobootstyps fiğ 
zuſammenſetzen. Die Hauptunterſchiede gegen die 
früheren Torpedoboote beſtehen zunächſt in dem 
ganz erheblich größeren Deplazement, welches 
dadurch bedingt iſt, daß die neuen Boote zwei 
getrennte Maſchinen und zwei Schrauben beſitzen 
anſtatt einer, ſerner bedeutend mehr Kohlen fajjen. Die 
artilleriſtiſche Armirung iſt gleichfalls ſtärler ais früher, 
während die Anzahl der Torpedoausſtoßrohre dieſelbe 
ift. Infolge ihrer ausgezeichneten Seeeigenſchaften find 
ſie jedem Wetter und jeder See gewachſen, und iſt auch 
die Möglichkeit ſicheren Navigirens in weit höherem 
Maße gewährleiſtet, als bei den kleineren Vooten. Es 


ihre erſten 


ſtellen. Alſo —! Auch daß die Dänin ein nicht une 
bewegtes Lehen Hinter ſich hat, wußte man. In Kopen 
hagen war ſie Tänzerin, nur Tänzerin. Es war nicht 
geſtern und nicht vorgeſtern. Aber ſie war damals, ſo 
heißt es, auch erſt 17 Jahre. Und 
von der 
Dann 


geſetzt. 
cravate.“ 


bre e packend, echt 
weiblich ihre Angſt und befreiend ihr 
Frohlocken nach der Rettuug. Von 


könnte kein beſſerer Beweis dafür angeführt werden, lzöſiſchen Blätter fährt fort, die Rede Pelletan's 
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daß die Wahl dieſes Typs einen ſehr glücklichen Griff 
bedeutet, als die Thatſache, daß jetzt zwei Boote 
die Manöverzeit mitmachen, die erſt vor kurzem 
aus den oſtaſiatiſchen Gewäſſern 
heimgekehrt ſind. Es find dies . 
und „S 92“. Die Boote gingen, wie erinnerlich 
ſein wird, im Sommer 1900 in die chineſiſchen Gewäſſer 
und ſind dort während voller zwei Jahre unansgeſetzt 
in anſtrengender Thätigkeit geweſen, bis fie im Sommer 
dieſes Jahres heimberufen wurden. Da man, wenn 
irgend möglich, die beiden Flottillen aus gleichartigen 
Booten zuſammenſetzen wollte, fo wurde auch „S 91“ 
und „S 92“ nur eine nach wenigen Wochen zählende 
Ruhe in der Werft gegönnt, um den Farbenanſtrich zu 
erneuern, wie einige kleine Reparaturen vorzunehmen, 
und Anfang Auguſt bereits traten ſie in den Verband 
der 2. Flottille ein. Daß die beiden Boote dieſe außer⸗ 


ordentlich anſtrengende Zeit bis jetzt — absit omen — 
vorzüglich überſtanden haben, zeugt einerſeits von aus⸗ 
gezeichneter Beſchaffenheit des Materials, 


andererſeits aber auch davon, daß das Perſonal 
verſtanden hat, in durchaus ſachgemäßer Weiſe 
damit umzugehen, d. h. bei höchſter Leiſtung jede 
vermeidbare Abnutzung und jede Ueberanſtrengung der 
Maſchinen⸗Keſſel ꝛc. auszuſchließen. 

Drei der bei der Flotte vorhandenen Torpedoboote 
find von der Krupp'ſchen Germaniawerft gebaut und 
werden zur Unterſcheidung von den „8“ (Schichau)⸗Booten 
als „G9 (Germania) = Boote bezeichnet. Dieſe neuen 
„G. Boote zeichnen ſich durch eine zweckmäßige Raum⸗ 
eintheilung im Innern aus. Gelegenheit, ihr Verhalten 
bei hoher See zu beobachten, war noch nicht vorhanden, 

W ir 
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Nach einem heftigen Feuergefecht durchbrach geſtern 
Mittag zwiſchen 12 und 1 Uhr der Kaiſer auf der 
e an der Spitze des Angriffsge⸗ 
ſchwaders die Sperren und nahm die Elbe. Die Manöver 
find beendet. 

Die Flotte kehrte mit der Kaiſeryacht „Hohenzollern“ 
um 2 Uhr 30 Min. nach Cuxhaven zurück und ankert in 
der Grodener Bucht. f 


Politiſche Tagesüherſicht. 


Die Reife der Boeren⸗Generale nach Berlin gilt 


als ſehr wahrſcheinlich; der Zeitpunkt dieſes Beſuches 
ſteht aber noch nicht feſt. Als deſſen Zweck bezeichnen 
die Generale ſelbſt die Agitation für die Erlangung von 
Beiträgen zu Gunſten der Boerenbevölkerung. Die 
deutſche Regierung iſt, wie die „Natl. Ztg.“ von unter⸗ 
richteter Seite erfährt, entſchloſſen, antiengliſche Demon⸗ 
ſtrationen auf deutſchem Boden nicht zu dulden. Hervor⸗ 
gehoben zu werden verdient, daß auch der holländiſche 
Miniſterpräſident Kuyper den Boeren-Generalen bei 
ſeinem Beſuche dringend anrieth, ſich ſtreng innerhalb 
der Landesgeſetze zu halten und jede antiengliſche Kund⸗ 
gebung zu vermeiden. | j 
Da die Boerengenerale ihre Reiſe nach Berlin noch⸗ 
mals verſchoben haben, hat ſich ein Vorſtandsmitglied 
des Berliner Boeren⸗Komitees nach Holland begeben, 
um ſich darüber Gewißheit zu verſchaffen, ob und wann 
die Herren in Berlin eintreffen werden. 
Berlin, 18. Sept. (Tel.) 
Die Boerengenerale wollen, wie man dem „B. T.“ 
meldet, eine nochmalige Konferenz mit Chamberlain 
herbeiführen und alsdann ſofort nach Südafrika zurück⸗ 
kehren. In Boerenkreiſen herrſcht eine ſehr gedrückte 
Stimmung. Man ſetzt nunmehr alle Hoffnung auf König 
Edward und glaubt, daß er befriedigende Erklärungen 
den Boerengeneralen mit auf den Weg geben wird. 
, CJ a 
Der Fall Pelletan. Die Mehrzahl der fra ne 


wo die Bühne aufhört und der Zirkus den Klowuſpäßen 
die ſandige Manege öffnet. Ein Dichter kommt darin 
auf den vertrottelten Einfall, ſich von feinen künſtlich 
belebten Puppen inſpiriren zu laſſen. Seine liſtige, 
junge Frau treibt ihm die Muten aus, indem ſie ſelbſt 
ſolche Puppe ſpielt. Und wie ſpielt die Wiehe dieſe 
Puppe! Der Uebergang von dem erſtarrten Wachs 


zum ſprudelnden Leben und dann dieje Rückverwaudlung 


des aumuthreichen lebenden Weibes in das ſteife 
Kinderſpielzeug kann nicht liebenswürdiger dargeſtellt 
werden. Ein goldiger Humor liegt ſchimmernd über 
dem Ganzen und macht die alberne Grundidee erträglich. 
Dazwiſchen ſpielt Madame das in's franzöſiſche über⸗ 
ſetzte Schnitzleriſche „Abſchiedsſouper“. Nicht ſo derb, 
wie die Sandrock, nicht ſo drollig, wie die Nieſe; ohne 


die wieneriſche Note; aus dem Anatolkreis mehr in die 


Sphäre der Cyprienne übertragen, ein bischen ſpitz im 
Ton, allerliebſt in der Erſcheinung. Hier ſpielt ſie die 
Tänzerin nur, aber fie darf nicht tanzen. Schade; denn 
die Kunſt, in der ihre Anfänge lagen, iſt es, die ihr 
den Namen macht, den ſie verdient, die uns die Er⸗ 
innerung an ihren Liebreiz feſthalten wird. 

Der alte Spötter Lucian, dem nicht Prieſter, nicht 
Götter heilig waren, und der die häßlichen Verirrungen 
der ⸗Tanzkunſt feiner Zeit im Sklaventanz und Bauma 
tanz und Strobilos (genaunt nach dem Wirbelwind, der 
die Gewänder ſtark derangirt. D. Red.) ſehr wohl 
kannte, hat von der Tanzkunſt doch rühmend zu ſagen 
gewußt: ſie male die Sitten und Leidenſchaften in den 
lebendigſten Farben. Sie kenne keine Grenzen und um⸗ 
faſſe Alles, was ſich nur irgend darſtellen laſſe; und 
darum umfaſſe ſolch Schauſpiel Muſik und Rythmus, 
Geſang und Chor — alles zuſammen. 

Und wer über das Ballet im Allgemeinen ſehr kühl 
denkt und weder eine Unterhaltung noch eine ſeeliſche 
Erhebung darin zu ſehen vermag, wenn vierzig ſpäte 
Mädchen in grünem Lampenlicht mit achtzig Armen und 
achtzig Beinen ſchlenkern, der giebt dennoch dem alten 
. Lucian Recht, wenn er die blonde Dänin tanzen 
ah. 
ohne Tiefe und ohne Bedeutung behält er im Gedächtniß 
das anmuthige Bild dieſes urewigen eher das 


„8 91“ 


Und gerettet aus tauſend Augenblickseindrücken 


z 
122 


e 


a 


W 
in ſchärfſter Weiſe zu kritiſiren. Der „Tem 
welcher Pellgtau mit Spott überſchüttet, ſagt: 


„Die Lorbeeren Audröé's ließen Pelletan nicht 


ſchlafen, denn wir haben zwei ſogenaunte Miuiſter 


der nationalen Vertheidigung, welche durch Frankreich 


bramarbaſirend hinfuchteln nach Italien und Deutſch⸗ 


land. Wer wird bei 
ey kommen ? 
war jo verſtändig, die Rede nicht tragiſch zu nehmen. 
Daſſelbe wird wohl auch bald die öffentliche Meinung 
in Italien thun. 


dieſem Gemetzel jetzt an die 


einen Dreizack verſchluckt.“ 
Das „Journal des Débats ſagt: 
i „Wir haben ſelten ein Schauſpiel ſolcher miniſteriellen 
Anarchie geſehen. Da der Miniſterpräſident dieſes 
Schauſplel ganz natürlich zu finden ſcheint, hoffen wir, 
daß der Miniſter des Aeußern die erforderliche Sprache 
führen wird, damit dieſes Spiel nicht einen Tag 
länger Ni NI en) 
„Die nationaliſtiſche „Liberté“ benutzt leichfalls 
dieſen Anlaß, um das geſammte Kabinet Tin 
greifen. Nur die chauviniſtiſche „Patrie“ vertheidigt 
Pelletan, er habe nur eine Pflicht der Vorſicht geübt, 
denn man bürfe nicht vergeſſen, daß die Crispi'ſche 
Preſſe zehn Jahre lang Corſica als einen Theil der 
Italia irredenta bezeichnete. 


Der ſozialdemokratiſche Parteitag. 
(Eigenbericht.) 
III. 
München, 16. Sept. 
. Heute wurde die Diskuſion über den Vorſtandsbericht 
fortgeſetzt, deſſen intereſſanteſter Moment wiederum der 
Kaupf gegen die freie Kritik ſeitens der Parteiautorität 
bildet, der ſich in dem Rahmen des 


Streites zwiſchen den „Sozialiſtiſchen Mongtsheften“ 
und der „Neuen Zeit“ 


abſpielt. In der Debatte führte Dr. Kautsky, der 
Redakteur des Parteiorgaus „Die neue Zeit“, aus: 
Man hat mir ja vorgeworfen, daß ich das Schreckens⸗ 
ſchwert des Großinguiſitors der Partei in der „Neuen 
Zeit“ führe. Die „Neue Zeit“ iſt nicht um Mitarbeiter 
verlegen (Jroniſche Zurufe). Wenn ich bedauere, 
daß eine Anzahl Parteſgenoſſen der „Neuen Zelt“ fern 
blieben, fo geſchieht es nicht aus Sucht nach glänzenden 
Namen, ſondern im Intereſſe der Partei! Aus 
der „Neuen Zeit“ habe ich noch keinen Mitarbeiter 
hinausgegrault. Allerdings müſſen manchmal wegen 
Raummangels Artikel zurlückgeſtellt werden (Ruf: Ada 1), 
aber nicht blos von Reviſioniſten, ſondern auch von 
Marxiſten. Ich Habe im letzten Fahre mindeſtens 
20 Artikel gegen Bernſtein zurückgewieſen. 
Nach Davids Logik habe ich alſo die Gegner Bernſteins⸗ 
mundtodt gemacht (Lachen). Man hat verlangt, daß 
Bernftein mit in die Redaktion eintreten fole; Ich 
möchte fragen, ob Genoſſe v. Vollmar und die 
Genoſſin Roſa Luxemburg zuſammen ein Blatt 
rebigiren könnten? (Heiterkeit. Beide würden es 
wohl ablehnen, ſich zuſammenſpannen zu laſſen. (Stürm. 
Heiterkeit.) Es handelt ſich bei dem ganzen Streit um 
tiefgehendetaktiſcheReinungsverſchiedenheiten, 
um Meinungsverſchiedenheiten, die eben noch die 
italieniſchen Genoſſen vollſtändig auseinanderge⸗ 
trieben haben. Wir ſollten uns freuen, daß wir bei aller 
Reizbarkeit und Erbitterung, die auch bei uns herrſcht, 
einig, intakt geblieben find (Beifall). Dieſe Reizbarkeit 
wird bei den nächſten Reichstagswahlen verſchwinden. 
Die Reichstagswahlen werden uns einen großen 
Triumpf bringen und das bürgerliche Gelichter 
in großen Schrecken verſetzen. (Stürm. Beifall.) Dieſer 


Schrecken wird noch vermehrt werden durch die 
Skigenbę große amerikaniſche Kriſis. Da iſt der 
Zufammenſchluß nothwendig und gegeben. Dieſer 
Kampf für die Reichstagswahlen wird der 


Anfang des Kampfes für das Endziel ſein. 
Kampf werden 


r Aff TTT 
allein das große, im Grunde ſo brutale Geheimniß der 
Natur zu adeln vermag. R. P. 


Neues vom Tage. 


Der Kronprinz 
nimmt in Myslowitz an der am 8. Oktober ftattfindenden 
Enthüllung des Zweikaiſerdenkmals für Kaiſer Wilhelm und 
Kaifer Friedrich theil 
Durch einen Brand 
wurden in St. Georgen bei Villingen geſtern dreißig Häuſer 
zerſtört. 
Cholera. 

Der Sanktätsrath von Konſtantinopel hat beſchloſſen, den 
Dampfer „Jsmailia“, auf welchem ein Cholerafall vor: 
gekommen ift, nach Alexandrien zurückzuſenden. 

Bir Südrußland find umfangrelche Maßnahmen 
getroffen, um einem weiteren Umſichgreifen der in Odeſſa 
herrſchenden peſtverdächtigen Krankheit vorzubeugen. Die den 
Verkehr mit Odeſſa unterhaltenden ruſſiſchen Perſonendampfer 
ſind verpflichtet, Aerzte an Bord zu haben. 

Die 27. Verſammlung des deutſchen Vereins für 

öffentliche Geſundheitspflege 
wurde geſtern in München durch Profeſſor Fränkel⸗Halle 
eröffnet und von Vertretern der ſtaatlichen und ſtädtiſchen 
Behörden begrüßt. > 
Nevolte im Gefingnift. 
Wegen einer über Sträflinge verhängten Disziplinarſtrafe 


begingen die Strüflinge des Lemberger Männerſtrafhauſes 


Ausſchreitungen. Mehr als 100 Sträflinge drangen mit 
Werkzeugen bewaffnet aus den Werkſtätten, verſuchten die 
Thüren zu ſtürmen und dle Schlöſſer zu zerbrechen. Nach 
Erſcheinen von Militär trat wieder Ruhe ein. Die Gerüchte, 
es feien Schüſſe abgegeben und mehrere Sträflinge verwundet, 
entbehren jeder Begründung. 

Menſchliche Beſtien. 

In Groß⸗Paniow bei Kattowitz wurde eine Arbeiterin 
und deren Geliebter verhaftet, unter dem Verdacht, ihre vier 
unehelichen Kinder vergiftet zu haben. 

Be) k Unterſchlagungen. 

Wie die Tribuna” aus Turin meldet, wurde das 


heute verhaftet; weitere Verhaftungen ſollen bevorſtehen. 

' Verhaftet j 

wurde in England der feit. dem Leipziger Bankkrach nach 
Verübung von Wechſelfälſchungen in Höhe von mehr als 
250 000 ME, flüchtig geweſene Großinduſtrielle Hempel aus 


kommen laſſen. A ; 
Die Nordpolexpedition des Leutnant Peary 

ſoll nicht höher als bis zum 83. Grad 50 Minuten gelangt 
fein. Dagegen ſollen seine Forſchungsreſultate von großer 
Bedeutung für die arktiſche Wiſſenſchaft fein. 


Die engliſche und deutſche Preſſe 


z . Der Marineminifter hat ſich eben, 
als er ſprach, die Zunge verſtaucht; er hatte offenbar 


(Hört!) 0 


5 


Donnerstag Danziger Neueſte 


p % glaube wohl, daß die Mitarbeiter davon keine Keuntniß 


haben. Den Sozialdemokraten Bloch, den Redakteur 
der „Soc. M.“, der zwiſchen Liberalismus, Anarchismus 
und Sozialdemokratie hin und her ſchwankt, den ſchenke tej 
Ihnen. (Heiterkeit und Unruhe, Zurufe.) Herr Bloch, wie 
können Sie mir zurufen: Alles gelo gen! (Hört! Lärm.) 
Das charakteriſtrt fo recht den Ton in ihrem Organ. (Sehr 
richtig. Widerſpruch.) Sie haben kein Recht zu ſolcher 
Unverſchämtheit, (Ruf: Frechheit! Unruhe. Zuruf: 
Immer der alte freche Stadthagen. Großer Lärm.) 

Vorſitzender Singer lunterbrechend): Herr Bloch, 
Sie mißbrauchen hier das Gaſtrecht, Sie ſind nicht be⸗ 
rechtigt, die Verhandlungen hier zu ſtören. (Lebhafter 
Beifall. Zurufe: Aber Stadthagen!) Stadtha gen 
(fortfahrend): Genoſſe David, das iſt Ihr Redakteur! 
(Heiterkeit und Zurufe: Frecher Kerl! Großer Lärm.) 
Der Verleger hat an die Gewerkſchaftsführer 
geſchrieben und für jeden neuen Abonnenten 
50 Pfennige für die Gewerdkſchaftskaſſe ver 
ſprochen. (Ruf: So wird es gemacht!) Wir dürfen 
nicht ein Organ ſich bilden laſſen, das einſeitig gegen 
die Partei einen beſtimmten Standpunkt vertritt. In 
jeder Seſſion müſſen wir im Reichstag die „Soz. Monats: 
hefte“ von unſeren Rockſchößen abſchütteln. (Sehr richtig |) 
Es iſt das kein ſozialdemokratiſches Organ, ſondern ein 
Blatt, vor dem wir entſchieden alle Arbeiter, die ſich noch 
einen Reſt von Denken bewahrt haben und die nicht 
auf Autoritätsduſelei hineinfallen wollen, warnen mijjen, 
(Gr. Beifall und Gelächter). 


Vollmar ſpricht. 


und 
Unduldſamkeit, wie wohl kaum fonft bei Einem 
in der Partei. (Lebhafte Zuſtimmung.) Er hat es ja 
ſelbſt ausgeſprochen, das er es als erſtes Gebot be⸗ 
trachtet, die Einheitlichkeit in der Partei zu ſichern. 
(Sehr richtig.) Das iſt die Einheitlichkeit auf Grundlage 
Ihrer Anſchauungen, jede andere Anſicht muß deshalb 
bekämpft werden und 


gedacht ij (Stürmiſcher Beifall.) Damit verrathen Sie 
ja ein Gefühl der Schwäche. (Beifall und Unruhe.) 
Der Augsburger Antrag hat ſich in der Adreſſe geirrt, 
er gehört auf einen Zentrumstag und iſt geeignet für 
Kirchenorgane. (Lebhafter Beifall.) Bebel ſagt, es fole 
keine Meinungsbeſchränkung eintreten, ja was bedeutet 
der Antrag aber anderes? (Bebel: Ich habe ſeloſt da: 
gegen, geſprochen !) Lieber Bebel, es ſind auch noch 
andere Leute auf dem Parteitag! (Großer Beffall.) 
Das Einzige, was erreicht werden könnte, wäre, daß 
Sie ein blühendes geiſtiges Leben unter: 
drückten. | 

Wenn Sie glauben, daß die Mitarbeiter der Monats⸗ 
hefte ſich dem Zenſorſtift Kautsky's unterwerfen werden, 
ſo irren Sie. Einem Verſuch die Meinungsfreiheit zu 
unterdrücken, wird ſich kein wahrer Sozialdemokrat 
fügen! Der wäre wahrhaftig nicht merth, mit der 
Sozialdemokratie zu gehen, um eine alte Unfreiheit mit 
einer neuen Unfreiheit zu vertauſchen. (Stürmiſcher 
Beifall und Ziſchen.) 

Der Antrag Augsburg wurde hierauf zurückgezogen. 


Lokales. 


ahren 1900/01 iſt ſoeben erſchienen. 
5 Druckſeiten umfaßt, 


daß die Grundfläche der Stadt einſchließlich der Vor⸗ 
ſtäbte am 31. März 1902 19978 Hektar betrug, auf 


einſchließlich der Fahrer auf unbe⸗ 


immte Zeit unter Vorbehalt einer vierwöchentlichen 
Kündigung angeſtellt werden. Sämmtliche Beamten 
haben Penſtonberechligung nach Art der preußiſchen 


Staatsbeamten und find 1 der weſtpreußiſchen 


Nasrin, 18, September. 


iſt der Feuerwache 2. in Neufahrwaſſer überwieſen nachlaſſe von 10 Proz. nur dann zuſtimmt, wenn 
worden. Die beiden vorhandenen Stolz'ſchen Rauch⸗ in die preußiſche Arzneitaxe folgende Beſtimmung auf⸗ 
masken wurden ausrangirt und dafür ein König'ſcher genommen wird: „Bei Lieferung von Arzneien, 
Rauchſchutz Apparat mit Sprechvorrichtung beſchafft. deren Koſten aus Staats⸗ und Gemeindemitteln, 
Da noch immer die nöthige Beleuchtung von Räumen, ſowie von Krankenkaſſen im Sinne des Kranken⸗ 
die mit exploſiven Stoffen erfüllt find, fehlte, fo kaſſengeſetzes oder von Vereinigungen gezahlt 
wurden zwei elektriſche Sicherheitslampen von Grothſwerden, die den Zweck haben, die öffentliche 
beſchafft und auf der zweiten Gasſpritze, die zu kleinen Armenpflege zu erſetzen oder zu erleichtern, tritt ein 
Feuern ſelbſiſtändig aus rückt, jowie auf dem Mannſchafts⸗ Preisnachlaß von 10 Proz, auf die nach der Arzneitaxe 
wagen untergebracht. Die nach dem miniſteriellen Grund⸗ berechneten Arzneien ein, ſofern es den Arzneiempfängern 
erlaſſe betreffend Beſtimmungen für die Feuerſicherheit freiſteht, jede in ihrem Wohnbezirk belegene Apotheke 
von Waarenhäuſern, Geſchäftshäuſern ꝛe. vom 6. Mai zu benutzen, und ſofern alle Arzneimittel, auch die dem 
1901 vorzunehmenden Beſichtigungen haben im Herbſt freien Verkehr überlaſſenen, von den vorbenannten 
1901 ſtattgefunden. Hierzu waren auch die beiden Krankenkaſſen und Vereinigungen dieſen Apotheken ent⸗ 
Feuerwehrofftziere zugezogen worden. nommen und die Beträge der Rechnungen 30 Tage nach 
Die Soll⸗Stärke der Feuerwehr betrug nach dem Empfang derſelben bezahlt werden.“ Thatſächlich ge⸗ 
Eintheilungsverzeichniß am 1. April 1900: 1 Brand⸗ nießen die öffentlichen Krankenkaſſen Arzneirabatle in 
direktor, 1 Brand meiſter, 1 Feldwebel, 1 Obermaſchiniſt,ſden meiſten Städten der Provinz Weſtpreußen. 
2Maſchiniſten, 10 Oberfeuerleute, 88 Feuerlente, 10 Spritzen⸗ ` X Poſtſekretärprüfung. Diejenigen aus der Klaſſe 
leute, 4 Spritzenleute in den Vorſtädten, 11 Fahrer und der Zivilanwärter hervorgegangenen Poſt⸗ und Tele⸗ 
1 Schreiber, zuſammen 128 Perſonen. Am 31. März 1902 graphen⸗Aſſiſtenten und Poſtverwalter, welche die 
war der Beſtand der gleiche geblieben, nur vermehrte Aſſiſtentenprüfung in der Zeit vom 1, April 1893 bis 
ſich die Anzahl der Oberfeuerleute auf 11. Auf einige Ende December 1893 beſtanden haben oder im gleichen 
weitere Einzelheiten werden wir in einer der nächſten Dienſtalter wie dieſe ſtelen, müſſen ſich bei Verluſt des 
Nummern zurückkommen. Anrechts bis ſpäteſtens Ende September 1908 zur Poſt⸗ 
* Die Unteroffizierſchule aus Barteuſtein befindetſſetretär⸗Prüfung melden. Die Ausſchlußfriſt für die⸗ 
ſich gegenwärtig auf einer Urlaubsrundreiſe. In jenigen Aſſiſtenten und Poſtverwalter, welche die Prüfung 
Königsberg wurde der Thlergarlen beſucht, in Marien⸗ im erſten Halbjahr 1894 beſtanden haben, läuft Ende 
burg wurde das Schloß beſichtigt, geſtern trafen die December 1908, für diejenigen vom zweiten Halbjahr 
Unteroffizierſchüler — 128 Mann vom älteren Jahr⸗ 1894 Ende März 1904 ab. Als früheſter Zeitpunkt der 
KR: T ERN -ein ; 226 der Er Giafifof | Meldung zur Poſtſekretärprüfung gilt der 1. April 1903. 
„Preußiſcher Ho Uartier. eſtern beſichtigten ſie m ; 3 
die Sehenswürdigteten und Werften Mh Pin 9 „Herr Oberſtlentuaut Renter, mit Wahrnehmung 
f Seyi UE roffizier⸗ der Geſchäfte des Chefs der Bekleidungs⸗Abthellung im 
Ausflug nach Zoppot unternoumen. Die Unteroffizier, Kriegsminiſterium beauftragt, iſt hier ein etroffen und 
ſchüler haben eine eigene Muſikkapelle, die ihre Märſche In Hotel Rai 0% Abt hi 8 un 
recht ſchneidig macht, : . ölger Hos a che A 
„ Schlachtmufik im Friedrich Wilhelur-Schüsen-| Zinsſcheine der Danziger Stadtauleihe von 
haus. Morgen Freitag Abend findet im Schützen. 1882 beir, erläßt der Magiſtrat in vorliegender Num⸗ 
hausgarten noch einmal eine Aufführung des fo vielſmer eine Bekauntmachung, auf welche auch an dieſer 
begehrten Haro ſchen Schlachten potpourris Stelle hingewieſen fei. f u 
ſtatt, ausgeführt von der Kapelle des Fußartillerie⸗Regts. Von der Marine. Wie man uns aus Bekin 
unter Leitung des Herrn Kapellmeiſter Theil undſtelegrapßirt, wird Contreadmiral Galſter den Ober⸗ 
unter Mitwirkung einer Schützen⸗Kompagnie und eines befehl über die Danziger Diviſion abgeben, das Külſten⸗ 
Tambour⸗ und Horniſten⸗Korps. panzerſchiff „Hildebrand“ tritt gleichzeitig die 
„Der Verein für Naturheilkunde, gegr. 1893, Funktionen des Flaggſchiffs des zweiten Admirals ab. 
macht im Juſeratentheil vorliegender Nummer bekannt * Der weſtprenſtiſche Provinzial⸗Ausſchuß; tritt 
daß ein Unterrichtskurſus in den Anwendungsformenſam Dienstag, den 14. Ottober, unter dem Vorſitz des 
der Naturheilkunde nächſte Woche beginnt. Herrn Landkrath Geh. Regierungsrath Do G ne Dirſſhau 
* Größere bauliche Veränderungen werden z. Z. hier im Landeshauſe zu einer Sitzung zuſammen. 
in dem neuen Generalkommando⸗Gebäude vorgenommen.] Der Allgemeine Bikdungsverein eröffnet am 
Für die Dauer derſelben find die Fahnen in dem Ge⸗ 28. d. M. die Winterſaiſan durch eine Feſtlichkeit in 
ſchäftsgebäude der Kommandantur auf Langgartenſſeinem Vereinshauſe. 
untergebracht. bs. Der Lehrherr kaun den Auſpruch auf 9 
* Der Deutſche Tag wird am Sonntag nochſkehr des entlaufenen Lehrliugs nur daun gel 
einmal aufleben, wenn auch nur zum Theil; dieſ machen, wenn der Lehrvertrag ſowohl vom $ 
lebenden Bilder mit erläuterndem Text von Max herrn als auch vom Lehrling und von beffen g 
Hildebrandt, bie am vorigen Sonntag in Folge lichem Stellvertreter unterſchrieben if. In 
der ungünſtigen Witterung zum eigentlichen Deutſchen Gründen der diesbezüglichen Eutſcheidung des En 
Tag nicht zur Aufführung gelangen konnten, werden[b ermaltungsgerihtes heißt es: Nach § Iejüb 
nun, beſſeres Wetter vorausgeſetzt, dieſen Sonntag] Abſ. 2 der R. G. O. ift der Lehrvertrag von dem 
Abends gegen 7 Uhr zur Aufführung gelangen. Gewerbetreibenden oder ſeinem Stellvertreter, dem 
In liehenswürdigſtem Entgegenkommen hat auch Lehrling und dem geſetzlichen Vertreter des Lehrlings 
diesmal die Friedrich Wilhelm⸗ Schü tze n⸗ zu uuterſchreiben. § 127 d Satz 1 der R. G. O. beſtimmt 
brüderſchaft den ſchönen hinteren Garten für ferner: „Verläßt der Lehrling in einem durch dies 
das Feſt zur Verfügung geſtellt. Von 5 Uhr Nach- Geſetz noch nicht vorhergeſehenen Falle ohne 
mittags ab findet Doppelkonzert von zwei Zustimmung des Lehrherrn die Lehre, ſo kann 
Milktärkapellen ſtatt; Abends werden beſdeſletzterer den Anſpruch auf Rückkehr des Lehrlings 
Gärten feſtlich beleuchtet. Die zum Deutſchen nur geltend machen, wenn der Lehrvertrag ſchviftlich 


Tag elöſten Billets aben auch an dieſem geſchloſſen ift. Nach dem 5 150 Ziffer da R. GD, wird 
e ; Giltigkeit, Dii Rücksicht darauf, endlich mit Geldſtrafe bis zu 20 Mark und im 
daß viele Beſucher des Schützenhauſes am] Unvermögensfalle mit Haft bis zu drei Tagen für jeden 


18. und 14. September ihre Eintrittskarten, ſowie Fall der Verletzung des Geſetzes beſtraft der Lehrherr, 
die an der Abendkaſſe des 14. er. gelöſten Billets voraus-] Welcher den Lehrvertrag nicht ord nungsmäßig 
ſichtlich un gaben im Mebrigen dev Gintritts⸗ abſchließt (8 103e Abſ. 1 Ziffer 1 u. $ 126b), Im Vora, 
veis auf nur „beſtimmt. liegenden 7 . Lehrling. 
i 17 Paar rer einer weſtpreußiſchenſnicht mitunterſchrieben worden. Das Geſetz ſteht aber, 
Getreidefirma, Aus Thorn wird die Zahlungs wie nach der Faſſung des § 126b Abſ. 2 „iſt a du 
ſtockung der Getreidefirma Arnold Löwen⸗ unterſchreiben“ und nach der Bedeutung, 50 E Heſes⸗ 
berg gemeldet. Dieſelbe befaßte fih hauptſächlich mit geber durch die Strafbeſtinmung des 8 F Siffer 4a 
dem Einkauf und der Verladung inländiichen Getreidesder ordnungsmäßigen Mali hat, c 112 
und hat auch nach Berlin zeitweiſe regen Verkehr unter⸗bertrages unter ausdrücklicher licht > ae te 
halten. Der Inhaber war früher betheiligt an der noch Vorſchrift des 8 126 b beigen een ug d a 8 fep 
heute beſtehenden Firma Gebr. Löwenberg in Gulmjee. ||ein kann, die Mien GAM 9 $ 4 
Danziger Firmen find von der Zahlungsſtockung an: wefentökch e en ŁA se ſchriftlicher 
en e Betriebs GenoſſeuſchaftPertrag im Sinne aped żę liegt alſo nicht vor, da 
beſchloß in ihrer dieſer Tage abgehaltenen General⸗[der Vertrag >. 2 70 blihen e een nicht 
verſammlung ihre Auflöſung. Zu Liquidatoren 917 2 1111115 N 9 6 An BY A 992 1 
Bedi e e e e WR e Hach Kläger, da die Vorausſetzungen des 
„Stiftungsfeſt. Die FTrauenabtheilung desjs 1d nicht vorliegen, zur Rücktehr in die 
anziger Männer⸗Turnvereins feiert, am [Lehre nicht anhalken. waze? 
5. Oktober ihr 4. Stiftungsfeſt durch Schauturnen am * Feuer. In dem Grundſtücke der Firma Wieler und 
Nachmittag in der Turnhalle des ſtädtiſchen Gymnaſiums Hardtmann mar durch Ueberkoden von Theer ein Feuer enta 
und durch eine Feſtlichkeit Abends im Blldungs⸗ ſtanden, welches durch Aufwerien von Sand leicht beſeitigt 
vereinshauſe. wurde. . i 
„ Sum Kapitel ber Seeſchleppſchiſſahrt. An der 


ə wugsſchwindler. In der letzten Zeit liefen 
in den letzten Jahren erfolgten Ausdehnung und Ent: a i y 0 ei ! 


bei der Kriminalpolizei mehrere Anzeigen ein, daß ein 
wicklung der i anftändig gekleideter Menſch, unter dem Vorgeben, daß 
Vremen von vornherein hervorragend betheiligt. Anlaßſer in einem hieſigen angeſehenen Geſchäft als Komtoriſt 
zur Erweiterung dieſes als Konkurrentin ſowohl derſoder Reiſender angeſtellt ſei, eine möblirte Wohnung 
kleinen Segelſchiſſahrt als auch der Küftendampfichiffahrt| miethete und nach 1—8 Tagen, ohne Miethe 
ſich immer mehr Geltung verſchaffenden Verkehrsmittels zu zahlen, verſchwand, nachdem er die Gelegen 
gab beſonders die 1899 erfolgte Eröffnung des Dortmund- pait hatte, mehrere Gegeuſtände, die 
j ihm 


hon bald darauf erfuhrſſchwindel gelegt. Sein Verfahren 1 ARTE dasfelbe 
a m 


liegenden Fall ift der Lehrvertrag von dem Lehrling 


— 
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Nr. 215, R E Donnerstag Danziger Neueſte „tachrichten. 18. September. 3 


New Pork, 18. Sept. (W. T.⸗B.) Mehrere Senatoren 


welcher gegen ihn auf Auflaſſung von Grundſtücken Todesfälle: Reſtaurateur Karl Auguſt Ruttkowski, 
jowie der. „eralpoftmeifter beſprachen geſtern in Oyſtebay 


»Herr Fregattenkapitän Deubel, der langjährige A 3 A 
und Ländereien klagte. Von Bronikowski ging auch 2 J. 6 M. — S. des Bäckermeiſters Fritz Krüger, 


Aus rüſtungsdirektor und Kommandant der Danziger 


Neſervediolſion, hat, wie uns aus Berlin telegraphirt eine Denunziation aus, welche Konkel der Beleidigung > pa ów sida a! AGE 4) zał” mit Rooſevelt in mehrſtündiger Unterredung die politiſche 

wird, den Abſchied eingereicht. eines Amtsgerichtsraths in Zoppot bezichtigt. Kron- Bierfahrers Paul Piedra, 8 M. — T. des Chu Lage. Aus guter Quelle verlautet, man habe ſich dafür 
® Militäriſches. Der Stab der 36. Feldartillerie⸗ zeuge war der Arbeiter v. Salewski, ein früherer machermeiſters Ludwig Keller, 18 Tage. — T. des ge 8 k M roje: 13 5 

Brigade mit Herrn Generalmajor Schüler an der Wirthſchafter des Angeklagten. Nach deffen Ausſage ſoll Bierfahrers Eruſt Schock, 3 W. — T. des Steuer- entſchieden, daß eine Tarifreviſion in der kommenden 


Kontel den Zoppoter Richter der Parteilichkeit, der Aus: manns Johannes Geroſch, 11 M. — S. des Fleiſchermeiſters 
ſagenverdrehung beſchuldigt und durch verſchiedene Worte Roderich Hoffmann, 8 W. — Tiſchlergeſelle Adolf Henſel, 
ſchwer beleidigt haben. Das Gericht kam aber heute zu 80 J. 5 M. — T. des Sattlergeſellen Auguft Lietz au, 10 W. — 
dem Schluß, v. Salewski für unglaubwürdig zu erklären.] Kanzlei⸗Sekretär a. D. Carl Ludwig Funk, 78 . — Maurer⸗ 

ET 3 1 gefele Emil Ludwig Albert Stüwe, 56 J. 7 
Er iſt in Unfrieden von Konkel gegangen, hat gedroht T. des Malergehilfen Carl Zankowski, 18 T. 
ihm zu „beforgen‘, da er ihm gesündigt Hatte, ja, erſgaufmann Fell Reingold Gfonigft 26 J. 3 M. — 
ſoll ſogar verſprochen haben, ihn 2 Jahre ins Gefängniß Frau Amalie Hopinski geb. Zielke, 57 J. — 
zu bringen. Auch iſt die Thatſache verdächtig, daß S. des Arbeiters Guſtav Handtke, lodtgeb. — S. des 
v. Salemski ſoſort nach feiner Entlaſſung ſich zu Konkel's Schiſſstapitäns Willy Paetſch, 11 J. 11 M. - ©. des 
Todtfeind Bronikowski begab und ihm von der angeblichen Arbeiters Max Raabe, 15 Min. — T. des Geſchaftsfurhrers 
Beleidigung Mittheilung machte. Konkel wurde alſoErnſt Corell, 12 W. — T. des Arbeiters Otto Moeller, 
heute wieder freigeſprochen, todtgeb. — Unehejih 4 S. 
—— ——— —-V—s ——— I 

Sekte Anndelsundricgten, 

Rohzucker⸗Bericht. 


von Paul Schröder. 

y Danzig, 18. Septbr. 
Magdeburg. Tendenz; Ruhig. Termine: September 
Mk. 607 ½, Oktober Mk. 6,37½, November Mk. 6,44, Dezbr. 
Mk. 6,47½, Januar⸗Mäürz Mk. 6,62½, April: Mai Mk. 6,80. 
Gemahl. Melis I Mk. 27,20. 

Hamburg. Tendenz: Behauptet. Termine: September 
Mk. 6,07 ½ Oktober Mk. 6,7½, November Mk. 6,42 ½, 
Dezember Mk. 6,52½, Januar Mk. 6,57½, Mai Mk. 6,85, 
Auguſt Mk. 7,10. 

Danziger Produkten⸗Börſe. 

Bericht von H. v Movſtein. 18. Septbr. 

Wetter: Trübe. Temperatur: Plus 110 R. Wind: SW. 

Weizen unverändert. Gehandelt iſt inländiſcher bunt 
720 und 734 Gr. Mk. 140, 753 Gr. Mk. 147, hellbunt 692 Gr. 
Mk. 125, 771 Gr. Mk. 135, 750 Gr. Mk. 147, 769 Gr. Mk. 148, 
hochbuut 784 Gr. Mk. 142, 761 Gr. Mk. 148, fein hochbunt 
glaſig 766 Gr. Mk. 150 und 151, 777 Gr. Mk. 153, weiß 
756 Gr. Mk. 149, mildroth 724 Gr. Mk. 136, roth 761 Gr. 
Mk. 148, Sommer 737 Gr. Mk. 140, ruſſiſcher zum Tranſtit 
hochbunt glaſig 761 Gr. Mk. 125, 772 Gr. Mk. 126, fein hoch⸗ 
bunt glaſig 785 Gr. Mk. 130, fein welß 766 Gr. Mk. 126, 
roth 777 Gr. Mk. 122 per Tonne. 

Roggen abſchwächend. Bezahlt tł inländiſcher 797 Gr, 
Mk, 118, 702 Gr Mk. 120, 720 Gr. Mk. 124, 732 Gr. Mk. 125 
und 126, 735 Gr. ME, 127, zum Konſum 738 und 744 Gr. 
Mk. 128, mit Geruch 644 Gr. Mk. 110, 697 Gr. Mk. 116, 
ruſſiſcher zum Tranſit 735 Gr. Mk. 97, 747, 750, 771 und 
770 Gr. Mk. 98, zum Konſum 768 Gr. Mk. 99½, polniſcher 
732 und 747 Gr. Mk. 94. Alles per 714 Gr. per Tonne. 

Gerſte unverändert. Gehandelt iſt inländiſcher große 
6,4 Gr. Mk. 110, helle 0668 Gr. Mk, 119, 680 Gr. Mk. 120, 
668 Gr. Mk. 124, 692 Gr. Mk. 128, kleine helle 638 Gr. 
Mk. 118 per Tonne. 

Hafer unverändert. Bezahlt ift inländiſcher Mk. 123, 
ruſſiſcher zum Tranſit Mk. 87 per Tonne. 

Linſen ruſſiſche zum Tranſit große Mk. 130, helle 
Mk. 175 per Tonne gehandelt. 

Rübſen ruſſiſcher zum Tranſit Winter Mk. 185 per 
Tonne bezahlt. 

; Waka inländiſcher Mk. 160, 167, 180 und 198 per Tonne 
gehandelt. A 

Weizenkleie mittel Mk. 4,30 und 4,35, feine Mk. 4,00 
per 50 Kilo bezahlt. 

Noggenkleie Mk. 4,45 per 50 Kilo gehandelt. 


Berliner Börſen⸗Depeſche. 
18 


; 5 „18 
Weizen per Sept. 158.— 150.50 Hafer per Sept. 1134.251133.75 
1 „ Okt. 155.— 154 75 „ „ Decór,|133,—|138,— 
n p Dec. |155,—|154,75 | Mais per Sept. | —.— 120 50 
Roggen per Sept.|141.50/141 ,— „ „ DBecór.|118.—:|118,25 
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Spitze iſt geſtern wieder hierher in die Garniſon zurück⸗ Parlamentstagung nicht verſucht werden und daß 
gekehrt. Die beiden Leib⸗Huſaren⸗Regimenter, die jetzt 
auf dem Rückmarſch aus dem Kaiſermanövergelände be⸗ 
griffen find, treffen am Dienſtag den 23. d. Mts. per 
Bahn wieder in Langfuhr ein. Die beiden Regimenter 
marſchtren bis Flatow, von dort ab erfolgt ihre Zurück⸗ 
beförderung nach Danzig mit der Bahn. — Die beiden 

eldartillerie⸗Regimenter Nr. 36 und 72 treffen am 
5. d. M. wieder hier ein. — Morgen werden die Re- 
ſerviſten des Grenadier = Regiments Nr. 5 und des 
Infanterie⸗Regts. Nr. 128 entlaſſen. Heute erfolgte 
bereits die Auskleidung der Mannſchaften. 

Stadtoerordnetenwahlen. In dieſem Jahre find 
für die dritte Wählerabtheilung drei Bezirke 
gebildet worden, welche wieder in Unterbezirke getheilt 
werden und zwar ſind für den erſten Wahlbezirk vier, 
für die beiden anderen Wahlbezirke je fünf Unterbezirke 
gebildet worden. Die Wahlen in den Uuterbezirken 
eines jeden Wahlkreiſes finden an denſelben Tage ſtatt 
und zwar für den erſten Wahlbezirk am 13., für den 
zweiten am 15. und den dritten am 20. Oktober. Die 
zweite Wählerabtheilung iſt in zwei Unter, 
bezirke eingetheilt und zwar wählen auch die beiden 
Bezirke gleichzeitig am 10. November. Die erſte 
Wählerabtheilung bildet eine einzige Abtheilung, 
welche am 28. November wählt. Ferner wählen in 
dieſem Jahre die eingemeindeten Orte: Ziganken⸗ 
berg, Heiligenbrunn und Hochſtrieß je einen 
Abgeordneten. Die Wahltage find auf den 18. Oktober, 
10. und 20. November angeſetzt. 

v. Ueberfahren. Geſtern Nachmittag gegen 2 Uhr 
wurde der bei der hieſigen Bahnmeiſterei beſchäftigte 
Rottenarbeiter Ferdinand Gramsdorf beim Ueber- 
ſchreiten eines Gleiſes auf dem hieſigen Rangirbahnhofe 
von einer leer fahrenden Maſchine erfaßt, ins Gleis 
geworfen und durch Ueberfahren getödtet. Die 
Leiche wurde in die Behauſung in Stadtgebiet geſchafft. 
Der Verunglückte, welcher im 56. Lebensjahre fiand, 
hinterläßt eine Wittwe. 

mh. Brandftiftung. Heute Morgen brannte das 
neuerbaute Wohnhaus des Beſitzers Dreyer in Hochſtrieß 
nieder. Das Feuer ſoll auf dem Boden und im Keller 
gleichzeitig ausgekommen fein, fo daß wahrſcheinlich 
Brandſtiftung vorliegt. Dem Thäter ift die Polizei auf 
der Spur. Zur Hilfeleiſtung waren die Gemeindeſpritze 
aus Brentau unter Leitung des Herrn Amtsvorſteher 
Wolff und das Druckwerk der ſtädtiſchen Feuerwehr 
zu Langfuhr erſchienen. 

Das Ohrger Amtsblatt liegt der heutigen 
Nummer für die Abonnenten in Ohra bei. 5 


. k EEEE OE W DZE; 
Urouinz. 


g Dirſchau, 17. Sept. Der Bienenzuchtverein 
Dirſchau wählte in feiner letzten Verſammlung die 
Herren Lehrer Fiedler⸗Kohling, Lehrer Kroll⸗ 
Ließau, Stellmachermeiſter Kramer und Kaufmann 
Kramer⸗Dirſchau in den Vorſtand. Der Verein hat 
80 Mitglieder mit ca. 800 1 A e ben 

ahres iſt di echteſte ſeit vie 

sede En. Sen ar! Nahe des Dorfes Lunau wurde 
ein zuwandernder fremder Mann von zwei jugendlichen 
Burſchen überfallen, welche ihm ſeine Uhr fortnehmen 
wollten. Es gelang dem Ueberfallenen aber, zu ent⸗ 
fliehen. 

'Dirſchau, 17. Sept. Beim Höherſchrauben eines 
Arbeiterwohnhauſes in Ließau wurde ein Maurer von 
einer einſtürzenden Wand getroffen. Er erlitt ją A y 
hierbei einen gefährlichen Beinbruch und wurde in das 31/99 Pr. Enſ. 1905102. —102.—Brl. Hudlsg.⸗Ant.158.— 158.60 
hieſige Krankenhaus gebracht. SIĄ „ „ 102—|102,— Darmſtädt.⸗Bankſ187.80 187.25 

Elbing, 16. Sept. Heute Vormittag fand man 3% „ „ 92.20 92 10 Dang. Priv.⸗Bank 111.900 —.— 
den Faktor Ephraim Gehrmann in ſeiner Wohnung 3½% Vom. Pfdbr. 99.30 99.40 Deutſch. Bank⸗Ak. 210.— 210.10 


ängt vor. Krank %% Wpr. Pfoͤbr.] 99.— 99.— Disc. Com.⸗Anth. 187.9018750 
eben Em. SR. dont Ben Gh l de d ger 8½% W Dresd. Bank⸗A kt. 144.20 144.10 


er . neulandſch. 98.75 99.— Nrd. Erd.⸗Anſt.⸗A. 100.50 100.50 
» Dt, Krone, 16. Sept. Der Arbeiter Stanke⸗ 80% ADO | Osft.Crd.-Auft.ult 216.25/246,60 

Gut Mellentin folte. geſtern vom Bahnhof Schloppe] titteviwaft. L | 8040 89.25 Oſtdentſche Bank 90.25 96.25 

Kunſtdünger abfahren. Da er dem a ber f gut zuge⸗ 4½% Chin. A. 1898] 92.— 92.50 Allgem. Gler.⸗Geſ. 172.25 179,25 

ſprochen hatte, fiel er beim Anſträngen der Pferde unter 4% Ital. Rente 108.— 108.10 Danzig. Oelmühle 

den fimer beladenen Wagen. In dieſem Moment zogen 39% It. g. Giſb.⸗Ob.“ —.— 68.20 St. Akt. 9.25 9.10 

die Pferde an und der Wagen ging über den Körper 


aufrecht erhalten und auf der Forderung der Reciprocität 
mit Cuba beſtehen ſoll. Der Kohlenarbeiterſtreik wurde 
nicht beſprochen. 


Die rumäniſchen Juden. 
Waſhington, 18. Sept. (W. T.⸗B.) Zu dem 
doppelten Zweck, die Juden in den Balfanftaaten zu 
ſchützen und von den Vereinigten Staaten die Gefahr 
der ſchaarweiſen Einwanderung mittelloſer Perſonen 
abzuwenden, wandte ſich Staatsſekretär Hay in gleich⸗ 
lautenden Telegrammen an die amerikaniſchen Bot⸗ 
ſchafter und Gejandten bei den Mächten, welche den 
Verliner Vertrag unterzeichnet haben, mit dem Erſuchen, 
dahin zu wirken, daß die Mächte Rumänien an ſeine 
Pflicht gegenüber der Ziviliſation erinnern und es zu 
einer Beſſerung der unerträglichen Lage der rumäniſchen 
Juden veranlaſſen. : - 

New⸗Pork, 18. Sept. (Privat⸗Tel.) Die Note des 
Staatsſekretärs Hay bezüglich der Judenverfolgung 
in Rumänien ift in einem undiplomatiſchen, ſehr ſcharfen 
Ton gehalten. 


Spezialdienſt 
für Drahtnachrichten. 
Scharfe Maßnahmen! 


London, 18. Sept. (Prlvat⸗Tel.) „Standard“ meldet 
aus Wladiwoſtok: Infolge des unrechtmäßigen anges, 
den amerikaniſche und japaniſche Walfiſchfänger ſyſtematiſch 
in den Gewäſſern an der Nordküſte von Sibirien be⸗ 
treiben, hat die ruſſiſche Regierung eine Bekanntmachung 
erlaſſen, worin ſie ankündigt, daß die unberechtigten 
Fänger im Betreibungsfall mit drei Monaten 
Haft, ſowie Konſis kation ihrer Schiffe und Ladung 
beſtraſt werden. Drei Kanonenboote ſind ſpeziell mit 
dem Wachtdienſt in den ſibiriſchen Gewäſſern beauftragt. 
Falls die Fänger ſich den Kriegsſchiffen nicht ergeben 
oder Fluchtverſuche unternehmen, haben die Kapitäne 
der Kauonenboote Vollmacht, auf die Schiffe zu feuern 
und ſie zum Sinken zu bringen. ; 


Ein Trinkſpruch des Zaren auf den Schah. 
Nuki, 18. Sept. (W. T.⸗B.) Zu Ehren des Schahs 
von Perſien fand geſtern im großen Zelte bei der 
Station Riſchkowo eine Galatafel ſtatt, bei der Kaſſer 
Nikolaus folgenden Trinkſpruch aushrachte: 

Ich ſchätze Mich glücklich, Ew. Majeſtüt heute aus Anlaß 
Ihres Geburtstages beglückwünſchen zu können. Ich trinke 
auf die Geſundheit Ew. Małejtit, auf eine ruhmvolle Nes 

„gierung, auf die Wohlfahrt Perſiens und die Entwickelung 
feiner freundſchaftlichen Bezlehungen zu Rußland. 
Der Schah erwiderte in perſiſcher Sprache: 

Ich benutze dle mir von Gott verliehene Gelegenheit, 
um Ew. Kaiſerlichen Majeſtät zunächſt für die wohlwollen⸗ 
den Gefühle zu danken, denen Ew. Maß ſoeben Ausdruck gegeben 
haben, indem Sle auf meine Geſundheit getrunken haben 
und ſodann für den wohlwollenden, ſympathiſchen und an⸗ 
genehmen Empfang, den ich in Ihrem Nelche gehabt habe. 
In der Hoffnung, daß das Band, das unſere 
beiden Länder verknüpft und das ſchon ſo feſt 
it, noch feſter werde, daß es in der Vergangenheit 
war, trinke ich auf die Geſundheit Ew. kafſerl. Mafeftät, 
auf die Ihrer Majeſtäten der Kalſerinnen, auf Ihre er 
lauchte Familie, auf eine glückliche, vuhmreiche, langdauernde 
Regierung Ew. Majeſtät und auf die Wohlfahrt Ihrer 
Stgaten. 


* 


Die Kämpfe in Venezuela. 
New⸗Pork, 18. Sept. (W. TB) Einer Meldung 
aus Willemſtad zufolge wurden die venezolaniſchen 
Regierungstruppen in einer Schlacht, die in der Nähe 
von Tinaquilla am 11. d. begann und vier Tage dauerte, 
geſchlagen. Der General Garrido, der dieſe Truppen 
befehligte, langte am 15. September mit 2100 Mann in 
Valencia an, ſo den Weg für ein weiteres Vordringen 
der Aufſtändiſchen freilaſſend. Außer dieſer Truppe ſteht 
an Regierungstruppen nur noch die von Caſtro ſelbſt 
befehligte Streitmacht im Felde. Es heißt, Caſtro werde 
nach Valencia marſchieren, um ſich mit Garrido zu ver⸗ 
einigen und dann die Aufſtändiſchen angreifen. 
New⸗Pork, 18, Sept. (W. TB.) Das amerikaniſche 
Kriegsſchiff „Cineinnati“ hat in Colon 50 Mann 
Marineſoldaten und ein Schnellſeuergeſchütz kleinen 
Kalibers gelandet. 


Swinemünde, 18. Sept. (W. T,- B.) Der der 
Kunkmannſchen Rhederei gehörende Dampfer „Boruſſia“ 
ift mit 20 Mann Beſatzung im Meerbuſen von Biscaya 
untergegangen und geſtern amtlich für verſchollen erklärt 
worden. 

Berlin, 18. Sept. Eine anſcheinend offizizs inſpirirte 
Darlegung wird von der „Nationallib. Correſp.“ ges 
bracht, in der angedeutet wird, daß als Nachfolger des 
aus dem Reichsamt des Innern ausgeſchiedenen Unter⸗ 
ſtaatsſekretärs Rothe der ſchon genannte Direktor in 
dieſem Amt, Hopf, oder deſſen Kollege Werm u th 
wahrſcheinlich nicht in Betracht kommen werden, 
Das Organ weiſt darauf hin, daß die Obliegenheiten 
des Unterſtaatsſekretärs außergewöhnliche Anſprüche an 
die Kraft des Juhabers dieſes Poſtens ſtellen. In den 
letzten Jahren fei man deshalb mehrfach davon abge⸗ 
gangen, die dienſtälteſten Beamten auf den Unterſtaats⸗ 
ſekretärpoſten zu berufen. 

Berlin, 18. Sept. Die „Allg. Fleiſcherztg.“ berichtet, 
die Zentrale für Viehverwerthung habe am Berliner 
Markte, ihrem Hauptabſatzgebiete, an den letzten drei 
Markttagen im Ganzen noch nicht 300 Schweine zum 
Verkauf geſtellt. 4 


Highanifche Rüſtungen. 


London, 18. Sept, (Privat:Tel.) Die „Daily Mail“ 
meldet aus Karachi in Indien: 12 Berggeſchütze, 
18 Feldgeſchütze und über 800 Kiſten Munition, Kanonen⸗ 
Laffetten und anderes Kriegsmaterial ſei aus Deutſch⸗ 
land über Karachi in Peſchawar eingetroffen. Das 
geſammte Kriegsmaterkal ſei für den Emir von A fohaniftan 
beſtimmt. Die indiſche Regierung habe den Weiter⸗ 


transport geſtattet. 
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Italien in China. 


des St. weg. Ein Bein und der Kopf des St. wurden 40% d LZ | Sa ; > 3 

e St, weg. ; o Rum. Goldr. Gelſenkirchen 70.75 170.30 Bozen, 18. Sept. Der Gemeinderath von Levico 

C/ %%% teken itung, ie nn Ehe 
oa. AU js=„=— 7 fi 1 241 4 2 fi 

Kindern. 4% uff. inn, Anl. Laurahlttte 189.90 198 0 ſonſt von keiner Seite beſtätigte Meldung, daß Chinaf behufs Errichtung einer deutſchen Schule 
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Dorm. Gronau: kurz] —.— —.— 


Witt in Kl. Kleeberg ſo unglücklich von einem Birn⸗ 
baum auf einen Staketzaun, daß er buchſtäblich 
aufgeſpießt wurde und die Gtatetjpigen ihm zum 
Rücken wiederheraus drangen, außerdem 


Sanmun⸗Bucht eingeräumt haben fol, den Bürgermeiſter ſcharf an. 
London, 18. Sept. (Privat⸗Tel.) Miniſter⸗Präſident 


Balfour und Lord Kitchener trafen geſtern Nachmittag 


Die Uurnhen in China. 


; Eiſenb.⸗Akt. |181.25/161, 33 > wad; : 
Mor Agde A 928 u Pa uf g ei A 1 Te N je. Wes f.. Warſchal 216.20 ——| Peking, 18. Sept. (Privat⸗Tel.) Der gegenwärtig in Balmoral ein und begaben ſich zum Schloß zu König 
ie Einge „„araus hervor. Aus dem einen) Eiſenbahn⸗ Akt. 74.50 74.10 Oeſterreich. Noten 85.45 —.— in der H 6 ; dt Lovi H i 
Schenkel ift ferner ein Stic Fleisch herausgeriſſen o ee Ruffſche e s"! er von Boxern belagerten Hauptſtadt der Provinz Edward. Man glaubt, daß ihre Konferenz mit dem 


Setſchwan befindliche franzöſiſche Konſul beſtätigt 
telegraphiſch die Meldung, daß Boxer die Stadt 
belagern, und daß es zwiſchen ihnen und den talferlichen 
Truppen zu Zuſammenſtößen gekommen ſei. Die 
chineſiſche Regierung leugnet ab, etwas von den Bor- 
gängen zu wiſſen. Der franzöſiſche Konſul ſagt in 
ſeinem Telegramm weiter: 

„Wie ich erfahre, ſind der Präfekt und andere höhere 
Provinzbeamte in die Unruhen verwickelt. Der Sohn des 
Präfekten tł ein an dem gegenwärtigen Aufſtande be 
thekligter Boxerführer. Der Auſſtand ſelbſt iſt von Beamten 
organiſtrt. Der Sohn des Präfekten ſteht auf der von den 
verbündeten Mächten aufgeſtellten ſchwarzen Lifte und ift im 
Jahre 1900 wegen feiner Betheiligung an den Verbrechen 
der Boxer verbannt worden.“ 


König die zukünftige britiſche Politik in Südafrika 
betraf. Am Montag hielt der König eine Sitzung des 
Geheimen Rathes ab, in welcher, wie verlautet, Haupt: 
ſächlichſüdafrikaniſchen Fragen erörtert wurden, 

New⸗York, 18. Sept. In Skagway (Alaska) betrat 
ein Mann mit einer Bombe in der Hand eine 
kanadiſche Handelsbank und verlangte 20000 Dollars. 
Die Angeſtellten griffen nach ihren Revolvern, worauf 
der Mann die Bombe fallen ließ. Der Attentäter 
wurde zerſchmettert und außerdem eine Perſon 
ſchwer verletzt. 


worden, welches in der Nähe ſich befindende Hühner 
auffraßen. Hinzugekommene Perſonen befreiten den 
Knaben aus ſeiner entſetzlichen Lage und trugen ihn 
zad a Sein Zuftand giebt zu ſchwerer Beſorgniß 
eranlaſſung. 

* Bojen, 17. Sept. Das Herz des verſtorbenen 
Kardinals Ledochowski ift in Wojen eingetroffen. 
Es ruht in einem ſilbernen Käſtchen. Dieſer Tage findet 


Eiſenb.⸗St.⸗Pr. —.— —.—Privatdiskont 2/% 28/0% 
Neth. Pac. pref. Ak. —.— — = 
Oeſter.⸗Ung. Stb. ⸗ ` 

Akt. ultimo {152.90/152.90 


Tendenz. Wegen der Möglichkeit einer bereits heute 
erfolgenden Erhöhung des Diskontſatzes der Bank von Eng⸗ 
land war die Börſe anfangs abwartend. Die Kurſe von 
Banken, Hütten⸗ und Bergwerksaktien ließen meiſt eine kleine 
Neigung zur Abſchwüchung erkennen. Ausländlſche Fonds 
zeigten gute Haltung, Türken beſſer auf Meinungsaustauſch 
der engliſchen, franzöſtſchen und deutſchen Schutzkomitees über 
den Uniſtzirungsplau. Deutſche Stagatsanlelhe im Zuſammenhang 
mit dem durch das Herannahen des Quartalswechſels be⸗ 
dingten Anziehen der Zinsſätze weiter nachgebend. Im ſpäteren 
Verlaufe trat eine entſchſedene Befeſtigung der Tendenz 
hervor, von der namentlich Banken und Montanwertbe 
Nutzen zogen. Von Bahnen Kanada auf New⸗Hork höher. 
Die Feſtigkeit Londons beſonders für türkiſche Werthe wirkte 
ſehr günſtig ein. Man nahm an, daß die Diskonterhöhung 
heute noch nicht erfolgen werde. 

Getreldemarkt. (Tel. der „Dàna, Neueſte Nachr.“) i 

Berlin, 18 Sept. 

Der Verkehr in Getreide iſt hier fortdauernd eng Wahren 
und daher war heute die Stimmung für Weizen nicht io feſt 
wie geſtern, während fig Roggen im Werthe ziemlich gut be⸗ 
haupten konnten, ſpeziell Oktober es ſogar zu kleiner Beſſerung 
Woher ae gara nen. Rüböl matt. Auf 

re Forderungen für 70er vitug - te 
man auch heute nicht eingehen. $ pro SODA 


Verantwortlich für Politik und Feuilleton: Kurd Hertell; 
für den lokalen Theil, ſowie den Gerichtfaatk: Alfred Kopp 
für Provinzielles: Walter Kranki, für den Inſeratenſheil: 
Albin Michael. — Druck und Verlag „Danziger Neueſte 

Kachrichten“ Fuchs u. Gie. 


ſtern⸗Vilna ift ein Lehrling mit 4800 Rubeln 
durchgegangen. Durch Liſt wußte der Lehrling 
in Abweſenheit des Chefs das Checkbuch vom Buchhalter 
zu erlangen und füllte das Blanko, von Herrn M. 
unterſchrieben, auf obigen Betrag aus, den er bei der 
Bank abhob. Alsdann ſuchte er das Weite. 


Eingeſandt. 


80 d Wohnungsmiether⸗Verein. Fo 
em „Eingeſandt“ in Nr. 212 der „Danziger 
Neueſte Nachrichten a 10 Seen d. Jy betreffend 
die außerordentliche Generalverfſammlung 
des „Danziger Wohnungsmiether⸗Vereins“ erklärt der 
unterzeichnete, Vorſtand, daß er dle Tendenz und den 
Inhalt des Artikels mißbilligt und in feiner Sitzung 
vom 15. September d. J. einſtimmig feinem Vorſitzenden 
Herrn Buchhols ein Vertrauensvotum ertheilt hat. 

l z er Vorſtand $ 

bes Danziger Wohnungsmiether⸗Vereins. 
3 à 


Aus dem Gerichtssaal. 


Strafkammer vom 18. Sept, 
| Beleidigungsprozeß. 

Der Beſitzer Adam Konkel aus Kielau hat den 
Gerichten ihon viel zu ſchaffen gemacht. Zum Theil 
recht ſchwere Anklagen ſind ſchon gegen ihn erhoben 
worden, ſo wegen Brandſtiftung, und einmal — im 
December v. Js. — entging er der Beſtrafung wegen 
Anſtiftung zum Meineid nur dadurch, daß der Meineidige 
ſelbſt von Sachuerſtändigen für unzurechnungsfähig er⸗ 
klärt wurde. Noch niemals iſt er beſtraft worden, 
thellweiſe hat er dieſe eż Re dem Glücke, zum Theil 
auch ſeiner perſönlichen Schlauhejt zu verdanken. Den 
Kern feiner ganzen Prozeſſe bildete die Feindſchaft 
awiſchen ihm und dem Bauunternehmer Bronikowski, 


— — | 
Uneinigkeiten. - | 

Bloemfontein, 18. Sept. (Privat⸗Tel) Der Cor⸗ TE o eee eee ee ee 
tejpondent des Bureau Laffan in Bloemfontein hatte A pe lo- Saal. 


eine Unterredung mit mehreren hervorragenden Hol- Morgen Abend: 


ländern, aus welcher hervor i 3 s "EM g 
andern, aus welcher hervorgeht, daß fie mit de Wers > Leo Erichsen. n 


Anſicht von Meinungen und dem Fühlen des Boeren⸗ ą 
volfeś nicht zufrieden find. Sie erinnern an De Wers HPochintereſſanter Vortrag. — SORO ar 


d € imente, 
Rede im Zufluchtslager zu Kronſtadt, wo er diejenigen Prem: a — 
Boeren, die ſich unterwarfen, als Feiglinge bezeichnete 
und ſie beſchuldigte, die wahren Mörder der Frauen 


Standesamt vom 18. September. 


Geburten. Aufſeher Guſtav Kaſchner, T. — Arbeiter 
Hermann Uſtrabowski, S. — Wee d re Leo 
Block, S. — Schneidergeſelle Adam Sieracki, S. — p i l 
ns chert, T. — Arbeiter Gufan Und Kinder zu fein, die in den Zufluchtslagern ſtarben. 

e, T. — Arbeiter Auguſt S 3 ki, T. — E (i ni 
Arbeiter 5 D 2 ft e 8 Rat, Er, ſagte, man müſſe ihnen vergeben, aber niemals 
Sobotta, F. — Schloſſergeſelle Adolf Wogenſtein, F. vergeſſen und er ermahnte feine eigenen Anhänger, 
2 ee = $, — Arbeiter Martin Wend , niemals mit diefen Feiglingen unter derſelben Decke zu 

a Steezniewski, T. — ſchlafen. Die Holländer ſagen, wenn dieſes die wirkliche 


Arbeiter Bernhardus Krauſe, 6,— Maurergeſelle Friebri f 
í Meinung de Wers fei, fo verleugnet er mehr, als die 
Hälfte der Bevölkerung der Oranje⸗Kolonie. 


Gewaltige Verdienſte. 

Netu Pork, 18. Sept, (Priogt⸗Tel.) Wie der „New 
Pork Herald“ erfährt, beträgt der Gewinn des Stahl⸗ 
truſts für den Monat Juli faſt 12 Millionen Dollars; 
im Monat Auguſt waren es 12½ Millionen. 


"AySChampadne, /ł 
SĄ Ne o A WE 


Ertrabeilage! 
Der Poſt⸗ und der Provinz⸗Auflage unferer heutigen 
Nummer liegt ein Proſpekt bei betr. Woblſuhr anh 
der bekannten Lotterie⸗Kollekte von Lud wi g Lankow, 
Lübeck, worauf wir unſere Leſer beſonders aufmerkſam 
machen. Da die Ziehung dieſer Lotterie ſchon Anfang 
Oktober 1902 beginnt, fo ift ſchleunige e 


wehr⸗Feldartillerie Carl Bleyhöffer zu Hoch⸗Kelpin und 
Martha Krauſe. — Fleiſchermeiſter Hugo Sendows ki 3 7 
zu Diriğan und Selma Gerth hier. . Die Wahlbewegung in Amerika. 
Heirathen: Gutspächter Johannes Büttner zu ; 7 > 
Schvenwalde und Martha Weinlig Kier. — Malergehilfe Neiw⸗Dork, 18. Sept. Die republikaniſchen 
Willy Dehring und Mathilde Herb ſt. — Kürſchnergeſelle[ Konventionen von New⸗Hampfhire und Connecticut 


Emil Rabe und Selma Wegner. — Schloſſergeſe Adolf R k A re 
in der Heggen und uana &zerw a RA auli haben fich zu Gunſten einer Wiedererwählung Rooſevelts 


Hermann Priers und Martha Pfiſter. — Sämmtlich hier.] zum Präſidenten ausgeſprochen. 


empfehlen. 24 


Rooſevelt jeine Stellungnahme gegenüber den Truſts 
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Danziger Neueſte Nachrichten. September. Nr. 219. 
7 D Prima englische und schlesische 
BIBI Ą Polster-Móbel- | w a i © mm 


„in allen Sortirungen, ſowie 
Wegen Aufgate meines 0 Briketts und Sparheruholz 
{ Ur erirt T reiſen. 

Lagers ſelbſtgefertigter FR ofertat Bißigjten Tages greif 


Garnituren, Paneel, | aß © Maladlinski 


Schlaf er has Ggatjeton: E vormals L. Zimmermann (11748 
jj gues, Beiiitellen, eder Telephon 518. Ritterthar Rr. 14/15. Telephon 518. 


matratzen verkaufe ich 
dieſelben zu äußerſt fy 
m billigen Preiſen. (68215 Heese 
Hochachtungsvoll | Fan Wang 5 
- 5 Polſterer u. Dekorateur, A d 1 . . = fi B 
inniger Neuheiten in Stofen> 
rer 8 5 g Herbst- und Winter-Saison D 
mg N 
RRS) 


Ausverkauf. 


- Thenter. 


Donnerstag, 18. September 1902, Abends 7½ Uhr: 
Abonnements-⸗Vorſtellung. Paſſepartout E. 


Es lebe das Leben. 


Drama in fünf Aufzügen von Hermann Sudermann. 
Regie: Eugen Siegwart. 


l Perfonen; 
Graf Michael von Kellinghauſen . Adolf Peiffer 
Gertrud Korn 


Beate, feine Fraun : ; 
Melly Sachs 


Witterung am 
„Deutschen Tage“! 


nicht zur Aufführung gelangen konnten, werden bei günstiger Witterung 


am Sonntag, den 21. September, in dem gütigst wiederum zur Ver. 
fügung gestellten Schützenhausgarten gegen 7 Uhr Abends zur Aufführung 
gelangen. Es findet ausserdem von 5 Uhr Nachmittags ab Doppel- 
Konzert von zwei Militärkapellen statt. Am Abend werden die 
Schützenhaus-Gärten festlich beleuchtet werden, i 

Die zum „Deutschen Tage“ gelösten Bintrittskarten (grün) sowie 
die an der Abendkasse des 14. September gelösten Karten bezw. deren. 
Coupons) haben am 21. September Giltigkeit, im Uebrigen beträgt der 
Eintrittspreis 30 Pfg. (13472 


Der Vorstand 


F. Oehley, | 


o e 
Die lebenden Bilder 
mit erläuterndem Text von Max Hildebrandt, die in Folge der ungünstigen 


Ellen, beider Tochter 
Baron Richard von Völkerlingk Emil Wittig 
Leonie, ſeine Fraun Jenny von Weber 
Norbert, cand, jur., beider Sohn. . ECurt Weſtermann 
Baron Ludwig v. Völkerlingk, Staats⸗ 


zur Anfertigung moderner und ſchneidig ſitzender 


Derren- und Knaben⸗Garderoben nach Maaß $ 


ſekretür, Richards Stieföruder . Mar Chriſtoph der Ortsgruppe Danzig des Deutschen ins. ; te an 
a 1 5 Gua Cblrhardt i 43 A Bischoff. Ton „ : a Jim Damm A Friedrich mn Damm 6p 
Herr von Berkelwig-Grinhof . . . Eugen Siegwart | Suppentajeln | I. Etage. : DRR. 


m” Mode-Mayazin für feine Kerren-Schneiderei. ug 
SI LI TI UI III TWW W WW III I ID 


M zur schnellen Herstellung 
gA schmack- und nahrhafter & 
Suppen, nur mit Wasser 4 


Kahlenberg, Geheimer Medfzinalrath „ Swojej Kraft 
Holtzmann, Predigtamtskandldat, Privat⸗ W 


ſekretär bei Richard Völkerlingk . Hans Fiſcher ; Sa WODZE zubereiten, - 
Da E Alen Gärtner y £ e DEI. Yori | Tilsitep Kiso einen 4 
F . . Alexander Callia h : 6 
Conrad, Diener bei Graj Kellinghauſen Max Preißler . N 4 ć 
Georg, ori e igt Emil Werner 1 Heute Herbſtblumenſpende. PAL pet zis, 15 0 5 A. Fast, Langenmart. 
; k 8: Berlin. In den erſten drei und im A fx nahme v. . m. N > 3 
funjtesz Akte bei Graf Kellinghauſen, im vierten Akte bei Eine jede Dame erhält einen wunderbaren bei 12 Stck. à Pfd. 44 9 giebt ab DORA YE CE 


5 e Strauss Herbstblumen tis 7 » 
N Baron Richard Völkerlingk. en nur gegen Nachnahme (7958 
Mię, Zeit der Handlung: Ende der neunziger Jahre. Konzert der Hauskapelle. H. Müller, Rolmarmaeln Mk. | 
Gewöhnliche Preiſe. Anfang 8 Uhr. Molkerei, Kl. Baumgart, 9 (13108 9 


Eine Stunde nach Beginn der Vorſtellung Schuittbillets für bei Nikolaiken Weſtpr. 


geruchlos, ſchnellglänzend, 


Heubuder Kegelbahn. 


` gie Stehparterre & Goa W gegen 11 Uhr. 2, Mia AWA y A A Iange hatt, bie z > | 

— — ie 1: ringe den Herren Kegelſchützen meine vorzügliche Kegel- 5 ahls ne JB i 

Sertan. Hicnuemenis-Borhelung, Paſſepartout A. Gross- bahn in Erinnerung. stens gg Als guter Klauierſpieler empfiehlt 6. Kuntze, í rau 

ndtluft. want, Ą u 1 1 | de ee . oe | 
Sonnabend. Abonnements » Vorſtellung. Paſſepartout B. Heubnde, Hotel „Billa Gertrud 90 e p ERT A ee ns fe 35 
P ⁰— ͥͤ —— . PORĘ WÓDZ —ß— —— x—̃—ömũ —mp ? s 


Bei ermäßigten Preiſen. Minna von Barnhelm. 


Inh.: Max Schurian. 
Luſtſpiel. : 


Mmm 


Actien-Kapital : 10 Millionen Mark. 


Plütterin u. Wäſcherin bittet um] Klaviere w.geu. ſchnell geſtimmt 
Stück⸗ u. Monatsw. Häkerg. 15 K.] Töpfergaſſe 13, pt., Rud. G 


Einlöſung am 1. Oktober er. fälliger Coupons 
bereit3 jetzt. | 


Derinfung von Bagreinlagen. 
An⸗ und Verkauf von 


. p. Pfd. 16 J Rheinwein. . p. Flaſche von 75 3 M 
p. Pfd. 18 A |Moselwein . . . . von 65 I an 
d. 25—50 Grüne Seife Ia. . . p. Pfd. 18 Ą 

p. Pfd. 50 | Salm.-Terp.-Schmierseife 
, 20 A 


b p. Pfd. 

Jau Beri. Schmalz . . Pfd. GO Prima Orbg. Kernseife p. Pfd. 25 3 
Rohe Kaffees ohne Bej. von 55 anj f. Margarine p. Pfd. 66 Alweisse Seife . . p. Pfd. 18 I 
t Holl. Cacao . p. Pfd. 1,86 Margarine IIa. . p. Pfd. 45 Albr. Harzseife . . . p. Pfd. A 
; Probe⸗Packet ½ Pfd. 30 A Sardellen . . p. Pfd. 1, 20 , Soda p. Bid. 4 9,5 Pfd. 20 A 
ff. Thees p. Pfd. von 1,60 A an Sardinen in Oel „ p. Doſe 45 A Kartoffelmehl Ia. . p. Pfd. 12 A 
; Probe⸗Packete 20, 25 u. 3 Neue Dillgurken . 3 Stück 15 AjlLesseve Phönix . . p. Pfd. 20 A 
A Kaiser-Kaffeeschrot mit Bild j f p. Schock 2,50 AiSeifenpulver .., . 8 Pack 25 A 

bliska Pack 18 Auer 3 2 0 Senrgumken Kr 9 5 48 3 — 

ichorien p. Pa 5 a reisselbeeren . „ p. Pfd. 4 lica. A 

Feinste Bruch-Chocolade ' {Neue Apfelschnitte 2 Pfd. 60 A Neue Gemiise Konser ven. 
Allgem. Backobst , „ „ 2 Pfd. 88 A 


Weizengries 
p. Pfd. 27 „| Haferflocken 


and the Squaw Buffalo. 4 
Brodzucker. . . „ p. Pfd. 30 „| Grosse Rosinen p. 


FR Indianiſcher Zeitvertreib. 
Einzug des Königs von Italien in Berlin, 


vorgeführt durch den Biomatographen, 
und das übrige vollständig neue Ensemble. 
Kaſſenöffnung 7, Anfang d. Konzerts 7½, der Vorſtellung 8 uhr.] 


4 14 
Nach beendeter Vorſtellung: Doppel-Freikonzert. b Werthpapieren. 


D' Mürzthaler“ (10 Personen.) Theaterkapelle. c. en R A 
= © Müudeliihere Papiere, Staatspapiere 
aiser - Panorama Laden . für Aulage und ee ſtets vorräthig. U 


Bis Sonnabend: Besteigung des Vermiethung von Schrankfüchern 


M O HA ir D 1 ZW SA. ©; owie Aufbewahrung und Verwaltung von 


Werthpapieren. > 
Ausstellung von Checks anf fremde 


Würfelzucker . . . p. Pfd. 30 Sultaninen 
a Gebr. Kaffees, täglich Do Amerik. Fett. 


22» „2. 


t 


Equ 


Berges Europas zu erfreuen. Das Panorama zeigt die 


Stossbrod . . . p. Pfd. 15 4|Grog-Rum . . . p. Liter 1,00 «A. 


za Tausende von, Naturfreunden wagen alljährlich unter : p. FB. 89 ód LEE - gw N 
| r || | serpong PRA CERAM ©: 835,88 |somotekomo» "3 [33-383 
Lebensg efahr en e Germ. Mischung . . p. Pi. 45 X |Elb's Essig-Essenz p. Flache DO X (5 Bid. 89 
den beschwerlichen Aufstieg, um sich an der herrlichen eee eee m f et ds SR 3 un 23 2 oe » p. a a A ene Erbsen RR 2 Pfd. 45 A 
Aussicht und den grossartigen Landschaften des höchsten ipageniuh r verk Wichse . . 3 große Sch. 10 A |Kirschsaft . . . p. Pfd. AD 3 Leipziger Allerlei { 


steilen Felsenkuppen, dio tiefklaffenden Abhänge, die 


Pflaumen. Rd. 15 A|Cognao . . . . p. Liter 1.25 „| tangenspargel . 


mächtigen Gletschermassen des Montblane in zauberhafter wir alle Zwecke?! 53426 | EW > 3 å - , 

Nose b em e M Smeg . . o Blróę son 78.8 a1 kiaad Bieten 1304 

Bergfahrt nicht! Entree 25 Pfg., 5 Billets 1 Mk. Tan wagen auf Gummizä CUM, — OWwpdo Zucker-Syrup „ „ b. Pfd. 15 9 Rothwein 7 p. Flaſche von so a e g ale 0 
Tafel-Mostrich . . p. Pfd. 20 Aff. Liqueure . . p. Flaſche GO A Danziger Sauerkohl . p. P 


mit hellen Olusschlägen. — Olaolanò auer; 
Maleoclieu; Wagen ZW Gesetloch.- u. Cheater-|f 
fahzten. -== Wagen £. Aerzte; Disitenwagen 
auf Wunsch mit Diener; Reisefuhrwerk etc. 
Spedition von Gepäck amd Weaaren. 


Danziger Taxameter-Fuhrgesellschaff 
©. Kolley & Co. 


Find Wilh.⸗Schügenhans 


Freitag, den 19. September 1902: 


Grosses Exira-Konzert 


und 


i Schlachtmusik 


zar Erinnerung an die ruhmreichen Kriegsjahre 1870/74, 


Auswärtige Bestellungen werden prompt effectuirt. 


Adresse, Bahnstation u. s. w. bitte gefälligst möglichst genau angeben zu wollen, 
ia kd 


Verpackung wird nioht berechnet, U 


„ 4 j . r 6 
Contor und Depót Langgarten 27. — Fernsprecher 628. | 3. Damm 7. Danziger Waaren⸗erſandhaus. Z. Damm 7. 
ments uga gador omm) Re a | Meinen Sieneujonig [MASON en r essi ET. Teiophon-Anschluss 474. - (18054 | 
(in Uniform) aPfd.60 Pfg. empfiehlt J. Wolff. 10i. Brocher UMD Wiederverkäufern mache ich Extra⸗Preiſe. 


unter Leitung des Königl. Muſikdirigenten Herrn O. Theil, Langgarten Nr. 70. i Sal 
„TTT 

; | Treber ; 

i ; Bon 


unter Mitwirkung einer Schützen Kompagnie und eines 
Täglich 15 bis 20 Ztr. 


Treber 
haben auf Jahresgbſchluß abs 
zugeben (69266 


Tik. Janizens Erben, 


Stadtgebiet 24, 
t Hefeufabrik. 


mit Möbelwagen w. 


E, Tambour⸗ und Horniſten⸗Korps. (13459 
Anfang 7 Uhr. Entree 80 A. 


sf 


Langfuhrer 
Puta- und Modowadrel: 


witimenfę-(ogehólt. 


erstag, 25. Sept.: Unwiderrnflich Aksehieńs-=Vorstlg. 
Freitag, 19. September, Abends 8 Uhr: 


Letzte Clowu⸗ und Komiker⸗Vorſtellung. 
’ Urkomiſches Programm. 
Außerdem die beſten Repertoire⸗Nummern und die 
3 hydrologiſche Ausſtattungspantomime 


Donn 


ermischte Anzeige 
Ich wohne jetzt 
Langgasse 6 
Fockey⸗ Club.) (69556 
Dr. med, H. Weyer. 
Ich wohne fetzt 
Weidengaſſe 33. 
Dr. Schulz. 


„ 
Surückgekehrt 
Dr. Helmbold, g 
113441 


| MMM 
JĄ Conrad leinherg, 1 


american dentist, 


Solzmarkt 16, 2. €t, i 


Auf Helgoland (13474 


| Circus unter Wasser, 


jo Sonnabend, Abends 8 Uhr: 
# Ehrenabend des Direktors M. Schumann. 


TR 0006000909000000 
x 4 


| o 
2 Morgen Freitag 
2 9% Uhr 


= Ruder-Terein, Kolonial. 
Pertins⸗Regalla : 
Vereing⸗Kegalla |; Abend 


Sonntag, 21. Sept. 1902.18 
Abfahrt der Dampfer 10 Uhr 
Vormittags von der Sparkaſſe. 2 
Neunſtrecke: 8 


Brauntweinspfahl⸗Weichſel⸗ 
. minde. 


£ os f f z | K + 

= jA | 
„Thellnehmerkarten find vis 10 nungs a © gration : 
Freitag, den 19, September, für 4 j 


jedes Mitglied 2 Stück un⸗ * 2 Donnerstag, den 18. September, Abends 6 Uhr. 


Geschäfts = Eröffnung 


Danziger 


| zum 


® 
e 


£anggafje 57,58 zu entnehmen, 
jede weitere Starte 50 Pig. 


13340) Der Vorſtand. 
Der Ortsverein der Töpfer 
Il. D. zn Danzig 


Stroke U. HilzhutsFabrik 


5 8 Uhr, iu . <a Freitag, den 19. September, früh. „ ew: WOODA A 
a Heilige Geiſtgaſſe 26. | | e | | | A |-- 16000 alle 
Sommer » Vergnügen EI” Klagen, <A € FFC 8 H E 10 (li Va 

Mada tu ee le e | | LT dw. 
e Woklgemnih, Johannisg. 13. ; | i ) $ W z Botterjg .lt Leben, 


* f De T ONECIE y= RER zr” 


theilt ſchon vorher jede gewünſchte Auskunft, auch iſt ernſt⸗ 


Nr. 219. 1. Beilage der „Danziger Neueſte Nachrichten“. Donnerstag, 18. September 1902 


okales sch. Provpinzial⸗Berein für Innere Miſſion. Schiffs⸗Rapport Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 18. Sept, 
FZ HAE ? Die Hauskollekte für Innere Miſſion in Weſtpreußen iff apport. (Orig.⸗Telear. der Dana. RNeueſte Nachrichten. 
A Der Dank des Kaiſers. Auf das Huldigungs⸗ ergab im Jahre 1901 einen Ertrag von 13261 Mk. Neufahrmaſſer, e eee j 
telegramm, welches am Sonntag vom Deutſchen Davon find 4338 Mk. den Gemeinden und Liebeswerken Angekommen: „Nanna,“ ED Eut W i ndn Win Stelen Bar. ind Wind. Netter, Tens 
zag an den Kaifer geſandt wurde, ift nunmehr folgende der einzelnen Synoden direkt zu gute gekommen. e c zał ach Sammeren mi: Steinen, i Mill. ftärte "| Ge, 
A ntwort eingetroffen: Außerdem hat der Verein Beihülfen gegeben im e Kapt. Nieljen, 1 ane mit Ballaſt. „Komet,“ ETZ TEN wolf i 
Potsdam, 17. Sept. 1902, |Gejnnuntbetrage von 4184 Mk. für die Unterhaltung S t. Gerlach, von Fraſerburgh mit Heringen. Sıprnonay 765,7 (NY chwach 8 ; 
r * i in © i SD. Rapt. Or BEN pia 1 Blacſod 767,9 WSW leicht wolkig 11.1 
Herrn Major a. D. von Tiedemann von Gemeindeſchweſtern in Czerst. Pirſchau, Golub, Geſegent: „Alban SD., Rayt. Hallberg, nach Gefle mit] Ory, 766,0 SW leicht wolkenlos 5,6 
Seeheim, B x Obra, Pangrig = Kolonie, Gr. Schliewitz, Tuchel, Getreide. „Pollux,“ SD., Kapt. Blendermann, nach Köln mit Scillv 768,9 RR . leicht. balbbedeckt 14, 
i SE eim, ed. Poſen. a Gr. Zünder, für das Marienheim in Graudenz, für] Gütern. Jyden,” SD, Kapt. Glüſen, nach Kopenhagen mit Isle d Alx 767,2 O ſchwach] wolkenlos 12,5% 
Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben das Magdalenen⸗Aſyl in Oh ra, für das Luiſenheim Gütern. NMeuſahrwaſſer, 18. September, Sara 768,3 le leicht Hatbóededt| 7 
Yi si e 7 1 È ź 17 . . — — — — — 4 
den freundlichen Gruß des dort verſammelten in, Schidlig. Der Foty en Agel in Biſch ta: Aukommend: Dampfer „Britta“. Bliſſingen 765.4 (WRB ſchwach | wolkig 12.9; 
Deutſchen Oſtmarken⸗Vereins huldvollſt entgegen⸗ Kinder half der Verein im Krüppelheim zu Biſchofs 3% Schleufe, 17. Septen Helder 763,3 NW mäßig heiter 13.0 
hn ine Majeſtät fr ich werder ſteuern, für die ver waiſten Kinder ſorgte Wüntager A Guchenpfählen. Chrlſtianſund 755,7 RRO mäßig] wolkig 73 
en gerinnt CJE nen Sich ſer mit in den Walſengäuſern zu Kobifjau, Neuteich umb|, „Strom ab: 1 Mahn mit Siege 1 mit Buğenpiählen. Sendesnaes 7556 NN | firm. | wolkig 9,2 
über die treue Mitarbeit des Vereins an Sampohl, durch ſeine Beihülfen wurde die Fürſorge Sn 1 e e i Here a Skagen 752,1 WR ö . leich balbbedeckt 94 
der Erhaltung und Stärkung deutjdjerjiiir die Alten und Sieden ermöglicht. Für viele och, von Königsberg an Em. Bereng D. „Maria“, Kpt, | Kopenbagen 155318538 che | Heiter „| 22, 
Art und Sitte und laſſen allen Betheiligten für[ Gemeinden ift ein Vereins oder Gemeinde- Knoycke, von Königsberg und D. „Tiegenbof“ Apt. Hafke, von RAA A ed Licht 5 żę v >> 
i siotii N haus als Mittelpunkt der geſammten chriſtlichen Liebes. Elbing, beide an A. Bebler, Sämmtlich nach Danzig mit div. Sto 188, e 5 33 
den Ausdruck ihrer patriotiſchen Geſinnung danken. thätigkeit nothwendig. Dieſem Bedürfniſſe kam der Gütern. Wie bu > 1 8 1 et 770 
Auf Allerhöchſten Befehl Verein dadurch entgegen, daß Beihülfen gegeben wurden: Stromauf: 2 Kähne mit Koblen, 1 Kahn mit Mats. Hararaudo GA >. = 
Der i i den Einri skoſten in den Gemeindehäuſern u D. „Julius Born“, Kpt. Schlilkowskt, an v. Rleſen⸗Elbing. Bortum 761, NW mäßig] heiter 11,6 
er Geheime Kabinetsrath. Bader ser "Gl of Dt. Eylau und Oſche Der D. „Friſch“, Kot. Beümann, an A. Zedler⸗Elbing. Sämmtlich Keitum 78% |6%8 | miktg | wolfis 92 
J 5 K) X 2 19 i ; 9. 
(Auch in dieſem Telegramm pie i dem des] Arbeit an der konfürmirten weiblichen Jugendſoen Dansig mit biv. Ottern. Amen ide 4% Bees |miętg | Regen | 98 
Keichskanzlers Grafen Bülow, die Beſtrebungen des 3 der Provinzialverein 19 4 Baa DAY: gu zltoenwattetłitbe 7564 RSW ‚mäbig tegen — 
ý ep ner śpi bing 1 t. Krone und der Arbeit an der konſir⸗ Neuſahrwaſſer 55,8 WS wa e i 
Dee Dna ne gang asie Silina | mieten mannlichen Jugend in den Yünginge]) Handel nud Zuduſtrie. e 58 | feia beten _ | 108, 
Altſchottland. Es wird uns iber den nun vollendeten vereinen zu Danzig, Elbing, Märk. Friedland, Gramtſchen New Dore, 17. Sept., Abends 6 Uhr. (Privat⸗Tel.) Münſter Weſtf. 764,3 [28 ida | bedeckt 2 
Neubau Folgendes mitgetheilt: Der Bau wurde noth⸗ und Ragnaje. Vielen Gemeinden überwies der Verein 16.19. 17.1. 16/9. 17/9 [Hannover 7626|6% leicht | balobededi Re 
wendi il der bi ge bent f deftall [Volksbibliotheken, wie er überhaupt für die Fan, Pacifie-detienitaor/s e @artee 2 Berlin. 760,9 |% mäßig wolkig } 
g, weil der bisher benutzte Pferdeſtall an der i North. Pacif⸗Actienſ 7445 74% ver September .| 520 | 5.20 Chemnſtz 764,7 SW friſch wolkig 8.2 
Hauptfeuerwache zwecks Durchführung der Hundegaſſe Verbreitung guter Schrifton in der ganzen Proving „ „ Prefere] 7.20 | 220 | ber Oktober. 6.56 | 6:30 Breslau 702,1 W ſchwach wolkenlos 10,2. 
eingehen mußte. Es wurde zu dieſem Zweck das neben durch die eee r e anden en ia A USKOK dod und Nes 767,7 S leicht wolkenlos] 5,8 
dem alten Viehhof in Altſchottland gelegene in Danzig ſorgte⸗ Das Geſetz ü er die Fürſorge ⸗ do. Ered Bal at Site“ X per September .| 7518 | 75 Frankfurt (Main) 766,4 SW leicht wolkig 8,1) 
Greinert'ſche Grundſtück erworben und mit denjerziehung Minderjähriger hat den Verein it 1.30 [1.0 ver December. 7a 24 Karlsruhe 767,4 S acht | wolkentos |. 08) 
Fundirungsarbeiten im Herbit vorigen Jahres weiter viel beſchäftigt. Als neue Arbeit ift in der[gucker Muscovad.] Sys | 512 per Mai. 7% | Te | München 767,9 W mäßig wolkig 8,67 
begonnen. Das Grundſtück wird jetzt nach Fertigstellung letzten Zeit die Ueberführung beuti = evangeliſcher Chicago, 17. Sept., Avends 6 Uhr. (Privat⸗Telegr.) | Holyhead 768,7 NW |i. leicht wolkig 10,64 
ad einen ſchmucken, mit dem Danziger Wa en Kinder aus den Großſtädlen Mitteldeutſchlands und Weiden ee e e KU $7529 R müßig wolkig — 4 
i Phu scs Weſtens in unſere Diaſpora⸗Gegenden hinzuge⸗ AT ptember. 2 Niga „ = = 


geziert olzzaun umgeben, an welchen ſi i = 8 
80 Meter + offener Wagenſchuppen 105 Aufnahme kommen, um ſo das deutſche Element in unſerer der December. . 
des umfangreichen Wagenparkes, fomie der Reinigungs- | Prauinz gegenüber dem Andrängen des Polo nismus der War 
maſchinen und der Sprengwagen ſchließt. Ein dahinter zu ſchützen und zu ſtärken. Der ganzen Provinz ſoll 


69 


725/ | 72 per Oktober ...| 9.82 9.77 
[4.277] per Januar ...| 8.50 
01/4 


er Fan : 8:5 Extradepeſche der Deutſchen Seewarte vom 18. Sept. 
IRK ZACZAC PRA” ! en der „Danz. Neueſte Nachrichten“.) 


| räumiger maſſi 8 X ie Thätigkeit des Vereins zu gute kommen; er iſt zur PE : Teber Bitter j 
liegender geräumiger maſſiver Pferdeſtall d die Thätigkeit des B ' ; e 3 f 3 Wittterungs⸗ ERA Par 
Aufnahme von 40 Pferden. Die . fore Durchführung ſeiner Aufgaben in der Hauptſache auf TAPAE e Poron- ae] Stationen nn periant in ben * Are 8 aue 
auf dem Gebiete der landwirthſchaftlichen Baukunde hat die Haus . nen Dieſelbe gelangt Sadoſten. Wetter Kezueriſch. Barometer handy Verändere s WAR in Dir 
man ſich bei der Einrichtung dieſes Stallgebäudes zuſ gegenwärtig zur Einfammlung, í Schiffs⸗Verkebr: WTF AE 7 Cerdon = 
Nutze gemacht, und fo dürfte denn di Anl. 8 Polizeibericht vom 18. September. Verhaftet: 8 i sher a 
ug geun vortheil n diefe Anlage, was ſi Perſonen, darunter 1 wegen Diebſtahls und 1 wegen Haus- — winemünde 7 [Gewitter Paris + 
Raumein i g ilhafte Lüftung, ſowie praktiſchefriedensbruchs. Obdachloſe: 4. Name 7 Słeufagzwafjerj 2 ziemlich beiter | Bien 2 
Anordnung der Futtertiſche, Raufen u. ſ. w. anlangt,, Gefunden: Schwarzer Damengürtel mit Nickelſchloß. bes Cate, Jabrzeng] Ladung Bon Rach J Müuſter 3 Kegenſchauer Frag 45 
in ihrer Art als Muſter gelten. Zur Aufnahme Abzuholen aus dem Fundbureau der Königl. Polizei⸗Direktion; Acz LĄ . ul . i Breslau 2 Regenſchauer Rra 11 > 
etwaiger Patienten unter dem Pferdebeſtand dient ein! Herren ⸗ Fahrrad, abzuholen von der Tiſchlerfrau Caroline e san Bicie Baridau Thorn Metz 5 Bun. der Lemberg babe k. 
beſonderes, mit 3 Ständen verſehenes Stallgebäude. Inilau, Heil. Geiſtgaſſe 32, ILL; kleines ſchwarzes Portemonnaie] maoo sii gą 185 an 55 ae 5 Rastede 5 a A 
‚Die ganze Anlage macht jetzt nach ihrer Fertigſtellung mit 70 Pf. und Trauring, gez. J. S., abzuholen vom Schutzmann] Dronſchkowski SI Boć bo: 50. W ALRI 1 4 er Nerd 
55 a een Eindruck, und der Bauleitende, eb die Gm c 8 55 ; y eat 15 a Ni 5 2 Maximum von über 765 mm über Weſteuropa. In Deutſck⸗ 
Herr Regierungsbauführer G tz, hat es verſtand Die Empfangsberechtigten haben fiğ innerhalb Jahres. Swierſinsri do. Steine ieszawa Fordon x n ze bis friſche weſllſche Winde. Das 
ach el 9 itlich r Goch rf, hat es verſtanden, friſt zur Geltendmachung ihrer Ansprüche im Fundburkau der Wisnieuski bo. MO widne | gii ban, berridjen niere 3 fate ee EINE m 
ine einheitlich durchgeführte Architektur dem Königlichen Polizeidirektion zu melden. e bo. sagen cta amig (Wetter ift veränderlich un zo 
Ganzen einen freundlichen, angeimelnden Charakter zu Verloren: Am 9. Auguft er, rotübraunes Portemonnaie Richten 555 Kohlen Danzig | Thorn [Gewitter ndert es A Welten ae bd 
verleihen. Die Ausführung der Baulichkeiten war dem mit 6 Mk. 70 Pf., abzugeben im Fundbureau der Königlichen! Ewiklinski do. Gaßzkoblen do. a: Kühtes, veränder iches, im We z 
D. Weichſel Mehl Thorn Danzig wahrſcheinlich. 


Baugewerksmeiſter G. König übertragen. 
b EEE BE ani aava aa aiara ĩ² AA 


Polizei⸗Direktion. Ulm 


(ca 


Berlitz School, 25. 


mul Looff, früher zu Polzin, 


Heute Abend 8 Uhr entschlief sanft nach 


früheren Rittergutsbeſitzers ; 3 . 1 ; ć h 
RS 3 t zu Berlin, wird an Stelle des von Bütow nach Schlochauf kurzem Leiden mein geliebter Mann, unser lieber | 
Ff Vorstädt. Graben 54 I. e Rechtsanwalts Silten der Rechtsanwalt ac ruf. Bruder, Schwager, Onkel und Grossonkel, der $ 
Unterricht im Franz, Engl, Russ. Nur National-Letrer.| Dr. Döhring zu Bütow zum Konkursverwalter ernannt.“ Kanzlei-Sekretär a. D. 


Abendkurse für Anfänger und Vorgeschrittene. Es tt zur Abnahme der Schlußrechnung des bisherigen Am 17. d. Mts. verſtarb Herr Reſtaurateur 


2 Sektionen wöchentlich pro 4 Wochen 8,00 Mark. Verwalters und zur Beſchlußfaſſung über die etwaige Wahl Aug RButtkourski 
L a 


f = „ 12 K 0, „ Since en nn 11 auf den 2. Oktober 1908, 
5 stmittą r, anberaumt. n ihm ſoll zuglei i 
Bintritt täglich. Prokestaudon gratis. (13233 > i N | Dem unterzeichneten Verein war der Verſtorbene 
ſowohl ein theures Mitglied, als auch ein liebens⸗ 


ain täglich. Prokestanden gratis. 13233 erörtert werden, welche Vergütung dem bisherigen Verwalter 
N i 
| Verkauf der Grundſtücke würdiger Wirth und guter Freund. 
Pa” 


zu gewähren iſt. 134380 
Bütow, den 16. September 1902. |: 
der Frau Abdeckereibeſitzer Heering in Biitow i. Put, 
beſtehend aus dem werthvollen Privilegium und ſchönem 
1 7 


Ludwig Funk 


im 79, Lebensjahre. 
Dieses zeigen in tiefstem Schmerze an 


Danzig, den 17. September 1902, à 
Die Hinterkliekenen. 


Königliches Amtsgericht. 

waugsverſteigerung. 
Grundbeſitze nebit Garten und Wieſen am 8 $ 3 1 i Der Vorstand. 
Dienstag, den 30. S WP Das Verfahren zum Zwecke der Bimangsverfteigerung]# 7 

im Lokale des Herrn e mats in Biim s in Srt⸗Jalddorf delegetien, im Grun use von Gr.⸗Wald⸗ Die Beerdigung findet am Sonnabend, den 
Näh. Auskunft ertheilt v. Teamar, Trzebiatkow bet Kremerbruch. deen ene eren SEM 1115 ea 1 25 Hirche © wi GU A 11 RE 
Bum Zwecke der Grbnugeinanderfegung beadjirhtigen mir, Grundſtücks und der auf den 18. Oktober 1902, Vormittags], e e des ee Veh 

unfer Grundstück in Neuteſch pr. mit Wohn, Wirthſchafts⸗ 10 Uhr anberaumte Verſteigerungstermin werden aufgehoben. Wir bitten unſere Mitglieder, recht zahlreich zu 
gebäuden, Windmühle (Fußholländer mit Benzinmotor) und Danzig, den 14. September 1902. (18412 rſcheinen. (13429 


größeren Speicherräumen, auf welchem feit vielen Jahren ein Königliches Amtsgericht Abth. 11. 


Umfangreiches Getreidegeſchüft nebſt bedeutender Handels⸗ ; ! 
Bekanntmachung. 


ſchroteret (Käſereien) betrieben wird, zu verkaufen oder zu 
verpachten. Hlerzu findet ein Termin am PA e a 
Di i e Zinsſcheine Reihe r. 1—10 zu den Anleihe⸗ 
Dienstag, den 23. d. Mts., Vormittags 10 Uhr, Feie der Bi, oj Stabtanleihe bon 1882 über die ; Buchstahen, Firmenschilter, K 
im Deutſchen Hauſe zu Neuteich ſtatt. Zinſen für die Zeit vom 1. Oktober 1902 bis 30. September Aiasätzerel fertigt z.äuß. bill. Pr.] u j k 1 1 i 
Die Handlung H. Ruhm & Schneidemühl in Neuteich ex-|1907 nebſt Erneuerungsſcheinen werden vom 25, d. Mts. Otio Reich, Dampfglasichleif. Roh Tita É A 
2 Breitg. 3. Telephon 1023. (6728 
Verdingung. 
Die Arbeiten u. Lieferungen 


Die Beerdigung findet am Sonntag, Ü 
21. d. M., Nachmittags 3 Uhr, vom Trauerhause 
aus auf dem St. Johanniskirchhofe statt, 


S 


ab von unſerer Kämmerei⸗Hauptkaſſe, geöffnet Vormittags 
von ½9—1 Uhr ausgegeben werden. 


Die zur Empfangnahme der neuen insſcheine 
berechtigenden Erneuerungsſcheine (ginsſche nau AAA Statt besonderer Meldung. 


Sonnabend, i. 20. Septeinier 
hojne e an pa 
* + $ 31} Y U 

zum Erweiterungsbau der ar ać Ws 


lichen Reflektanten die Beſichtigung geſtattet. , 
Ackerland kann nach Belieben der Käufer zugetheilt werden. 


13346) A. Kleinmann Nachfl., Neuteich Wor, 


n ô sd S 4 € 7 z — ly z à 4 = > F 7 
e eee cda, dee Hente Morgen 8 Uhr entschliot santt f | „anlehg Der Sinio, STE Jęgtftinbięce.Gerafuśauęce 
a Formulare bei der oben bezeichneten Kaffe unentgelllich zu nach kurzem schwerem Leiden unser Danzig fallen im Ganzen ver⸗ berſtei ky 8 Zum Verkauf 
f 2 Sur” Meći haben find, zuſammenzuſtellen und hiermit dieſer Kaffe ei einziges heissgeliebtes Kind geben werden. me ł 
zureichen 8 8 Die Verdi text kommen: i 
¥ Antrag ki : „Die Verdmgungsnnterlagen Ctjt und Zephyrwollen, 
Bekauntmachun . Auf Antrag können die neuen Ziusſcheine auch durch ® können tm Bureau des Unter Bi . eee 
+ 3041 A s $ üngers zugeſandt 7257 p 7 Vigogue un Jaumwolte, 
je RER Ni 9 die Poſt auf Gefahr und Koſten des Empfängers zuge 10e zeichneten eingeſehen und vonf wollene Hemden, Beinkleider 
Jn unſer Handels regiſter Abtheilung B ift Hente bei derſ werden. dort gegen poſtfreie Einſendung Unterröcke, 1 Strick⸗ 


unter Nr. 31 verzeichneten uttiengeſeltſchaft in Firma „Danziger Der Einreichung der Anleiheſcheine (Dokumente) bedarf 
Elektriſche Straßenbahn Aktiengeſellſchaft“ mit dem Sitze ines zur Erlangung der neuen Zinsſcheine nur dann, wenn die 
Danzig eingetragen: rund Kirsten und Josef Erneuerungsſcheine abhanden gekommen ſind; in dieſem Falle 

Wolfrgarten find aus dem Vorſtande ausgeſchieden. An ſind die Auleiheſcheine mittels beſonder r Eingabe an die oben 
ihre Stelle ijt der Ingenieur Reinhold Kaiser in Danzig bezeichnete Kaſſe einzuſenden. 5 
getreten. Nach dem Beſchluſſe des Auſſichtsrathes vom Danzig, den 15. September 1902. 13464] 
10. September 1902 beſteht der Vorſtand fortan nur aus Der Magiſtrat. 


ım beinahe vollendeten 12. Lebensjahre, ET ae eg le Tücher Sa u” Fein 
N 7 2 , 


Dieses zeigen in tiefstemSchmerze an Verſiegelte und mit ent⸗ Spi Se: 
3 5 hürzen, Tapiſſerie und 
ſprechender Aufſchrift verſehene erel mmet⸗ und 
Neufahrwasser, den 18. Sept, 1902. Angebote find bis zu dem auf Se dennen, welk Bänder 


je tiefgebeugten Elter ! k Mittwoch, den 1. Oktover übe, Strü Sand 
ps s 5 5 5 0 1902, früh 11 Uhr, ſeſtgeſetzten de, en 


einem Mitgliede. (13410 e. Eröffnungs⸗Termine an den 0 . 
Danzig, den 16. September 1902. — —ů— = W. Patsch und Frau Unterzeichneten einzureichen. 855 oda 2 AE 
i ERDE j R Bekanntmachung, Beiiy geb. Fuhrmann. Zuſchlagsfriſt bis 3 Wochen arne und Zwirne, Porte⸗ 
7 Königliches Amtsgericht 10. Zur Verdingung des Bedarfs an Hülſenfrüchten, Butter, x Er Wlobnentoch monnates, Jigarrentaſchen, 
- 6 k eine große Partie Spiel⸗ und 


Fleiſch, Kaffee ꝛc. für die Armenanſtalt zu Pelonken während 5 
IR N y A AK 5 POT: * a en 15. September 1902. i 
Diea mie alen Kadi a on a SR kdl e e Rupie gle ct go 
70 805 den 26, September 1902, Vormittags 10 uhr, $ nn ; p 8 100 S de 
n der Armen ⸗Anſtalt zu Pelonken anberaumt, woſelbft auch ; = — R änke, ca. lick Lagers 
die Lleſerungs⸗Bebingungen für die Intereſſenten von fente 25 beds Seronlenter u. fehr 
(13201 


ab zur Einſicht ausgelegt find. í viele andere Waaren. 
elonken, den 15. PUMAS 1902. Der Verkauf der M bel] Hierzu ladet ein (69895 


D a 2 m i 
(13411 apon ode ee in Gr. Trampken an) S. Meinberg, 


r : vereidigt. Auktiongtoru. Tarator 
5 Mis, findet nicht Lade ganz beſonders zu dieſem 
tt. 


(18443 Termin Wiederverkäufer ein. 


ij Bekanntmachung. 
7 n unſer Handelsregiſter Abtheilung B ift heute bei der 
1 Nr. 11 aieiai Aktiengeſellſchaft in Firma „Alex 
Fey“, Aktiengeſellſchaft für Holzverwerthung, Hoch⸗ und 
Tiefbau mit dem Sitze in Danzig eingetragen, daß die dem 
Kaufmann Wilhelm Roehr zu Danzig für obige Firma 
ertheilte Prokura erloſchen ift. 
Danzig, den 16. September 1902. f 
Königliches Amtsgericht X. 


f Konkursverfahren. 


Konkursverfahren über das Vermögen des 
enfabrikanten Johannes Jaglinski in 
Firma Otto Jaglinski & Co. in Bröſen, Neuſchott⸗ 
länder Chauſſee bezw. Danzig, Töpfergaſſe 28,24, it zur 
Prüſung der nachträglich angemeldeten Forderungen Termin 


auf den 22. September 1902, Vormittags 9 Uhr, 


dem Königlichen x ; t, efferſtadt, 
Zimmer 42, anberaumt. Amtsgericht hierſelbſt, Pi 115413 


Danzig, den 14. September 1902. 
Gerihtsichreiber bes Röniot, Amtsgerichts NDL 1. a gebeten, 


p Bekanntmachung. ee eee 


Den Eltern, Pflegern und Vormündern ſchulpflichtiger 
aber noch nicht eingeſchulter Kinder bringen wir in Erinnerung, 
dok dte Gdjutpilidł ia wez ae eee beźieniąca | x i 
Halblahres beginnt, ) echſte Lebensjahr v 15 
re R] daß die Unterlaſſung der rechtzeitigen Einſchulung g eiſcher Junung zu Danzig. 
eines Kindes die geſetzlichen Zwangsmaßregeln zur Folge hat. 

Demgemäß fordern wir hierdurch dazu auf, Diejenigen 
inder, welche im Halbjahr vom 


1. Inli 1902 bis 31. Detember 1902 


ihr ſechſtes Lebensjahr vollenden, am 22., 23. oder 
za. September d. Js. in den Stunden von 8—10 Uhr Bore 
mittags, in welcher Zeit die Rektoren dur Entgegennahme 
der Anmeldungen bereit ſein werden, bei dem Rektor der 
Volksſchule ihres Bezirks anzumelden 
Zu den Anmeldungen find die Geburts⸗ und Impfſcheine 
der Kinder mitzubringen. ER 
Danzig, den 15, Auguſt 1902. i ył SEI 411820 
Die Schub ®epntatton.”. 
Delbrück, Dr. Pamaus: 


2 


Statt jeder besonderen Meldung. 


Heute Morgen 61, Uhr entschlief 
nach längerem Leiden mein lieber Sohn, 
unser guter Bruder, Schwager und 
Onkel, der Kaufmann 


8 ru „Fahne“. 
Das verſtor „| 
ſchmied verſtorbene Mitglied, 419122 


Johann Knopka 


wird Freitag, den 19. Sept. er., Nachm. 
8 Uhr, vomSterbehaufe Wer rage 39 


Gast, 
Gerichtsvollzieher, Danzig. 


Felix Skonietzki ||| Pfandleih-Auktion .., 


Breitgasse No. 85. 

im 27. Lebensjahre, Donnerstag, d.25. Sept., Vormittags 9 Uhr, 
Dieses zeigen tiefbetrübt an werde ich im Auftrage aus der Pfandleihanſtalt B. Lewan. 
Danzig, den 18. September 1902. dowski die bei derſelben niedergelegten Pfänder, welche 

ję, Die trauernden Hinterbliebenen. 


| n dem 
Bernſteinwaar 


innerhalb ſechs Monate weder eingelöſt noch prolongir: 
worden ſind, und zwar von 


Nr. 49906 bis 56770 und 49888, 
beftehend in Herren⸗ und Damenkleidern in allen Stoffen, 
Betten, Bette, Tiſch⸗ und Leibwäſche, Fußzeng ꝛc., gold. 
Herren: und Dameunhreu, Silberſachen, an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Zahlung verſteigern. Der Ueber⸗ 
ſchuß wird nach 14 Tagen Bet der Ortsarmenkaſſe hinterlegt⸗ 
Adolph Karpenkiel, 
beeiöigter und öffentlich angeſtellter Auktionator, 


Mittwoch, Morgens 8 Uhr, ſtarb unſer langjähriger = 13216) Waradtesgajje 13. > 
a a GS z eee Aktion in Müggenhahl, bei Praust. 


m P 

R f Mittwoch, den 24. September, Vormittags 10 lehr, 
A. uttkowski. 4 Die glückliche Geburt D werde ich in Folge freiwilligen Auftrags mehrerer Ae 

Dieſes den Herren Kollegen zur gefl. Nachricht. (eines strammen vor dem Gaſthauſe e 1 > paa in Müggenhaht 

54 1535 SE: den Meiſtbietenden verkaufen: Pferde, 2 Jähr e. 
13459) Der Obermeister. d a ungen % B 5 Kühe, 1 eten Dole 5 co. 35 Sorte 1 6 01. 
Y fi i ji © : 1 Kaſtenwagen auf Federn, 1 Häckſelmaſchine und 100 Haufen 

Die Beerdigung findet Sonnabend, den g zeigen hocherfreut an B Torf. Weitere Anmeldungen hierzu werden vorher in are 

20. September 1902, Vormittags 9 Uhr, von der! Danzig, 17. Sept. 1902. P | Komtoir nna at Auktlonstage in Müggenhahl ettgegena 
Königl. Kapelle aus ftatt > i = enommen. Den mir als ficher bekannten Käufern gewähre 
Wwe. Juliana Rawłowski € Alex Schalke 1. Bra D 100 einen zweimonatlichen Kredit. Unbekannte oten Jonte. 

j und Kinder. iQ, geb, Wi Beſichtigung am Auktionstage von 8 Uhr ab. Antar Klan, 
] eee TY WOW UPOUNUW ionar, Danzig, Frauengaſſe 18 Fernſp. 1009, KURE 


Die Beerdigung findet Montag, den 
22. d. M., Nachmittags 3 Uhr, von der 
Kapelle des St. Johannis- Kirchhofes 
aus statt, 


Allen Denen, die meinem 
lieben Manne, unſerem 
guten Vater die letzte Ehre 
erwieſen haben, fowie für 
die zahlreichen Kranz⸗ und 
Blumenſpenden ſprechen 
wir auf dieſem Wege 
unſeren tiefgefühlteſten 
Dank aus. 


LE 
; 3 2 
| Nr. 219. 
7 Wohnung von 
Hohe Seigen 2 Stuben, part., 
25 Mk. auch zum Barbiergeſchüft 
od. Plätterei u.anderemgeeignet, 
ſofort zu vermiethen. Näheres 
Hohe Seigen Nr. 32. 
Frauengasse 43 iſt eine 
Wohnung, beſt. aus 2 Zimmern, 
Kab., gr. Eutr., hell. Küche u. Kl. p. 
Okt. zu v. Zu erfr. unt. Komtoir. 
Johannisg. Stube, ch. Pr. 13 Mk. 
Näheres Breitgaſſes“ im Keller. 
Am Sande 2, zu erfr. 1, Wohn, 
v. 2 Stub., Kab. Hinterh. zu vm. 
Poggenpfuhl 26, 1 Tr., 2 Stub., 
Zwei Stuben, helle Küche und 
Nebengelaß, neu dekor., zum 
1. Okt. zom. Heumarkt 7, Nh. 1. C. 
Kischlergasse 64 zwei 


Donnerstag Danziger Neueſte Nachrichten. 


Eine gangbare Häkerel iſt] Gr. Wäſcheſchrank, zerle i er 
F 18 u $ gb., ein Heizb. Stube od. Cabinet in der 
971 E von ſofort zu Kinderwag eb. z v. Breitgaſſel0 2. Nähe v. 1. Damm, w. v. e.alt. Dame 
verk. Off. unt. M 901 au die Exp. Schlafſ., Betineit,, Federmat e kl. Betigeit., Federmat, kl. geſucht. Off. m. Pr. u. M 969 erb. 


N z — — a DA. ORZEC AZ 
h 5 

Ein Arheitspferd, | zinio dee ene feme nube d e Se 

Wa Kastenwagen, 1 nussb. Vertikow, Preis unt. M 922 Exped. d. Bl. 

u. Zubehör jchleunigft alterthüml.mitBildhauerarbeit, 


a 
Kapitals- 
ji zu verk. Ausk. erth. Schlichting / Zoppot 
pihi Stö $ 004) Of re ooral nußb. Serviertiſch, faſt neue a 
ſchen pferde forte Renfagrw.; O(iwaeritr. 5. 18368 Nahmajchne (iagfchſf ei,] Ein möhl Zimmer für gwei 


aihen Puluergläſer u. Salben⸗ Anlage. Jun i M 
$ 3 Ac Ie ger hübscher Teckel bilin | Polſterbettſteu, nußb. Nachttiſch[ Damen v. 29, Sept. bis 7. Oftob 
EA, Aus Porzellan Öffentlich | Sehr gut verzinsliche Grund⸗ zu verkaufen Dienergaſſe 46, 3. d e KE ty. Gorizugs eventl. mit Penſton geſucht, Off. 
Bezuhlun gegen gleich baareſſtücke, in beſter Lage Danzigs, R R oc [bau vrk.Schüffeldamm 41, 1 Tr. m. Preis u. 18442 an d. Exp. (18442 
i Aan 17. 4 (12945 I mit ſicheren Hypotheken, habe eitpferd, Hine Einrichtung! 
me > Be zum Lehmfuchsſtute, Hährig, für hochfeiner Möbel mit Pfüſch⸗ ; 5 i 
3 mittl. Gewicht, truppenfromm, garnit., Buffet, Trumeaux u. ſ.w. 
verkauft billig (18425 


1 i ür Brautleute. Befichtig, Breit- 
Fr ledrich Basner J., Leutnant Simpson, ię 1020 1, ja 4 Ahr Die 
Hundegaſſe 63,1 Fr. Röpergaſſe Nr. 24, 3 Trepp, 


2 | Große und kleine Poſten f ad. rol Piercen 
Gelegenheitskauf. lebende Guten zu verk. Ohra, u ern. rollte iischgarnitnr 


Hauptſtraße 5, Brauerei. billig zu verkauf. Kökſchegaſſe 5, 


12. September. 
Herrſchaftliche wohnung 


3 Stuben mit all. Zubehör, 500% 
zu verm. Paradiesgaſſe 5. (13014 
Gr. Schwalbeng. 14, 2 St., KO., 
80., 22 Mk. Okt. 3. v. Nh. p. (67606 

Dominikswall 13, Quergeb., 
eine Wohnung 0,3 Zimmern pp. 
zu vermiethen. Preis 450 Mk. 
Näheres beim Portier. (6720b 

Altstädt. Graben 107, 2. Et., 
eine Wohnung, 4Zimmer vn zu 
vermiethen. Näh. 108, 1. (67215 


Im Neubau 
Schilfgasse No. 8/9 


ſind 0.1. Oktober zu vermiethen: 
4 Zimmer, Bad w reii. Zubehör 
3 ee mit Balk., desgl. 

2 Zimmer ſowie Stube u. Küche. 


7 . 

sM Renta, 22, September 1902 
von 9 Uhr Vormittags ah, 
werden auf dem Hofe des 
Traindepots in Laugfuhr ver⸗ 
ſchiedene in Fortfall kommende 
Holskaſten, ſowle Standgefäße 
der Sanitäts- und Medizin⸗ 
wagen als Blechkaſten, Blech⸗ 


me 3 Zimmer, Balkon 
und Zubehör zu vermiethen 
Freundliche Wohnungen von 


Stube, gr. Kabine, date: 


Entree, Keller und Boden zum 
Preiſe von 21-28 Mk. monatl. 
zum 1. Okt. zu verm. Engliſcher 
Damm 14, 1, Miłasłer. (13286 


4 Zim, Küch. u. Zub. z. 1.10.3. um. 
Schießſtange 17, ról. Wohnung 
gr. Stube, Kabinet, Küche, Keller, 
Boden billig zu vermſeth. (69126 
Bell.Geistg.23,1,4Żimm,, K.N, 
Zubh. z. 1. Okt. zu verm. (69226 
Jungſtädtgaſſe 4, e. Hofwohn. v. 
2 Stuben u. Küche ſowie ein 
leeres Zimmer zu verm. (67296 


Vorziigliche 


Ausvorkanf von 
Nebnbpaaren joder Ar 


Ig Dame ſucht anſtänd. Penſion. 
Off. untere 942 an die Eyped. 


3. Damm 1, Eingan Neues Grundstück Zen. Schiel 8. CM Näheres beim Poller oder Fouuennfahl 65 ift eine Hof⸗ Zimmer, Küche u. Zub. p. 1.D8t. 
Rai; Däfergafie, pras in Zoppot iundstlick Świ. Kanarienh.m. Bauer frah.) A äumungs«- r re Gi 10 bę Baubungan sy ggir Jun unt Hufe et S AU 3 
verkauf obiger ; i 15 f 4 ct, Fleiſcher 86, prt. r. ; dl. 2 Rimm., Chh, Ir > dl. tiges | - 4 
zu bekaunt bien Sen mit 10 Wohnungen, 1 Laden, |= V Ausverkauf. 4 5 d A A 0 warmes Zimm m. Nebengel bill. Holzgaſſe 22, 1 r., 


eine freundl. Hinterwohnung 
zum 1. Okt. zu vm. Nah. im Lad. 
Fleiſchergaſſe 74, 3 Zimmer, ein 
Gab, helle Küche u. Zubeh. vom 
1. Okt. billig zu verm. Näh. 1 Tr. 


De eundi, helle 
Jiegengaſſe 2, Wenn 

von 2 Stuben, Cab. u. Zubehör 
Stube, Cabinet, Küche und Zus 


behör und ein kleines Zimmer 
zu vermieth. Große Gaſſe 8, ut. 


albo Allee, Lindenstrasse 20, 
4 u. 6 gr. Zimmer, Balk., Badeſt. 
u. Zubeh., 1. Okt. od. ſpät. zu um. 
Sennert, Melzergaſſe 16, 1 Tr. 
1 Wohnung zu verm. Kneipab 32. 
Eine Stube, Küche, Zubehör an 
kinderloſe Leute zum 1. Oktober 
zu vermieth. Jopengaſſe 17, 3. 
Y iutbiet.Gtage 
Jopengaſſe 17 sertes. aus 
3 gr. Zimmern, Küche, Boden, 
Keller zu vermiethen. 
Wallplatz 4 ſind zwei kleine 
Hofwohnungen an ruhige Leute 
zum 1. Oktober zu nermiethen. 
Weidengaſſe 42, frudl. Wohng., 
Stube, Cab., helle Küche zu um. 
Nounenhof 12, Thüre 6, 
Wohnungen, 10 u. 11%, zu verm. 
Stube, Küche, alles hell, 
an ordtl. Leute zu verm. Hinter 
Adl. Brauh. 16. Nh. Johannisg. 1. 
In der Nähe der Kaiſerl. 


zu vm. Näh. Ankerſchmiedeg.3 pt. 
Melzergaſſe 10 find 2 Zimmer n. 
Altan, ohne Küche, u vermth. 
Freundliche Wohnung, 2 Tr., 
2 Stuben, helle Küche u. Zubeh., 
per 1. Oktober zu vermiethen. 
Preis 24 Mk. per Monat. Näh. 
Steindamm Za im Laden. (67906 
Mottlauergaſſe 15, 1,5 Zimmer, 
Zubehör u. Garten Okt. zu verm. 
Näh. daſ. 14, pt. n. h., rechts. (67666 
Langgarten No. 93%, 


Schmiede, Stellmacherei ze, 
[habe für den billigen Preis 
vong 40009 nk. bei 4500 Mek. 
Auzahlung zum ſchleunigen 
Verkanf. Verzinſt ſich mit 
ca, 10 Prozent. 


A. Ruibat, 
Heilige Geiſtgaſſe 84. 
Oliva, Haus m.i. Wohn. u. Stall, 
gut verzinsl., paſſ. |. Handwerk., 
x b. 8. v. Zoppot, Danzigerſtr. 58,1. 

39515 


Braugerſte | — 
rauft zu höchſten Preiſen (67766 hinebiibscho Besitzung 


Brauerei: Pani Fischer, | 
maſſive Gebäude, gutes In⸗ 


Danzig, Hundegaſſe 8. 
Suche gebrauchte ſauber erhalt, (ventar, dicht bei kleiner Stadt, 
150 Morgen guter Boden, für 


Gadenainrichtung 42 000 4 bei 10 000 % Auzahl. 


zu kaufen. Ofert unt. L 760 bis zu verkaufen. Auskunft ertheilt 

28. Sept. a. d. Gry. d. Bl. (65666 Th. Mierau, (13418 

Milch ſucht die Meierei] [Danzig, Langgarten Nr. 73, 
i frei Zaus Eine alte eingeführte 


2 21.7 
Mineralwaſſer⸗Fabril 
[mit allen der Neuzeit ent⸗ 
ſprechenden maſchinellen An⸗ 
lagen verſehen, in Danzig zu 
verkaufen. Offerten unter 11 
poſtlag. Zoppot erbeten. (69656 


Dampfſchneidemühlen⸗ 
Grund ſtück 


an Chauſſee, Bahn und Waſſer 
el., worauf ſo lange ein groß. 
Baugeſchäft betrieben wurde u. 
eine gute Brodſtelle iſt, ſtellen 
wir Umſtände halber billig bei 
gering. Anz. z. Verkauf. (6999b 
W. Lühlow & Sohn, 
Hopehill b. Reimannsfelde Wyr. 


Pin gut verainsl, (rmndgfiiek 


mit großem Bauplatz in beſter 
Lage Zoppots bei genügender 
Auzahlung billig zu verkaufen. 
Off. unt. M 947 an diechxp. (18469 
Landwirthſchaft, 180 Porgy 
all. gut. Kleebod. u. Torf, g. Lage, 
neue Gebäude, b. 6000 & Anz. bill. 
zu urk. Off. u. M 960 d. Bl. (70026 

Gut eingef. Hotelgrundſtücke 
ſowie flottgehd. Reſtaurations⸗ 
grundſtücke u. günſt. Beding. zu 
Urk., evtl. auch zu verp. Näheres 
durch Adelhöfer, Mattenbud 24. 
Ein Haus auf der Nechtſtadt zu 
verkaufen, über 7 Prozent ver⸗ 
zins lich, 10—15000 Mk. Anzahl. 


Plüſchgaruitur., Schlafſoph. 
in Plüſch u. Rips, Bettgeſtelle 
mit ſtark. Federmatratzen von 
25 Mk., Buffets, Speiſetiſche, 


Fleiſchergaſſe 36, 1, links. (62986 
Petershag. h. d. K. 20, fröl. Sout.⸗ 
Wohng., 2 Stuben, Cuir., Küche, 
Zubeh, 17 Mk. v. Okt. zu verm. 
Mäh. 1. Gtage. Bitdtke. (67610 
2 Zimmer, Kabinet Küche, Entree 
und Zubehör, im Seitengebäude 
im herrſch.Hauſe, z. 1. Okt. zu vm. 
Näh. Parauiesgasse 14,3. (11649 


5019.10, Stb., Rich, Nebgel z v. 
(67965 


wird fovtgefest. Verkaufszeit 
von 8 612 Uhr Vormittags, 
3½—61 % Uhr Nachmittags. 
„Sommerfeld 
aus Langfuhr. (69756 


p CEE 


Zngtósto bramo inte 


zu vk. Schidlitz, Unterftv.44(69585 


Schott. Sehdlerinnd 


zu verkaufen 
Breitgasse No. 78. 
Hübſch. j. Dachshund, braun, für 
4 Mk. zu vit. Heil. Geiſtg. 128, 1. 


Hirſchgaſſe Nr. 12, 8 Tr. kleine 
freundl. Wohnung billig zu vm. 

Brodbänkengaſſe 23, 2. Etage, 
Rohrlehnſtühle von 4,50 Mk., 


2 Zimmer, Kab., Zub. zu verm. 
ganze Wohuungseinrichtungen 


2 große, freundl. Zimmer 
zu auffallend billigen Preiſen. A 2 Fu A 
M.Denischlaud, 79 Breitgafie 79. Entree und Zubehör 
Sd E Hoher 
FEE ünkengaſſe 22, 2 Tr. je 2 
1 eleg. Plüſchgarntur, nußb. Spia, Anastehtich zu verfant | Gr. Schwalbengaſſe l, Wohnun 
Kldrſchrk, Vert., S f pda, Ansziehtiich zu verkauf. en gaſſe 4, Woh gr 
F / 
Alte Kommode, gr. Spiegel Fee roae ker Il. Ramadan 4 c. 2. gol markt 15/16 2 00e r Aide SK 
! $ ? gel, 1 elen. ſehr i nitur * „ 2. küche, Boden 1. Okt. f. i 
Nebler 110 Mer, elde ihr., Bertſtend. Stube, Cab. Zubeh z. om. (69595 id 1 łe wow . v. 9246. daſelbft Laden (67726 
e ||| zimnem dno reitin, | | Sandzrnhe 22, % SS, 
ne mA 2, g. M k p Zub., A hot Boden, Küche, Keller 1. Oktober 
k Alte Kleider zu verkauſen 28 Mk. 1 Sophatiſch Franeng. 9,1. Küche und Zubehör zu verm. 1 ane fhs N für 500 Mk u verm. Näheres 
zangnarten 63, Handl verbet Sopha, Schlaf. in Plüſch, Rips, Jopengaſſe 25,3, 2 Sinb., 1 Fab, P daf. .Milttär⸗Effektengſch. ||bafetóft 1. Etage. 1 
Alte Kleider u. getr. Fußzeug Stabbettgeſtell mitchtatratze bill, Küche, Keller, Bod. von gleich zu on Franz Werner. (68315 Solzſchneideg 1, Cg. Wallplatz, 


verm. Preis 83 Mk. Näh.daſ.1 Tr. an % Zimmer, Balt, Zub., 1. Etage 


Vorſtädt. Graben 17,1 Tr. (60700 
Alte Möbel dr aa dn 
1 enol, Safiunnsgb. Beitgest, 


mit Matr., 1 uußb. Trumeauſp., 
tnih. Buffet, div.Bilder(Kupfer⸗ 
fi), 1Aus zieht., 1 mah. Sophat., 
1Vertik., 1Chnifelong., 2 Seſſel, 
1Regul. div. Nipp. 50 Bitch.„Klaſſ 
umzugsh.z. ok. Nh. Laugg. 401. Lad 
Gut erh. Bettgeſt. z v. Röperg. 9,1. 

1 Ausziehbettgeſtell, Tiſch, 
Kommode u. Landſchaften bill. 
zu verk. Töpfergaſſe 16, 3 Tr. 
1 bk. Wäſcheſchr., Stühle, Sopa 
bill. zu vrf. Biſchofsg. 32, part. 
Neues Zimmerklof,alt Kindrw. 
billig zu verk. Frauengaſſe 36, 1. 
Ein gr. Kinderwagen billig zu 
vert. Kl. Mühlengaſſe 4, 3 Tr. 
Weg Umzugs zu verk.: 1 mahag. 
Buffet, 1 Schlafb. 1 Komd., 2 St. 
1 Winterüberz., 1 Herbſtmant., 
div. Damenkl. Vorſt. Grab. 25,2. 
Einige ſtarke Arbeitswagen fow, 
e. Tafelwagen, e. Spazierwagen 
und eine Häckſelmaſchine bill. zu 
vt, Langfuhr, Mirchauerweg 80. 
Glasſchrank, paii. 3. Geſch., für 
12 Mt. zu verk. Breitgaſſe B. 

Blonder Wachskopf, 
paſſend für Friſeurgeſchäfte, 
umſtändehalber zu verkaufen 
Langeumarkt 1, i. Laden. (69886 
Ein Küchentiſch zu verkaufen 

Garderobenſtänder zu ver⸗ 
kaufen Pfefferſtadt 28,3Treppen. 


zu verk. Steindamm 10, 3 Tr. 
Neuer ſchwarz. Jacketanzug HI. 
zu verkauf, Hundegaſſe 90, part. 

fu Bart.) gut 
itra- Valono EEEE 
ſtarke, kleineßerſon paif.,ipottb, 
zu verk. Bleihof 8, 1 Tr. rechts. 
Gut erh. Eztraziante! v. Jufant.⸗ 
Einj.b.zu verk. Poggenpfuhl65, 1. 
Pianino, ſehr gut erh., billig 
zu verkaufen Breitgaſſe 44,3 Tr. 
Hine Zither billig zu ver⸗ 
kaufen Böttchergaſſe 21, 1 Tr. 
Pianino it wegen Umzugs 
bill. zu verk. Breitgaſſe 65, 1 Tr. 
Geſchent! Greg. Alkordzither m. 
Noten ſof. bill. Barbarag. 6e, 8. 
Muſikautomat 40%, Hüngelmp. 
4A zu vt, Altft. Grb. 106, p. (69310 
Konz.⸗Piauinoc eil. Geiſtg. 68 pt. 

(68386 


ziatito, hochelegant, 
fait neu, prächt. Ton, 450 Mk., 
zu verk. Langgaſſe 16, 1. (67556 


Bevor Sie ein (4122 
Piamino 
kaufen vert, Ste gr. u. frank. Ill. 


Preisl. Fabrik M. Kipczinsky, 
Danzig, Jopengaſſe Nr. 7. 


{ ent erhalt, Mägel. 1 mahag, 
Tisch u. 1 Kaminvorsalz 


ſehr billig umzugshalb. zu verk. 
Rah. Hundegaſſe 112, 3. (67016 


dd nouo Gesiudohetfen, 


Vorſt. Grab. Stube, ab., rh. zu J zu verm. Näh. i. Geſchäft. (67835 
verm. Nah. Altſt. Graben 93, pt. Ik. Fierrschaftliche Wohnungen 
Langgarten 73, kleine i v5 Zimmern, Entr.ꝛc., auch zum 
Wohnung f. 17 p. 1. Okt. zu „Penſionat vorzgl. geeign., v. 1. O. 
verm. Näh.daſ. im Laden. (69646 eee e zu verm. Vorſt. Graben 31.(08076 
Tiſchergaſe 35, e. Wohn f.15½ u. Badu ſonſt. Zub. p. Oktob. ). vm] n Folge Verfetzung per 
1 kl. Stübch. oh. Kch [7,4 v. 1. Okt Ng. Trauengaſſe Nr. 6. (7292 |1, Oktober hochelegaute 
Sealed | Hundegaſſe 105, 6 Jimmer⸗Mohunng, 
Boden zum 1. Oktober zu Berg neu renovirte herrschaftliche reichlich Zubehör u. 2 Bartons 
Wohnung, 7 Zimmer, Bade: u. im Haufe Kaſſub. Markt 10 
Mädchenſtube, Leucht⸗ u. ochgas 
nebſt Zubehör zu vermieten u. 
ſofort zu beziehen. Näheres 


t ſämmtl. Zubehör, „Näher 2 
4 Zimmer, 2. Etage, hell, git zu vermieth. Näheres Stadt 
daſelbſt im Komtoir. (6700b 


verm. Fleiſchergaſſe 30 pt. (69600 re 
Pfefferſtadt 64 od. 65, kl. Wohn. $ og ad Pow 
2 Ftuben, Garten, 
Zub. Lauggarter Wall 10. (12816 


1 Zim., Kab., Zub., 1. Okt. 3 
F Bühner 2 1 £x 1808 15 e RATA 
Wohnung von 1 groß. u. 1 kl. Fischergasse 3.5 far Wonne er ſt eine Wohnung für 
Śtmnct lb galer Kliche zu Tischlergasse 3-5 dl. Wohnung 
Wohnung, beſteh. a. 7 Zimm.,gr. 
Saal, 2 Küchen, Bad, Mädchenz., 
Entree, v.Nebengel., p. 1. Okt. im 


= i 17 A per 1. Okt. gu vermieth. 
vermiethen Johannisgaſſe 67, 1. v. 2Stub.,Kab.Kch.,Kll., Bd. 6. zu i 
Ganzen od. getheilt zu verm. Zu 


FT vum. Zu erfr. b. Majewski. (69136 mag. Ni. Gafe s in dere 

Dede wege Ua 7 gimmer Hundegaſſe 97, 1: Eig., 

v. 1. Okt. zu verm. Zu erfr. part. gr. Küche, Badeſtube, vielNeben⸗ 4 immer und Zubehör zum 
y raben 17,1 erfr. Jopengaſſe 51, part. (65486 
2 Wohnungen von 3 Zimmern, 

Gutree u. Zubehör z. 1. Oktober 


- gelaß an Herrſchaften zu verm. 
Vorſtädt. Graben 17, pt., große $ b 1. Oktober gu vermiethen. 
billig zu vermieth. Zu erfragen 


Näh. 
Beſicht. v. 10-1211 Hr Vorm. (6914b 
Stube, h. Küche u. Kamm. zu vm. Stube, Entree, Küche, Keller, FFT 
Spendhausneug. 4,1, b, Lemke, Hrodbäukengaſſe 44, i 
Brandgajjed, tm Stomtoiv.(68426 
Frdl. Wohnung, . Etg.,33., Küche 


6 J 17 Mk. zu vermiethen. Zander, 
fr. Whn., St,Enó.,5.K£46.,35., z. v. Wieſengaſſe 4, 691108. a. vis Börje, 2. Et. 5.8 gr. 
Kleine Wohnung mit e 0 helle Zimmer, reihi. Zub., Gas) 
chell an der Küche gu vermieth. rosse herrschaitl, Wohnung, [ete Bimmer, veiit, Bub., 
ngferngafte 29, a S |u. Buben, ſof ad. Dft För BOME, 5 e 
zu verm. Grüner Weg, pt. (6828b 
Stube, Cabinet, Entree, Küche 


918 CIEGI ew € Bi eg aan UL 
OAK TAAK UT a e öde Wohnung zu 14 Mk. vom 
v. 2Stub., Kab. u. Küche, e. Wohn. zu verm. Lauggarten 28. (13354 5 | 
: ir Pn u. Zubehör billig zu vermiethen. 1. Okt. zu v. Sandgrube 49, $. 
Thornſcher Weg 12, Lad. (97986 
Kohleumarkt 28, 3, 


v. 1 Stube, Kab. u. Küche, e. Wohn. Herrſchaftliche wohnung Wohnung zu verm. Snetpab 9. 
| 43imniev, liche, Mädchen⸗ 


u. St. u. sth. Langgatt.59. (69796 Kl. Basse la IB . 
1 Stube, Küche, Boden per 3 Zimmer u. all. Zuboh. billig zu | Kl. Gaſſe ta, kl. Wohn. eig. Th. al. 
u i 0 i TY HEN (15856 9.19.51 ui. N. Betdeng.8. Blas, 

ſtube und Zubehör, per 
1. Okt. zu verm. Näh. im 


* 

| ae 
ſowie ganze Wirthſchaften pp. 
kauft J. ee 
Altſtüdt. Graben 64. (65465 
Zeitungspap.kauftſed Poſten zu 
Hhöchft. Preis. A. ann, Fiſchm. 12, 
! (88755 


— ——— „4 a, 
i Haaro Faujt ſtets Kleelold, 
Altſtädt. Graben 106. (68270 
.Getragenes Fusszeng | 
kauft Altſt. Graben 81, (085 0 


o werden ſtets gekauft 
Haare 2. Damm 11. 6880 
„Alten Drahtzaun 
kauft u. M 705 an d. Exp. (67746 
Zeftungspap. k. Melzrg. 1768200 


Gut erh. Plüſchſophazu kauf. gej. 
Offerten unt. M 875 an die Exp. 


Saubere Zeitungen werden 
gekauft Fiſchmarkt 14, (69386 
Wer verkauft Malertrtittleitern. 
Off. u. M 886 an die Expd. d. Bl. 


Alte Patent = zylajdjen kauft 
Matern, Hundegaſſe 100. 


u *a mit Zubehör, gut 
Billard erhalten, zu kauf. 
geſucht. Oferte unter M 898 
an die Expedition dieſes Blatt. 


Alte Herren⸗ u. Damenkleider w. 
ſtets gekauft nurßiſchmarkt 15,2. 


Alter Bodenrummel wi ſtets gef, 


Mk. Nüh. 3. Damm 9, 2.(6978b 
Holzg. Sb, Wohn., 2 Jim, Cntr., 
Küche, Bod., Kell., in der 3. Etg. 


Au zu bermiethen, monatl. 
Da dr 99 o ass Fiſchlerg. e hn rd Ng. ö. 
Taſtadie 23, 2. Etage, ſe gn um. N. Weideng 8 Klats. 
Wohn., 4 Zimm.,Kab., Zub. 1. Okt.] Weidengaſſe 8, Heine Wohnung, 
3 Zimm., Kab., Zub. 1. Okt. 5 o 


Fiſchmarkt 15,2. Beſtelll erbeten. Offerten unt. M 928 an die Exp. 5 5 5 vorne, gu vm. Näh. Nr. Sa part, Porzellangeſchäßt. (68406 169201 eig. Thüre, Okt. zu verm. Klaus. 
50-60 Siter DIG werd. geſucht. NIT p Neue Zimmerm. Drehrolle minoor imm. gr. Cab auch 2 geſchäft. i AERO eienn, 8, Wohn 2 gu. Stub., 
Offerten pi M 051 an die Exped. ; Ankauf i (00 hend for l sehalisbotien, krankheitsh. zu v. Am Steint5, 1. 8 Tea AE EPH Bastadie 25, St., Kab., Zub. zu v. ORMO heran. labs. 

. Neues Herren: Fahrrad 2 geope Zimmer, 2Gntrees, helle (69216 Topengasse 6 eine Wohnung 


z. Penſ. paſſ., zu v. Häkerg. 10, Ur. 


N % A 
Wohung v. 3 Zimmern, 
Entree, Zubehör zu vermiethen. 
Näh. Am Holzraum 7, Komtoir. 
Kleine Wohnung v. einer Stube 
und Zubehör vom 1. Oktober zu 
vermiethen. Näh. Ketterhager⸗ 
Peterfilieng. 12, 2 Tr., gr. Zimm. 
Kch., Bod ., v. gl. od. 1. Okt. zu verm. 


Hundegaſſe22 Wohnung 


v. 3 hell. Zimm. u. Kab. nebſt Zub. 
zu vm. N. Hundegaſſe 28, pt. (69860 


Goldſchmiedegaſſe 7, Wohn. v. 


60 Kopfkissen billig za verk, 
Tilchkanneng. 10, Lala 


08625 


Nußb.Klelderſchrank, Vertlkow, 
Sophatiſch6hochlehnige Stühle, 
Spiegel mit Konſole, Auszieh⸗ 
tiſch, Ripsſopha, verſtellbar, 
2 Bettgeſtelle mit Federmatr., 
alles ſehr ſauber, billig zu ver⸗ 
kaufen Schmiedegaſſe 6, 1.679 4b 
Eine ſehr gut erhaltene Wickel⸗ 
kommode, Bodenrummel und 
Makulatur ſogl. zu verkaufen 
g. ese Sopha und Tiſch 

- 8. v. Fleiſchergaſſe 74. (67676 


2—3 m langer Tiſch und kleine fh 
Partie Feldſteine zu kaufen gej. | 
Poggenpfuhl 68, 3 Tr. vorne. 

Holzbearbeitungsfabrfk kauft 
eine noch gut erhaltene (13451 


Abrichtemaſchine 


desgl. Holzdrehbank u. Pendel⸗ 
ſäge für Kraftbetrieb. Offerten 
F verbeten. Offert. bis zum 20. u 
KI. Bücherſchrank billig zu kauf.] erg eten. * 5 197 
gefucht. Of. A M 910 an die Grp. | M. 908 an die Expeb. d. Blatt. 


Tiſch zur Rolle zu kaufen geindtp 
Offerten unt. M 914 an die Exp 
Sarınomiunt, gut erhalten, 
zu kaufen geſucht. Off. mit Preis 
unter M 906 an die Exp. (69630 
Makmlatur kauft 
Lonis Jacohy, Rohlenmarkt 34. 
Alte Blumentöpfe 
werden gekauft Schießſtange 1. 
Bair. u. Seltrfl. k. I. Prieſtrg.5, p. 
hol wiſtets gekauft Häcker⸗ 
Mübel pe 1c (69966 
Pelzrock od. Jaquet f. ſtark. Hrn., 
'a. lange Stiefel u. Anzug w. gef. 
Offerten unt. M 959 an die Exp. 
. Bin grosser Wanserhehälter, 
ca, 1-17), ebm Inhalt zu kaufen 


Eine bequeme Wohnung von 2 Zimmern, großer heller 
beſtehend aus 2 hellen Zimmern, Miche per 1. Oktober zu verm. 
heller Küche z. 1. Okt zuvermfeth. Näheres bei St. Sokimanskt. 


Zu erix Franengaffe wr Pintergaſſe 19 eine Wohnung 
Wohnung v. 3 Zimmern zen Simmern zu vermiethen, 
nebſt Zubehör, Garten, für jeden H annt non 1 0 5 Treppe 
aunehmbaren Preis zu verm. e nn du vermiethen, 
Brabant 20 bei Herrmann, Hof, Dottlauergaſſe J. Wohn von 


Küche, Boden, Keller z. 1. Okt. 
zu verm. Gr. Bückergaſſe 1.(6814b 
Langgarten II, Hof, fl. Wohn, 
Pr. 18-18. % p. 1. Okt zu v. (68606 

Brabank 8 herrſchaftl. 
Wohnung, 4 Stuben, v. Zubeh., 
Garten, per 1. Okt. zu verm. 
Näh. dortſ. b. Menchau. (68506 


Gr. Hoſennähergaſſe 1 Wohn. 


ſehr billig abzugeben. 

3. Damm 7, 2 Tr. rechts. 
Mobelbank ift zu ver- 

kaufen Schichaugaſſe 16, Th. 9. 


Dom Abbruch 


der Häuſer Neufahrwaſſer, 
Sasperſtr. 57 u. Bergſtr. 22 
find 10 weiße Oefen, Thütren, 
Fenſter, Bretter, Ziegel, Dağ- 
pionnen, Latten, Brennholz, 
Balken, Sparren zu verkaufen 
eventl. iſt Bergſtraße 22 Stein⸗ 
fachwerk zum Wiederaufbau 


Gut verzinsl. Grundstück, 
gut gelegen, in Danzig od. Vor- 
orten bei hoher Anzahl. zu kauf. 
geſucht. Genaue Angaben erw. 
Off. u. M 785 an die Exp. (63665 
Ein Grundſtück, 
im guten Zuſtande, bet 1500 Mk. 
Anzahlung mit ſicheren Hypo⸗ 
theken zu kaufen geſucht. Agent. 


Fortſetzung auf Seite 10 
Mein gutgehendes Material- u. Möbel wegenümzugs ſehr GIL. 


Deſtill.⸗Geſchäft, allein. a. Orte, zu verk. Häkergaſſe 10. (66176 
Vorort Dang, bel ſich Konz, bin Poggenpfuhl 29, 1 Dr. ii ennhi 
ich mill. gu vk. Off. M 734. (67976 Plüſchgarn. f. 150% u. e. f. 95% 11 


2 1 Chaiſelongue 26.43 vrk. (60250 

— g eh & goga Ein 2thiix. Kleiderſchr. omanga: 
m 
Existenz 


re Beikömannag e he 
Ein Sopha und ein Silberkranz 
Zwei patentamtlich geſchlitzte 
Erfindungen der chemiſchen 


gu verk. Taguetergaſſe 7,1. Et. 
Brauche todeshalber ſofort zu 


o anetergaſſe 7, 1. Et. 
Faſt neues birk.Kinder⸗Auszteh⸗ 
Bettgeſt. b. 3 uk. Schw. Meer A 14. 
Bmei gut erh. Betigerielle mit 
Matratzen find weg. Fortzugs 
Petershag. an d. Rad. 32, prt., zu 
urk. Beſicht. von 2—4 Uhr Köm. 
Ein Sopha, eis, Bettgestell, 
mehrere Herrenkieider find zu 
verkaufen Mirchauerweg 53. 
Alterthüml. Spind bill, zu vert. 
Kleine Hoſennähergaſſe 4, 1. 
Sophatiſch, Gasarm 
zu verk. Gr. Krämergaſſe 10, 2. 
Beltgeſt., Bett., Pfeilerſpieg, 
Stühle zu v. An d. gr. Mühle 2. 
Zu verk.: 2 Bankenbettgeſt., 
2ſt. Tiſche auf Böck., Waſſertonne, 
anitat. t 36 Fl., Küchent.u. Reg. 
Echichaugaſſe 21. w. Malotky. 
Ihlir.geitx.stleiderfchr., Rohrſt., 
1.6.3. 9. Ankerſchmiedeg. 4 1. D. 
Neues erf. Vettgeſtell billig zu 


Nahe Hauptbahnhof 
herrſchaftl. Wohnung v. 1 Saal, 


oò. leihen geſucht. Off. m. Preig⸗ verkaufen. Die Fabrikation 


angabe an J. Steinkach, Tief⸗ Per ; 
baugeſchäft, Langfuhr. kann von einer Perſon in jeder 


zgi Mihe ausgeführt werden und 
iſt hierzu keine maſchinelle 
——.— Einrichtung erforderlich. Zu 


mine Wohnung zu ver- erfragen perſönlich am 26. und 
pachten mit 1 Morgen Land 27. Sept. bei B. Jagels, Hotel 
u, Garten mit 400 Obſtbäumen Reichshof, Hauptbahnhof 67750 

Reichshof, Hauptbahnhof 


Ohra, Neue Welt 49. ; . 
Be Nachweislich 
| NNaoutgehendes Restaurant 
von ſofort zu verkaufen. Off, u. 
A M 837 an die Exp. d. Bl. (69046 
Eingeführte piterei 
y zu gaben Näthlergaſſe Nr. 10. 


Ein Grundſtück, Rechtſt.,7 Proz. Restaurant, 
verz. bei 6000 Mk. Anz. zu vert. vorzügl,Brodſtelle, gr. Garniſon 
Off. u. M 412 an die Exp. (65086 vis-a-vis Kaſerne, m.geſenobler 
S Beabfichlige mein 827, ha Einr., mit baar 1500 Mk zu über⸗ 
es pi an der Pflaſter⸗ nehm Pacht ägrl 150 uk Bter⸗ 
p 055 ae umfj.durchichintägl?/,Mieizuer, 
ſtraße gelege Inowrazlaw, Wee oe 
(1 


Grandin 


Ein fajt neues Grundſtück, 
Schidlitz, Oberſtr., mit kl. Wohn., 
it billig bei kl. Anzahlung um⸗ 
zugshalb. zu vk. Vermittl. verb. 
Off. u. M 463 an die Exp. (65575 


Zinsgrundſtück, 


Mittelwohnungen, ca. 1500 Mk. 


Zwei Küchentische 
li aukheilshalher A Kinderausziehbgſt. mit Mat. su 
iſt melne ſeit 29 Jahren ję verk. Kl. Knüppelgaſſe 95 part. 
in Gumbinnen gut Birk. Kinderbettgeſtell zu ver⸗ 
eingeführte kaufen Huſarengaſſe Nr. 7a. 

agati H Mehrere Möbel billig zu verk. 
hg pm. 
mit kleinem Lager ſofort Bettgeſt. m. Sprungfedermatr. 
unter günſtigen Beding. billig zu verk.Mattenbuden 37,2. 
zu verkaufen. „(70006 J Paradebettgeſtelf und andere 
5 Martha Gie A (MOCZ Sener l en dar 
Dare trape Nr all. pafi. z. Ausſteuer, bill. zu yri 

eee e ee „Därkehmerkeraß Dienen g. 10, Krlewald. (60426 
zu verkaufen. Agenten verbet. nemo rort, f. 300 % Tiſche, Stühle, Waſcht., Spiegel 
Oflerten e an diecz xp. ce ee 948 N, PE ud m. gu verk. Breitgaffe 111 2 
An hang Nah geführte] Eine Plüſchgarnftur zu wert. 
in HUNDA rundete Nelt, nachmetsl. aut pai Heilige Getjtgafie 114, 2 (69576 
in guter Sladtgegend ift erb⸗ Mineralwaſſer⸗Fabri Zwei eiferne Paradebettgeft.auf 
ſſchaftshalb. ſofort zu verkaufen. ſehr günſtig ſofort zu verkauf. Roll., e. Hängelamp. m. Flaſchen⸗ 


26 u. 32 Mk. Zu erfragen bei 
Albrecht, Straußgaſſe 7a. 
Abegg-Gasse 5 b ſind 
Wohnungen von 2 Stuben, Cab. 
u. Zub. per 1. Oktober zu verm. 
Miethe p. Mon. 28 u. 28,50 Mk. 
Zu gefr. bei Felski, 2 Trepen. 
Kleine Wohnung v. gleich 
zu vermiethen Kleine Gaſſe 5. 
Vorderwohnung für 15 Mk. zu 
vermiethen Schüſſeldamm 51,1, 


Goldsehmiedeg SP ber 
Wohn Bub site ŻE 
table kindl. Einw. od. ält. Dam. zu 
v. Kl. Krämerg. 1,1 Tr. 1011 Vrm. 


Herrſchaftl. Wohnung, 


4 Zimmer, Bad 2c. preiswerth 


; f 295513, 2,1 Bimmer, Kabinet, Küche, 
für 15 Mt. zu nerm. (68436 eres Tetzlaff. (01999 Feller pobon fer 480, 200 un 
e 81 im ną 3 bawia Entree SILE tel 250 Mk. von gleich zu verm. 
aufe, 2 gr. Zimmer, gr. Entr., e „Ś , FFF 
r verm | 3UdebóC per 1. Oktober gu wer: | Beibengafie 20 CRoguung von 
700 e | Olivaerthor 19, hübsche Wohn. Kl. Hoſenuhrg.e Brörm.z.v. Nip. 
Heilige eis von 3 Zimmern u. Zubehör billig | Wohn. von 4 heizb. Zimmern u. 
K Lasse zu vermiethen. Mix. (08470 Nag G dan 12 im Lad. 
— — — —ä—ſUiä — „K, ad, 
jederzeit gu befehen. daoo Herkſchaffl. Wohnung Mie@femenelermat 
jederzeit zu beſehen. (12075 k 4|verm., auch paff zu jedem Geſch. 
Pferdeträuke 18 ift eine freund. reichl. Zubeh, ift z. Oktbr. zu vin. Bleigof 5 Wohn., Stube, Kab. 
Zubehör bill. zuvermieth. (66346 4. Damm 4, Adlerapotheke. (8722 Küche, 15,50 und 10,50 %, au 
2 ee. 1 ist die fendt derm wirr IOWA 
Fleiſcherg. 46 Wohnung, 2 St., K., 
i ) 0 III 2 Bimm., Küche nebſt Buben. z. Gart K. K. Bod. 5.0. Näh. part. 
' 1. Oktober zu verm. (12656 | Goldschmiedegasse 1 
von s bis 5 Zimmern it in 3—4 Zimmer mierhen. Bi erke. 2 Tr. rache 
p | Parterre- Wohnung, 
La * um. Näh. Langgart.23, pt. (12204 paji. f. Offiziere, Stube, Kabine, 
Cine herrſch. Wohnung Burſchengelaß, Zubeh., Peters⸗ 
AC w en or, Küche, mit vielem Zubehör billig gu hogen .d. K. 32. Nüh. im Laden. 
enſt., reichl. Zub. alles hell,, 
daher Barer eis 2 0 SĘ en 5 un 1 eine Thornſcherweg 14, i, 
er. Faulgraben 9a, 2. (67935 | Wohnung v 1. Oktober zu verm. 7 | 
2 Näheres daſelbſt im Lad. (67916 herrſthaftliche Wohnung 
61. Okt. zu vm. Nüh. 3 Tr. (68230 f. i u BY za 
VVV interbalkon, Leuchtgas dc. per 
Kl. Bohn. fix 18. Mk an kinder. Kohlenmarkt35 Oktober zu derne hen 1100 ll. 
Reute zu verm. Johannisg. 12, 5 [Näh. Nr. 18, pt. v. 11-1 4-6, (69476 
1. Prieſterg. 2 eine kl. Wohn zu dritte Etage, beſtehend aus —Tangnarten 82 Fit die 1. Grade, 
FF ör per 1. Oktober prels⸗ 
Piofierstadi A Stube, Rab, ., aan en vermiethen. reis. 6b zur orm. Nh. 2 T. (69546 
B. für 20 Mk. 51 Okt zu verm.] Näheres Langgaſſe Nr. 282 Fim. Rab, Ich., Zub. 3. 1. Okt. 
Mirschyasze 8 Stube, K., B. Kell. im Laden. (10786 [Näh. Trinit.⸗Kirchengaſſe 5, 1. 
al ) i Küche u. Boden, an ruh. Einw. 
Ahagg-Gasse 5a A dakobsthgr(b e une, mas Cum 
ift eine Bogny. 2 St. u. Zub per ounerrschaklliche Parterro: Gr. Bäckerg- Aa find Wohnen um. 
Zuber irg. daf. bel lende TU | Wohnung, 6 Zimmer, Bad, und 
Su ag. bai, bei Menge, STU | viel Zuhel. sof, zm vent. (66956 | Melzerg. 7 Wohn. gium. (68196 
5 Zimmer zu vermieth. (68646 1 von ROA and 
"Freunlliche helle Wohung allem Zubehör, e. groß. Borders 
I reuniliche, helle Yel panur zimmer nebſt Entr., 2 Tr., zuſ. a. 
Fiſchmarkt Nr. 19 für 360% per 7 
1. Oktober zu verm. Beſichtig. betheilt, zu verm. Näh.daſ. 3 Tr. 
JC ˙ AA 
et Simmer, Küche und Zubehör, zu vermieth. 
Sabinet und Zubehör, 20 bis Hühnerbderg 9 . 2 Wohnungen, 
25 Mark monall, zu verm, Goig: K N TEA 
Miał lack 1920 Stube u. Küche 1. Oktober z. v 
Eckhaus, 5 Zimmer, Vorder⸗ u. 
Hinterbalkon, Bades. Mädchenk. Baß Blr 1 hant 
i okol, ubede, duim rrobet e 
zu vermieth. in der Schwan- zun. Naht Tr. nah 
Nr. 11. Telephon 325. (12926 Näß. Altſt. Graben 68, 1. (68326 
Umffändehalber ſofort oder Stiftsgasse No. 5 3 große 
1. Sktober herrschaftliche Zimmer 400 Mk., 2 gr. Sim, 
Wohnung, 4 Zimmer u. Zub. | Entrrd.P252 ME, gu wem.(67398 


REG. daſeloſt Komtoir. (66326 tech. Pfeſferſtadt 89. (48485 | Stube, stabinet, Luchs zu verm, 
Piutergajje19 Hf einestellerm.gu 

5 Zimmer, Badezimmer, mit 

Wohnung v. 3 Zimmern mil all. 

verm. Näheres Drehergaſſe 17. 

gelegene 4. Etage, beſteh. aus 
Wohnung für 13 Mark zu ver⸗ 

hr. reichl. Zubehör p. 1. Okt. zu 
Küche, Entree, Badeeinrichtung, 

vrm. Gartengasse 4,2, |. (66895 
% e eaan vonögimmern, Bad,Mäbdchenſt., 
verm. Näh. Melzergaſſe 10, 2 Tr. vier Zimmern und viel. Zu⸗ 6 Zimm. nebſt Zub. verſetzungs⸗ 
f. 15 Mk. 3.1. Oktob. zu verm. (69870 Breitgaſſe 125, 3 Tr., 2 Stuben, 

Straußgaſſe Ta und ©, , oe 

Gr. Gerberg. 2, 1 Ex., Panggarten 59,3 Fr. 
von 11—1 u. 4—6 Uhr. (68446 Holzmarkt BOT Tr. Sinterimbe, 
Jopengajje 61 Wohn. 23immer, 
1 herrschaftl, gr. Entree, Küche ꝛc., Zubehör 
(I selznngshalb, Wohnung, alles hell, zu verm. N. daſ. 2 Tr. 
Apotheke, Shoruſch. Weg Stuben, Küche, Zub zu verm, 

für 750 Mk. Holzſchneidegaſſe 


i 9 x breit, 13 Meter] Stube, Cab., Küche, all. Zubeh. 
ge Pi sto, Robert Schlicht, monatl. 25 Mk. an ruh. 8.3. vm. 
Eine recht € 
W TIE freundliche Wohnung 
ń 10 18 von 2 groß. Zimmern, Cabinet, 
a B PARADA und Boden zum 1. Oktober oder 
Einemittelwoh früher zu vermiethen Kaſernen⸗ 
erfragen daſelbſt, part,, vechts. 
Kinde ſucht 4| Johannisgasse 68 
Kine Sr. Wohnung 3 
Kt em. Näh. part. j 
eventl. Garten oder Veranda, ene e 
in Langfuhr. Parterre, Woh- Melzergaſſe 6, 
nur einſeitig angebauten Häu⸗ 0 ; 0 
bern augen leine 1° ed daf dą Lemon 
nauer Angabe der Straße, des Nh. daf. gengeſchäft 
Mi 905 s f6. baj. im Konfiturengeſch 
Preiſes ꝛc. unter M 905 an die „ Vorſtädelſcher Graben find er den Ti 
Wohnung von 4 Zimmern j ; 
5 und Zubehör für 800-1000 Mk. 
in neuer Stadtgegend ſucht zu kj Näheres Langgaſſe 19. 
Elte anf Se fh . t zu verm. Scheihönrlttergasse 6. 
i + Küche Fanggarten 29, Stube, pri. paff, 
ob. Nebgl., ſep. Cing. Niederit, \ AA 
bevorz, Off. unt. M 923 a. d. Exp. Wohng. für 26 % Fleiſcherg 475 
zu verm., Daf. tit e.leer. Zimm. a. 
geſucht. Off. unt, M 921 erbet | Al Dod. Hrn. g. v. N.1 Tra (69935 
Ein a. zwei Stuben find an eine 
Langgart.27, Hof, Th.s, Schwaek 
Stube, Küche Pferdetränke 5, 
Flelſchergaſſe Nr. 81, iſt eine 
Wohnung im Hinterhaus zu um. 
von Vorräthen in der Nähe z. 1. Oktober zu vert, beſtehend 
Portechalſengaſſe zu miethen aus 2 Zimmern und Balkon, 
9 
F. Hoffmann Waſchküche, gemeinſch.Trockenb. 
Portechaiſengaſſe Nr. 5. ohueng. 
oder 1 Tr. hoch, ſucht v. 1. Okt. ein al Q j Aung 
Herr. Offerten m. Preisangabe 30 
Garten, viel Zubehör, billig 
Einfach móbftrtes Zimmer ſucht zy ſofort zu vermieth. Näheres 
Dame in d. Nähe d. Stadttheat. E > asa 
Of umi. M803 r a. Go. CEJ gr. Timer ho, io Zu, 
7.8 ME Altſtadt gelegen, geſucht. pretów. zu um. Langgarten 67. 
v. 15 Mk. Off. u. M 917 erbeten. | gertjch. Wohnung, 3 Zimmer, 
Für 2 gebild. Damen werden gr. Entree, hellesküche, Mädchen⸗ 


Bergſtraße 13. (13437 
Korridor, heller Küche, Keller 
pef Ofert. u. M749a.5.©wp.(68466 gaſſe Nr. 3-4, 2 Treppen. Zu 
Wo j 
mit 4 Zimmern nebit Zubehör, hnung von Stube, Kabinet, 
nungen in Reſlaurants oder je a. vs dem Sffizierkaſind, ift 
umgehende Offerten mit ge⸗ſpreiswerth zum 1. Okt. zu um. 
Exped. d. Bl. erbeten. (69870 Wohnungen von 5-6 Zimmern 
kinderl. i c 1. April. a e 
exh amilie pex 1 (GASI Wohn, aß iiD. LOTi 
einf. möbl. 
„ möbl. Zimmer mit Küche fält Dame 3.0: Nh. Tr. (60945 
Kl. Stube v. 8:10 M. w. 3.1. Okt. 
Jg. Dame zu verm. b. ein. Wittwe 
Hof, zum 1. Oktober zu verm. 
Zimmer zum Aufbewahren Sirandgasse 1, 3, ift eine Wohn. 
geſucht. 6| liche, Entree, Boden, Keller, 
Ungenirtes möbl. Zimmer, part. 
= große Familie, 7 Zimmer, 
Unt. M 904 an die Exped. d. Bl. Bad 
Vorſt. Graben 67, Komt. (18467 
Off. unt. M 892 an d. Exp. d. Bl. 
Offerten unt. M 884 an die Exp. h 2 
Kellnerin |. e. möb lf. Zim. i. Pr. un gg t 
2 mößl, Zimmer in anſt. Haufe} itube u alles Zub., per 1 Oktober 
per DE geſucht. Offerten mit für 540 Mk zu verm. NUB.Brelte 


i i 16% „kl. Wohn zu verne 
Dii. u, M911 d. ö. Gzy. d. Bl. erb. Offerk, unter M 926 an die Exp. zug bill. zu verk. Fiſchmarkt 15,2. Preisangabe unter M 920 erb.l gafie 128/29. Komt. Lichtenfeld.zu verm. Lang garten 78, (69786 Nr. 7, 3 Tr., zu verm. (18028 TRICK (68816 


2 


Nr. 219, Donnerstag Danziger Neueſte Machrichten. 18. September. 7 
0 , Lamzenmarkt 37 7 . 22 
e e Wei: Meppen- und Knaben-Anzüge 


ift eine Wohnung v. 2 Stub. Küche 

N. Zub. z. 1. Okt. zu om. N. Bahn⸗ möbl., billig zu um Näh.2. Etage. Komtoir, Laden u. Hofwohnung; 

hofſtraße 22, Jantzen. (6786b Gut möl. Vordzim, fep., z. vm. Bange-Btage : f i Ei 3 

Langfuhr, Mirch. Promen. 3, pt. Kl.Bergg.6,1,l. (Schw. M.) (69745 Shiney TF Sabinet; Paleigts oppen aiser- an 2 
1 ER e TD mit Zwei Zimmer 29.160026 x 3 3 

due fahnen, au v. Nenmann,| Näteres Nr. 24 bei Herrn aus nur guten Stoffen, von tadelloſem Sitz, in größter Auswahl 


Wohnungen, 
Hl. Geiftgafle 105,3 Tr., 1 Zim. 
u. Zub. an alleinſt. Leute zu um. 
Stube u. Kch. z. v. Fleiſcherg. 87,1. 
Hundegasse 85, 
Wohnung, beit. aus 5 Zimmern 
nebſt Zubehör billig zu verm. 
Wohn. f. 10,50 3. v. Büttelgaſſel0. 
Freundſiche Wohnung 

zu verm. Sperlingsgaſſe 3—4. 
Heil. Geiſtgaſſe kl. Wohng. zu vm. 
Zu erfragen Pfefferſtadt 11. 
Wohnung zu um. Häkergaſſe 16. 
1 Stube, Küche Goldschmiede 
gasse 21 zu verm. Näh.parterre. 
Eine kleine Wohnung zu 
vermiethen Große Gaſſe 7. 
Stube, Sabinet, Küche 5. 1. Okt. 
Schmiedeg. 7 anj Hofw. St. K., 
Só». N. Borderh. 3 Tx. (69666 


Pfaffengasse 6, 


2 Stuben, Küche, Keller an 
anſtändige Leute zu vermiethen. 
Nöperg. Stube, Kab. kl. Küche, 
Bod. 1824, St. Kch. 13,50% Okt. 
ag sem. Näh. Sundegafie 45, 1, 
Stoję. frdl. Wohn. p.1.Oft.gu 
sm. Näh. Jungferng. 26, im Lad. 
Irdl. Hof. St ch. Bd. p. Okt. 
zu vrm., Gr. Berggaſſe 4, 2 Tr. 
Breitgaſſe 43, part. u. 1. Etage, 
zuſammen oder getheilt zu vm. 
Kleine Wohnung zu ver: 
miethen Kl. Schwalbengaſſe 9. 
Wohnung für 11,50 Mk. z. 1. Okt. 
zu vm. Baumgartſchegaſſe 85, 1. 


Altſt. Graben 21 b, Hofwohn., 
1 Zimmer, Küche, Kammer zu v. 


Frdl. Wohn. z. v. N. Nied. Seig. 1. 
Altst. Gwaben 85, part., Näh. daj Fr. Klingenberg. (6998 
ift elne Wohnung zu vermieth. Ja 3 ee 8 7 — 
Hundeg.2 rdl.möbl.Z.gl. Z. um. 1. Etage zu vermiethen. (70086 
$undeg.24,gr.Stube,3UB0.3.0m Halbe Allee, Bergſtr. 18, Wohn. 


Hundeg 2 Icetg. Stube, Kab. Ref | 14 M 1. Okt. z. vm. Koschorreck. 
Hinterg. 1. Et. St., Kab. Kche. z. vm (68375 


2. Damm 18, kl. Hofwohnung 
an kinderloſe Leute zu verm. 


Tobiasgaſſe 29, Hofwohnung an 
kindl. Leute f. 13 % 1. Okt. z. vm. 


| lotlemmarkt 3 


2. Etage, 4 Zimmer, per 
1. Oktober zu vermiethen 
j Näheres im Laden. 


Am Olivaerthor 16, 1. Etage, v., 
zwei möblirte Vorderzimmer 
im neuen Hauſe zu verm. (68006 
Ein eleg. Dauerbrandofen zu 
verk. Biſchofsgaſſe 30, p. (68046 
Stadtgraben 17, 1, r., 1—2 eleg. 
möbl. Vorderzimm. zu v. (67796 
Zwei frl. gut möbl. Zimm von 
gleich oder 1. Oktober zu verm. 
Weidengaſſe 8, Wernicke. (67706 
Hübſch möbl. Saal an 1—2 Hrn. 
mit a. ohne Penſion zu verm. 
Gr. Gerbergaſſe 4, 1 Tr. (66736 
Kohlengaſſel, Z, gutmöbl. Zimm., 
fen. u. ungen. bill. zu verm. (69005 
Paradiesg. 4, Lt., 2eleg.mbl. ganz 
jep. gel. Simm. zu verm. (68985 
Frauengaſſe 12,3, g.mbl. Brdrz. 
u. Cab. an Hrn. zu verm. (6901b 
Möbl. Z. z. vm. Kaſſub.Marktl9. 
(6924 b 


zu Oktober 2 Zimmer, Entree, 
Veranda u. Zubehör an kinderl. 
Fleiſch, Er. Bergg. 18. (69906 
Möblirtes Zimmer zu ver. en empfehlen - (18408 


Leute zu verm. Preis 380 Mk. 
Apen gane nne Stehen. Stall für 4—3 Pferde zu befannt billigen Preiſen. 


Desgleichen 1, Gtage,3 Zimmer, 
Jopeng.56, Lungen möhl.Vordz. Neugarten zu verm. Näheres 5 
ann 6, Perlewitz 
t y J i 5 


Veranda, helle Küche für 400 Mk. 
Langfuhr, A 5 fror. 
ohnun mm., Kab., Entr., „ 5 
Küche, Zub. v. Okt. zu vm, (60856 bir tes irn er U. Schteßſtange bb im Komt.(18455 spo 
x 2 es Zimmer billig | = Gin Vagerkeller ijt zu ver⸗ s 
Zangfuht, Herthaſtr. 13 zu verm. Poggenpfuhl 18, 2 Er. ſmſethen. Näh. Tagnetergaſſe 16. r p 
55 7925 er 10 1 1 en: 91 9155 8016 Kolonfalwaarengeſch. u. Bierit. | W x 
aiton u. Gartenl. p. |ogl.gu bez. Reltergaſſe 6, Thüte 19. u. Wohn. in flott. Betr., krnkhtsh. 
Lanofnhr. Kastani 0 Bop. su $. Neft. Grab 50, . 09086 | jog. 05. fp. zu vm. Schüſſeld. 32, Holzmarkt 233. — —— 
er, Ras AHONEN ) Jung. Mann finder gutes Jogis] Ein schönes Fleischer. und Schühmgcher a, gen. Arbeit find. Für mein Frſſeurgeſchäft juge| SucheLand-n.Hotelmirtg,,Körh., 
Souterrain⸗Wohn 2, imm pp., Schichaugaſſe 25, Herbst. (68726 | Molkereigeschäft beide billig dau. Beſchäftig. Drehergaſſe 24. Sr 1. Oktober einen Lehrling.) Haus⸗u. Kdrmdch. Verk. u. Buff,, 
Junger Mann aud eau Jogis ſogl.zu verm. Näh. i. Privatkomt. 8 Ein flotter Nafeurgehilfe, H. Laager, Breitgaſſe 8. R, A. E. Zebrowski, Siegeng. t. 
ti 97585 Schloſſerlehrlinge ſtellt noch Mädchen v. 1410 Jahr. f. Rahim. 
ein, am liebſten von außerhalb, melde ſich Poggenpfuhl 18, 2, 
auch mit Beköſtigung. Schloſſer⸗ rd. Aufwärterin für den ganz. 
meifter Hoyer, Am Sande. Tag v. 2. Okt. geſucht Neufahr⸗ 
waſſer, Kirchenſtr. 4, 1, x. (13435 


Stallung für 8.10 Pferde, zu uvm. 
NB. daſelbſt 1. Etage. (69916 Altſtädt. Graben Nr. 64, 2 Tr. Holzmarkt 7, pt., zu erfr. (6969b der gleichzeitig auf Kaſerne 
- : arbeiten muß, findet Stellung 
ihli Kuabengarderoben - Arbeiterin 
Weiblich. für beſſere Sachen ſtellen ein 


Cin io. Mann T. gute Schlafen Laden mit Wohnung. Klimgneil, woggenwiuft 52. 
L. Pottlitzer & Co., 


FN anſt. möbl. Zimmer 
Langtuhr, I- Manmerpeg 10 Longin er we e 
freundl. Wohn. Zimmer, liche, an 5. 
Zubehör, neu venovivt v. 1. Okt. 
zu verm. Näh. part. I. (69955 
kanginhr, Kellerwohnung, beſt. 
aus Stube, Rab., Küche, z. 1. Okt. 
zu vm. N. Hauptſtr. 135g. (60826 
Stube u. Kammer an anſt. Frau 
zu vm. Jüſchkenthaler Weg 29a. 
2 Zimmer, Küche, viel Zub., 
für 20 Mk. monatlich zu verm. 
Hauptſtr. 97,1, Seiteneing. (70016 


. ͤ URANA 
Langr.Jüsehkenthaler Way 29 
herrſch. Wohn., 8—4 Zimmer u. 
reichl. Zubeh.„Gintritt in d. Gart. 
Okt.zu verni. NEH. Nr. 29a, 1 Tr. 
Be a NAA CO REWA KC A 
Langf,Ulmenw. 18,2, Gnir. dgr, 
Simm Küch. Kell, Bod. Baden, 
Mädchenſt. z. 1.10.3. vm. Pr. 650% 


St. Katharin.⸗Kirchenſteig 14, 1 i £ baria wiesza ne a BA u 1 hda — 
m U 0 ne a, 1, 3.0, y iſſe 
J Leute f 2091s Dlenerg 1 l. Eliſabethwall 6a, 1, 3. v. (69686 F. Schuhm gef Schüſſeldamm 43 


G tonis sieć. elne Ein Pferdeſtall ede  Bol 
Ig. Leute find. b, 1. anit. Logis mit gr. Hofraum u. Nebengelaßf . — — r 
Baumgarlſcheg. 33a, 1 Tr. r., v. für 2—4 Pferde fufort billig zu Aol eilr Bichbindor 
Junge Leute finden gut. Logis berm. Näh. Holzraum 7, Komt. b a 

Zijchlergaffe 3—5, 3 Treppen. 2 Laden nebft Wohnung zu von ſogleich geſucht Neuſtadt 
1—2 junge Leute finden gutes vermieth. Kalkgaſſe 7. Näheres Wypr., A. Erautenhurg. (13439 
Logis Tiſchlergaſſe 38, 1 Treppe. daſelbſt, in der Bückerei. (67176) Von einer Unfall- und Haft 


Logis Tiſchlergaſſe 33, 1 Treppe. 3 
17575 ; — — — — pflicht⸗Verſicherungs⸗Aktien⸗ 
Altern find. bei ord, kdl. Sent, Geſellſchaft erſten Ranges wird 


Logis Allmodeng. 7, Hof, Th. 4. n „ Nerf e 
1—2.anit. jg. Leute find. 15 anft.ıng It der 120 qm grosse In e e 
Bimm. fep. Eing. 3.1. Okt. Logis Ladem mit 2 gr. Schau⸗ ein M i 


mita. ohne Koſt Tagneterg.12,2. | fenſtern u. Nebenraum, in Generalagent 


Sy a welchem feit 5 Jahr. ein 
TN find Log mdf Naverg 9 Koper onen betrieb. für die Verwaltung des Ke: 


Anit. jg. Mann od. Mädch. find.] wird, 1. Aprik 1903 zu verm. ſtehenden Portefenilles und 
Logis Kleine Mühleng.3, 2 Tr. 13041) Bon: Gntimann, kräftige Durchführung der 
Steute f. Log Häkerg. 48,2 Tr eg Orgauiſation und RE Iz 
Logis zu h. Tiſchlergaffe 24-25,1 QESUCHME, 

Mitbewohnerin befeiner Wittwe In ſoziglerHinſicht angeſehene 
geſuchtzJohannisgaſſe 16, 3 Tr. j bekannteperſönlichkeiten welche 
Mitbew. gef. Sıheibenritterg.02. berelts andere Verſicherungs⸗ 


See k i branchen vertreten und in er⸗ 
Mitpenfionäv kann melden Männlich. wähntem Bezirk über eine gute 


Jopengaſſe Nr 38, 2 Treppen. nme Organiſation verfügen, erhalten 
rd Frau o Mädch. m. Betrmw.a.| Rieſen⸗Verdienſt für Kol⸗ den Vorzug. Offerten sub 13450 
Mitbw.geſ. 3. Damm 12, Hof, 1 Tr. porteure und Bücherreiſende. an die Expedition d. Blattes. 
Allefnſt. Frau od. Mädchen als Emil Grosser 61, Melle k. H. re f 


Mitbew. geſ. Katergaſſe 23, pt. (65556 l 1 IN 
Barbiergehilfen 0 U IN | 


Gin ord. Mitbewohnerin fann 
Buchhalter l. AMMAM, 


Fell. Gelſtg. 44, e. möbl Vorder⸗ ſich melden Gr. Rammbau 41, 1. 
simum ſep. gel. an Hrn. od. D. zu v. Mitbewohnerin, miethsfvet,g. 
— Gin möbl. Zimmer mit fep. ger. Gegenl.geſ.Offert.unt. M896. 
Cing. zu verm. Häkergaſſe 7, S.Mitbew Schmiedg.243.(694 1b 
1 Treppe, Nühe der Markthalle. Frau od. Mädch mit a.oh Betten, für ein Baugeſchäft zum 1. Okt. nit allem nötht 
PPP K d h bak) z gen Werkzeug, 
Ein móbl. Zimmer billig zufals Mitbewohn. bei ein. Wittwe, geſucht. Offerten mit Ang. der ` ż 
“ erf eig g i. Gehaltsanſpr. der Luſt hat, mitzureiſen, 
unt. 60166 an die Exped. (60166 [gesucht. Meldungen bei 
Fu leute ATA ln Zirkus 
1 ax Schumann. 13475 
finden leer Perunan aa jole, mrd. fich Tiſchlergaſſe 37. 


verm, Hundegaſſe 39, 1, zu erfr. Hint. Adlersbrauhaus 16, 2 Tr. 
Frl. möbl. fepar. Zimmer zu FB i 
dm. Näh. Langgarten39,2. (69176 ern M 
Freundl. möbl. Zimmer)" Suteu gewissenhafte Penſton | Selsikinachog önnen f 
3 A ziegelef (18: en ne I gie 0 
f. Schüler in der Nähe der höh. rng dej Dang. ſich melden Langebrücke 5—6. Prohl & Bouvaln; Ordentl. Dienſtmädchen mit 
Guter Rockarkoiter, auch auf hrmachergehilfen auf uur Langgasse No. 63 nur guten Zeraniſſen geſucht 
Uniform geübt, findet auf Tagſ gute Repaſſage bei g. Verdient Besser, Bienstmiiden zum! DET. Pieferitadt 74, 3, 
x 4 im Nähen geübt, melde fich Eime perfekte Damen- 


Wfefferſtadt 76, 4, links, 
1 oder 2 möblirte Zimmer im 
feinen Haufe (Nähe Bahnhof) 
jof. zu verm. An Fremde evtl. 
auch tageweiſe. (626g 


Weideng. 47,2, fein möbl. Zimm. 
mit Bad f. 20% fof. zu vm. (67920 


.. möbl,Vordz. 1. Damm 19,2. 
Gr. f. möbl. Vordz 468180 


nz einer amilie wurd eine EN | 
ähterin 1—2 wöchentlich gej. Buffetfräulein 
Heilige Geiſtgaſſe 5. (6915 b Suche. T Dali 
Mädchen a, Milſtärmüß geübt, Franziska Wentzjafł, Heilige 
find. drnd. Stellung bei Robert Geiſtgaſſe 101, Stellenvermittl. 
Süss, Langebrücke 9. (6869 b mes” „ 
Suche für mein Fleiſch⸗ u. Auf⸗ nicht zu jung, für Vormittags 
nitel. Ie kil f 11 petna Heilige Geiſtgaſſe 97, 1. 
eine tücht. krkümerm. Suche Köchin bei hoh. Lohn, 
Lerſönliche Vorſtell. gewünſcht. Stubenmädchen das plütt. kann, 
Klann, Marienburg. (68515 für Oſſiztiershaus. Frau Lina 
Gin oro. Mädchen mit Buch f. Behfuss, Stellen v. 1. Damm 11, 
feft. Dienſt zum 1. Okt. gejucht| Ordtl. junges Mädchen für den 
Poggenpfuhl 30, im Laden. Vrm. geſucht Hakelwerk 5,2, ks. 
Jung. anſt. Mädchen find. leicht. Drdentl. Aufwürterin 
Dienſt Heil. Geiſtgaſſe 34. für den Vormittag kann ſich 
Mady. auf fauß. Hoſen melde] melden Portechaiſengaſſe 9 prt, 


ſich ſofort Hirſchgaſſe 9, 2 Tr. y kä © TOW 
Mädchen für Nachm von ſofort er auier In, 
melde ſich Pfaffengaſſe 7, 1 Eu fich Pfaffengaſſe 7, 1 Er katholiſch, ſuche f.mein Kolonial⸗ 


Saubere Waſchfrau melde ſſchſund Deſtillations⸗Geſchäft zum 
Petershagen Hint. d. Kirche 121. Detoter, Offerten nebit Bild 


T i 1 und Zeugnißabſchr. an A. Küng 

(rd. Anfwärterin . Vormittag Nena an erb. (13484. 
mit guten Zeugniſſen, melde ft 3 d. Fr Neiumachen 
Stadtgraben 18, 3, Mittelwohn. mery ne Od, 2 ży. 
Ein ordentl. ſauberes Dienfte| Tülldurchzugarbeiterim 
mädchen von außerhalb kann] melde ſich Stadtgraben 18, 8, 


menden Grihet, Wer G E Ein ordtl. Dienſtmädchen kann 
TER En jich melden Brodbiinteng. 34, 1. 
wird bei einer alten Dame als ð ee 

fir teg x Hausmädchen wird geſucht 
Stütze geſucht Rühm Nr. 18. Ketterhagergaſſe 7, 1 Treppe. 


Straußgaſſe 3, 2 Tr., zwei gut 
möbl. Zimmer, zuſammen auch 
einzeln, billig zu verm. (68456 


Nähe lanptbalnnhofund Wordt 
möbl. Zimmer mii Entree u. sen. 
Fiug., 1 Fr., z. 1.0ktb. zn vorm. 
Jakobsneugasse Wo. 3. 
Möbl. od.unmöbl. Simm. zu vm. 
Langgart., St. Barh.⸗Kirchplatz2. 
Pfefferſtadt 27, 2, 
iſt ein gut möblirtes Zimmer 
zum 1. Oktober zu vermieth. 
Möbl. Wohn⸗ u. Schlafz. m. Kly., 
fep bill zu v. Holzgaſſe21,Bonskl 
Mbl. Zim. zu verm. Tobiasg. 11. 


3 Tr. nach vorne 
Jopeligasse N, ep.möbl. Wohn⸗ 
u. Schlafzimmer billig zu verm. 


— 1 NE OWE 
Leegitriei,Betichomitr.d, Unter: 
wohn. f. 18% mon. zu vm. (67476 
Frdl. Wohnung, Sth. Küche, Bod. 
b. zu vm. Neuſchottland 5. (68886 


Neufahrwasser, 
Ohra, Schidlitz, 
Stadtgebiet oto. 
Carthäuſerſtraße 109/110, auſt. 


St., Cab. Küche, Zub. ſ. 15.16 Mk., 
lein kl. Laden f. 21 Mk. zu v. (686 1b 


am Pa ee derb , ch 
Heil, Geis 


100688, rt. Saaletage, 4 Zim u.. Zub., desgl. 


iſt eine Woh 26 Gartemuf. mt. 14 Mk. Okt. N. Gh. 
eine Wohn. von ee eee 
dz. heller Küche per 1. Skt. er. wohnung mit Warten u. d 


emiethen Carthäuſerſtr. 54. 


= z Wohnung v. Stube, Küche mit 
Johaunisgaſſe 


geſucht Ketterhagergaſſe 7,1 Tr. 
ih er en 80s Mädchen im Ansſchürz.gendt, n. 


bill. zu verm. Pfefferſtadt 57,1 Tr. 
Gin ö pev Prefera ane Lehranſt. Okt. freicFr. P. Huening⸗ 


Ein Zimmer mit ſepar Eingang i i 
vum. Oktober zu vermiethen hans, Danzig, e 


oka Seigen 23. Zu erſr.im Lad. 


Waſſerl., Bod. u. Kell. ö. 1. Okt. zu 


12. a 012440. ee $ x 5 gej. H. Edelbüttel, Uhrmacher, in 
Ge der Langenbrücke) find Mehrere Wohnungen an orm. Goldſchmfedegaſſe 8, 1, ift ein | Gute gewwiſſeuhafte Penſton dauernde Beſch. Breitg. 32, 2. Kürſchnergaſſe 1. ee Vormittags. Holzmarkt 27,1.|sehneiderin wird im Haufe 
VI ee F en un Radi Klempnergeselle Sicht Natergenite . Tor. em: b och re geſucht. Off. u. M940 an die Exp. 
er nnn | RAB. au 1 od. 2 Herren zu drm. Okt. frei K śą er F > A i „ge LNelzerg. — an — ů 
Zimmern, Küche 2c., hohe un Treulio. Bergſt 25, aben Jet, $ au o für Kanalisation find. Beſchäftig. treten E. Brandi, Lauggartensb. kör.geſucht Melzerg. 12 Tr IR 


Markt 10, bei Frl. Blann, (10474 
find. ſorgſame gutepenſ. 
Mabo: gewiſſenhaft.Beauf⸗ 
ſichtig.Penſtongtoblasgaſſe 11, 
Hirſchgaſſe 8,1, , findenSchüler 
gute u. gewiſſeuhafte Penſion. 
1—2 Schüler finden gute 
Benfion Langenmarkt 42,3. 
Mitpeuſ.w.g. Bootsmannsg. 7,8. 
Achtbare Damen finden gute 
Benfion eventl. auch kräftigen 


Kl. möbl. Zimmer, part., zu 
vermieth. Jakobsneugaſſe 8, pt. 
Poggenpfuhl Nr. 78, 8, möbl. 
Zimmer mit g. Penſ. zu haben. 
Ein einfach möbl. Zimmer iſt 
an auſt. Herrn oder Dame zu 
verm. Hohe Seigen 15, part, 
Hühnerberg 10a ift ein kl. Zimm. 
mit auch ohne Möbel zu verm. 


Ein 1 Offener voll. Peuſ. 
ift v. 1. Oktober zu vermiethen 
Jopengaſſe Nr. 26, A. Heering. 


Hundegaſſe 52, part., 


iſt ein fein möblirt. Wohn⸗ und 


helle Räume, pn Oktober zu 
vermietfen. Näheres Dreher- 
gaſſe 11 Tr., Ging. Johannisg. 
Frndl. Cabinet nebft Küche an 
kinderl. Ehepgar per 1. Oktober 
zu vermieth. Jungferngaſſe 7, 2. 
Kl. Wohnung Kehrwiederg. zu 
verm. Näh. Paradiesgaſſe 18. 


. ͤ ED, 
Eine Wohnung v. Stube 
Küche u. Werkſtütte z. 1. Oktober 
zu verm. Kneipab 24. (13452 
i AM ift eine Wohn. 
Tisehlerqaog0 SD sezmietócn 
Eine kleine Wohnung iſt zu orm. 
Tischlergasse 16, part 
Dreherg.9, Wohng. 15 Mk. vm. 
Framengasse 23 
Hochparterre und 2. Etage von 
ktober zu verm. Zu erfr. part. 
Freundl. Wohnung, 
Stube, Kabinet mit reichlichem 
Zubehör, vom 1. Oktober zu 
vermiethen. Preis 21 Mk. 
Näheres Schichaugaſſe 4, 1 Tr. 
Wohnung v. Stube, Küche, Kell. 
zu vermiethen. Näheres Schieß⸗ 
ſtange 5b, im Komtoir. (18456 
Heil. Geiſtg. 53 iſt die 1. herrſch. 
Etage, beit. a.3Zimm.,Entr., hell. 
Küche u. Zubeh. per 1. Okt. zu um. 
Näh. Frauengaſſe 43, Komtoir. 
Eine Wohnung gu vermiethen 
Häkergaſſe Nr. 26. 


h. ech. Waſchk, St., Bodk.,Grt. ze. 
3. Alleinbew. kl. Wohn., St., Kch., 
Kam. Bod. f. 9/% Woh. z. 18 u. 14% 
St., Cab. h. gr. Kch., Bd., Stall zuv. 
(66835 
Schililir Roikhahnchengang 5, 
find kl. freundl. Wohnungen an 
ruhige Einwohn. zu verm. N. 
daf. b. Drechsl. Reimann. (69676 
mige Wohnung. für 618 Mek. 
von Oktober zu verm. Zu erfr. 
Ohl, Hinlerſtraße Nr. 7. 
MEU Neufahrwasser, 
Schulſtr. 3, Wohn. u. möblirtes 
Zimmer zu vermieth., Grauchen 
zu verk., 5 Liter 70 Pfg. (13436 
Ohra, Schwarzer Weg 6, 
find 2 Wohng., Stube, Kabinet, 
große helle Küche 18-14 %;zu um. 
Schidl., ma CY: 69, i. anſt. 
Hi Wohn. f. 18 u. 14 % 3.0. (69716 
Schidlitz, Unterſtraße 17, iſt 
eine Wohn. mit und ohne Kab. 
8. 1. Oktober zu verm. (69806 


ſind Wohnungen von 3, 2 und 
1 Zimmer für 18-10 Mk. zu verm. 
Zu erfrag.b. Verw. Ochs. (69505 


Zu erfrag.b. Verw. Ochs. (69505 
dl. Wohn. bill. z. vm. N. Ohren, 
k b. Mottlau 10 im Gaſth. (69726 


ma — "TÓW 
Rob. Heinr. Eleudt, Sangiubr. datin anhand Maedhoagden ga A a t 
Stollonsnon ai Pruner ht Ein ordentl. Laufburſche Fi äulein Wir ſuchen für die 
. R M 1775 un ſaus der Papierbranche / Abtheil p 
ſehr günſt. Angeb. d. „Vakanzen⸗ kann ſich meld. bei wöchentl. Lohn ſtellt ein. Offerten mit Gehalts⸗ 1 heilung amens f 
liſtedeutſchlands“, Berlin W 35, von. Of u. M891 ad Exprerb. angabe schriftlich ||| Confection eine 
69525 Ranft. m. f. Holzſchneideg. 12. Kunftverlag CarlKatscher durchaus tüchtige 
Malergehilfe "ZZA SHOX EPS SCHEN TERRA IW >| A 00 © 
pna Beijing, Hormann Gin kräft. Jaufburſche Dominikswall 10. a Vorkänlerin 
Ass, Stadtgebiet 57. fürs Jager kann ſich melden | Gemndt Hausmädchen m. Buch 
in Krankonwirtow|A.W.Miller, D3,odiaóie 37/88, EEE ’ 
findet fofort Stellung im Stadt |Arbeit6b. d. b, Dialer gewellt Junges Mädchen, welches die 
Mittagstiſch Poggenpfuhl 89, 2. Aet, Dlivaerthor. (18414 |ein bei hoh Lohn Reiternaffe 1. Küche erlernen will, kann figl 
g PASZE c. ROP KANA MAY: EEE | 1 0. Jopengaſſe 26. A. Haeriny, | gd 
| pojmie | SEID obo Seestraße . . Tüchtſge erie Verkäuferin für r EEE 
DIV f niethun Guter Rockſchneider kann ſich | gi he p u. Auff kobi Gm 
on e ai fi fih geid. | M dd 
Schlafzimmer mit elektriſchem melden Kohtenmarkt 30. bei gutem Gehalt per 1. Oktober] Mädchen gef icht 
Licht zu urm., evtl. Burſchengel. Tüchtigor Tüpfergeſelle mit guter Schulbildung geſucht. Offert. unt M 902 Exp. von mittl. Beamt. 44 J., zwecks 
Möbl. Zimmer jofort für 12 % NI (5 NŚ 2 Arbeit bei 2 9 aus guter Familie gegen [Ordtl. Dienftmädehen mit Buch Hekrath. Vermöng nicht verlangt 
zu verm. Poggenpfuhl 65, 2 Tr. 4 en Remuneratfongeſucht von melde ſich Brodbänkengaſſe 12,2. en 957 an die Exp. 
(tt 26, 8, iit ein fr bitch 7 arbiergehilfen zur Aushilfe 3 Hi Tüchtige Waschfrau melde om 1. Oktober wird eine 
55081. 89 iao 8, 1517 real, o O BARÓW Nomkolr, ſucht Kwella, Junkergaſſe 4. z emen; ſich A> Geiſtgaſſe 115, 2. Aufwärterin verl. Anmeld. 
zimt. bill. zu vm. Lagerraum großer Keller, alles | mmm Dachpappen⸗Fabrir (13161 Ich Vettige Geifigane LID, 2. 10-12 Bm. Kaninchenberg 9, „I 
Broitgasse 57, 2, eleg. möhl.|tenov., 1. Skt. zu vermiethen] Schneidergef gej. Jopengaſſe 6, Baumaterialtenhandlung. Ein kräftiges ſauberes Mädchen z N. el: 
Wohn- nebst Schlafzimm. weg.] Trauengaſſe 19. (18008) Tücht. Malergehilfen | mem kaun ſ. b. h. Lohn meld. am ltebft., | Eine Anftwärterin für den 
Verſetz ein. höh.Beamt zu verm. Große Komtofrgelegenheit im ſtellt ein Eugen Danneberg, das ſchon bei einer Waſchfran ganzen Tag kaun ſich melden 
2 efeg, Simna Kab. 3.1. Okt zn v. Ganzen oder getheilt per gleich] Trinitatis ⸗Kirchengaſſe Nr. 5. L h li „gew. Fleiſchergaſſe 43, Plättanſt. ee 5 Spetiehaus. 
bänkeng. 11,1. Zu ertr ag oder 1. Oktober gu vermiethen. . Bei einem Kinde von neun Aufwärterin gej. Fiſchm. 5, Lits. 
Hale Gelten e Vorder Zu erfrag. Jopengaſſe5l. (65496 Zarameter-Stuticher @ r in 8 Monaten wird ein ülteres — - - 
cy. ber 98 g h in r ſtellt ein L., Kuhl, Ketter- ; j i i i f 
e nne re. Tre." | aut gatótch und Gaut, Kindermädeh,oderkinderian 
Sr 4, . v. iſt ein g. Milchkanuengaſſe 25, parterre,Hausd., tuli, Ig. f. Danz it. z | ür ſofort oder 1. Oftober|® 
AL. Zimmer billig zu verm. bestehen a. 2 großen Zimmern, ||. Näh e l (Nette fr.) MD WB Stnnenanfie 6... neiut, Schulz, Śwyfengafie 39. 


Kohlenmarkt 18, 2, fundi, möbl. 
Vorderzim. m. g. Penſion 8. vm. 
Fleiſchergaſſe 4, 1, iſt ein gut 


per Oktober zu verm. Näheres 
Weideng. 5, i. Baubureau. (11268 


Großer Lagerkeller 


Fin Eisen dein. Lehrling 
a 


Eine Wächterbude Im kaufmänn. Komtoir einer e fi ee u 


kann ſich melden Bureaugehilfe ſucht, geſtützt auf 


gute Bengi., bei mäß. Anſprüch. 


Zoppot, Oliva, 


möbl. Vorderzimmer zu verm ift zum 1. Oktober auf 2. Neu⸗Maſchinenfabrik Kohlenmarkt Nr. 28 im 
ine W í . . dE ter find ; 2) 3 5 
Tang te Alles esterplatte, Poggenpfuhl 9S, 1 Tr., von gleich zu haben Huube:|gavten zu verm. Näh, bcim|Regrling 55 BA ne 1 Porzellangeſchäft. i ane ORM a A Es 
g A , & Brösen, Heubude Wohne und Schlafzimmer, eleg. gaie 21, Gefchäft.___(13034] Schloffermeifter Albrecht daf. möglichſt Abſolbent höh. Schule. PRESENT BER: R OR FA 


Tücht.Gehütfe find. fof. Stellung Platz zur gründl. Ausbildung.“ Wiichtiges Mädchen 
6.R.Friedrich, Friſ., Beutlerg. 6. Monatliche ſteigende Vergütung wird ſofort für ein Reſtaurant 
Unverb. Landwirthſchaftsb. ſucht wird bewilligt. Eintritt könnte geſucht Kneipab 22. 

H. Mlatzhöter, Breitg.37, Stellv. ſofort eventuell auch nach dem "Sry Auſwärteriu mit guten 


eee eee eee i 
Grdentl. nüchterner Arheitor Selbſtgeſchriebenennerbieten Zeugn. fof. gej. Breitgaſſe 124. 


für ein Eiſengeſchäft geſucht. unter M 869 an die Expedition Junge Mädchen zur grind- 
Meldungen von 12—1 Uhr dieſes Blattes. (13888 Jlichen Erlernung der feinen 
Vorſtädtiſcher Graben 50. Ich ſuche für das Nomfolr Damenschneidorel können ſich 


möblirt, zu vermiethen. 

Hansihor 3,3 Tr.links ein tein. 
möblirtes Zimmer zu verinieth, 
lochen gl. gi u. Dlenerg 18. 


Breitgaſſe 64, 1, ift ein gut müb. nebſt Wohnr 5 

Er > to ung von 3 Zimmern 
Zimmer an einen Herrn zu vm. guch zum 1 abo. Bureau 
Schießſtange 1 iſt ein kleines paſſend; dazu ev. Kellerräume, 
möbl. Zimm. v. 1. Okt zu verm. Hofbenutzung, reichl. Nebeugel. 


Junger Mann, 
92 J., verheir., ſucht lohnenden 
Verdtenſt evtl. als Reiſender. 
Offerten unt. M 948 an die Exp. 


Jg. Handwerker (Ciſchl.) 


ſucht Stell. als Hausd. od. g. Beſch. 
Off. u. M 913 an die Exp. d. Bl. 


Zigankenberg, m 


Heiligenbrunn ete. ppot, Riekertgtr, l, 


Haupkſtr. 104, 1,5 Zm. Bad, Laube hochherrſchaftliche Wohnung 5 
u. Bubel., feuer 2 Simmer und | Zimmer, Bad 20. (9830 
Küche gu verm. Näh.2 Tr. (67626 Helle Wohnung, mit Nusſicht a. 


Langfuhr, Herthaſtr. 6, ſind See u. Wald, 3 gr. Zm., Balkon, 


Ladenlokal 


im herrſchaftl. Hauſe Wohn. v. Gartenland u. fimmti, Zub. für MOB em een ŻALU 

3 Stub., Küche u. Zub, p. Okt zu ET 700 Melzergaſſe 10, 1, gut möblirt. pl 1 arkt 5 Malergehilfen meines Waaren⸗Engros⸗Ge⸗ meld. M. Daage, Paradlesgaſſe 19 

vm. Preis jährl. 264 k. (68686 Oliva, Zopp.-Chauffec r. (13511 Vorderzimmer zu vermlethen. 7 a A telt ein "Ch. Wilde. ſſchäftes einen 111 , Wi een buchen uns Weiblich 

Tangfuhr, Blumenftr. 10 . | Frauengasse 20, 1 Tr, ein eder oder auch gethe unerläfline Malerarbeſter Lehrli JE, Nühtevin, de auch an der > 
terres ja i Herz ; m. | ſoſort oder ſpäter gu vermieth, i m HER Maſchine nähen k. Off. m. Lohn⸗ 

(Hochſchule), Parterre⸗ u. Ober Diwan möbl. Vorderzimmer zu verm. Nüheres gar Ah 42545 felt ein Th. Wil da. ne e Ind. au ee 


wohnung ton 3 reſp. £ gm. u. v. 
Zub. per 1. Okt. fret. (6666b 


Langin, IMMO 
SĘ ch. Wohn. v. Zu. gr. Zinn., 
bebte wer poche er 
"EBY per fo ſpäter zu 
verm. Mäh. dafelbſt koka 16114 


Jimmer, Veranda, 


Junge Dame, 


welche die Fortbildungsſchule 
abſolvirt hat, firm in Steno⸗ 
graphie und Schreibmaſchine, 
ſucht Stellung im Komtoir.Gefl. 
Off. u. M 796 an die Exp. (6596 
Ord. Mädch. ſucht z. 1. Okt. ſeſte 
Saub. Mädchen ſucht Stellung 
zum 1. Oktober bei einem Paar 
Herrſchaften in beſſerem Haufe. 
Offerten unt. M. 878 an bie Exp. 


Anſtändiges Mädchen mit ſehr 


Domfnikswall 1, 2, ein möbl. 
Zimmer zu vermiethen. (67716 
2 Kaufleute find. frdl. Wohnung 
von Annes und Cabinet mit 
guter Ben. Hell. Geiſtgaſſe 112,3 
Móblirtes Zimmer 
ſofort zu verm. Altes Roß 4, 2. 
draueng, 17, möbl. fep. Zimmer 
mitpenf billig zu orm. Näh.2Tr. 


Dreheranfe 1 


heizb. Stube an ältere Dame z. v. 


Ein Hausdiener 4 En 3 
3 of z Bewerber, auch Schüler einer Jüng. Mädch. als Aufwärterin 
a fig Ann witer e RAE Spreffen für er fot. gefucht 
SI Re 59 Dr unter an die Expedition | Langfuhr, Hanptitraße 15, prt. 
2 tüchtige Barbiergehilſen von dieſes Blattes einreichen. (13885 O RZE 


ſofort geſucht A. Beeskow, Tehrlin | J b if ; 
Danzig, Tobtażnafje 5. mit entſprechend. CHRONI ll at ti er 
1 Ciſchler mit eig Werkzeug, ſuche für mein Waaren⸗Engros⸗ und junge Mädchen, die das 


kaun ſich melden | Geſchäft. (6874 b Putzmachen erlernen wollen 
Hohe Seigen 9 bei M. Röhr, Wilhelm Kaeseberg. ſogkeich dowej Marie Krause, 


| g Lehrling mit ſehr g. Sduiń. | Heilige Geiſtgaſſe 133. 
Ih für Laden u. Komtotr b. monat. Aufwärterin für d.ganz. Tag gej. 
e Remuneration ſtellt ein per Thornſcher Weg 11, 2Tr., rechts. 


1. Okt. er. Julius Meyer Nachf., : ĩ 
auf Beſtellung bei hohem Lohn Eig. Imp., Lauggaſſe 84, (68276 Ordl. Junges Mädchen 


Wohnung v.? Zimmern, Entree, 
Waſſerltg. u. allem Zubehör für 
192 Mk. jährlich zu vermiethen 
Th. Fox, Köllnerstr. No. 25. 
Oliva, herrſch Wohn 3 Zimmer, 
ſch. Veranda, Mädchk., rchl. Zub., 
Gart., vis-a-vis d. Südfv. d. Kgl. 
Gart., Köllnerſtr. 13 z. 1.10. b. 3. b. 
(69455 


Zoppot, Danzigerstrasse No.4, 
it eine Wohnung von 4 großen 
Zimmern, Bad, rett. Zubehör, 
1. Okt. billig zu verm. Daſelbſt 


Laden, Stube, Küche, Zub. zu um. 
Näh. Altſt Guten es. 1.468850 


Hundegasse 118 (Poſtnähe) 
au orm. ein Laden mit od. 
oh. Wohn. u. gr. Keller. Näh. 
bei Brann, Hundeg. 121, 1. 


(69535 
Laden mit Wohnung auf der 
Altſt zu um Näh. Fleiſcherg. 81. 
Jopeńgasse 6 ijt ein großer 
gewölbt. höb. u. gedielt.Geſchäfts⸗ 
oder Lagerkeller p. 1. Oktbr. zu 


5 weg 43, pt. Ita, 3 z z U Y „ möbl. 5 1 
höferweg $ 11376 1, im Schlächkerladen an erfrag. N 9 5 . vin. Näh. bei St. Schimanski. | können ſich melden (13458 Für mein Kolonialwaaren. nid für die Wirthſchaft P gleich guten Zeugniſſen ſucht Stellung 
, . t Nühteriunenʒ sdaiE cz: 
Hauptstrasse No. 136, eine Wohnung von Freundl. möbl. Zimmer für ` Kohleumarkt „Oktober d. 58. einen uühterimnen ee a Gi 
tem Komfort der zugs halber eine Fry ; Fannie, = | „F. Mädch w. Sl. gu e Kinde von 
/ pätet zu uz | ea Zsa age | Lehrling se nifigenbe tnGeterofen ang: Beulen. Je 
Hochparterrewohnnng Sanieren e runo v. Paschke, Stadtgebiet, s Alleinſt. Frau bitt. um Stell. bei 
p Heil. Geiſtgaſſe 80,1, móblirieśj | A. 6. wenig Lohn Kaſſub. Markt 16, . 


v. 8 Zimmern, Entr., Mädchen⸗ 
is 9 DĄ mg: 
um 1. Oktober evtl. : jehr 
Bein. zu verm. NAB.da.(12445 | 28 
Lauginir, Am Johannisberg 22, 
hochherrſch. Wohnungen, 6—8 
Zm., Bad, Mädchenſt. Burſchenſt. 
u. veichl. Zub. per ſofort zu ver- 
miethen. Näheres Friedeuſteg 
Nr. 2, 2. Doflenhöfft. (6072 
2 Stuben, ech. u. Zub. zu verm. 
üſchkenthalerwg. 17 b. Kotzki. 
. (68675 


Zimmer zu vermieth. (69836 


Frauengaſſe 88, 3 Tr., 
freundlich möbl. Zimmer mit 
Penſion per 1. Oktober zu vm. 


Nohl. Zimmer, erste Blage, 
inkl. Morgenkaffee p. Mon. 18. 
zu verm. Jopengaſſe 24, 2 Tr. 
Elegantmöbl. Zimmzu vm mit 
a.ohnepPenſion Heil. Geiſtg. 98, 1. 
Elegmöbl Parterrezimmer mit 
a.ohnepenſ.zu um. Breitg. 84, pt. 
Heil. Geiſtg. 49, pt., iit ein möbl. 


Ein ordentlich. junges 
Mädchen: bittet um eine 
Aufwarteftelle für “ Tag vom 
1. Oktober. Zu erfragen Pfeffer⸗ 
ſtadt Nr. 8, im Keller. (691g 
t eaa z Fe A O 
Selbſtſt. perf. Schneiderin fucht 


1e rN 2 0 65 ę rlin Liebgch, Töpferg.29,Stellenvin. 
egen, indem ſeit ahren „, 42 h Ein junges durchaus ehrliches 
ein Kolonialwaarengeſchäft können ſich melden mit guter Handſchrift RB nid zo B Dt als Koki 
mit gutem Erfolg betrieben Steindamm 24. ae E i BREE für eine Feinbäckerei geſucht. 
worden, iſt von ſofort zu G. Schneider. erbeten meller & Hama, OE tn gef. WE 16 2 Stelung. Oft unt, M 885. (69486 


vermiethen. Näheres bei z Sedans eg Hundegafie Nr. 108. (13407 en Head E Dame Yu Gie ae 
9 {N z + + N * Se je 2 + — T > 3 4 5 + 
G, A. Marquardt, F Ein Schriftſetzerlehrling Zadenfränlein für Bäckereiſüb. Schularb., Spazierengeh. 


+ 
gefucht Hundegaſſe Nr. 52, kann fich gum 1, Oktober melden Of unter M 890 an die Exped. 
Graudenz, (13168 Tondwirth Wir ſuchen für unſer Kolonial 270% Banzigerſtraße ben Ungeprüſte Erzieherin ten.) 


außerdem k. ſich e. Hansdiener m.,. A. C. Stenzel, Fiſchmarkt 34. 
| welcher mit Fuhrw.verſtumzug. Suche tücht. Müdch. für Alles z. O. 


Mehrere Stuben 


neśjt Zubehör in meinem neu 

erbauten Hanſe zum 1. Oktob. zu 

verm. C.Witschke, Tiegenhof. 
13844 


£anafudt,Brunakóferweg37 || 


PRZERWY | ren⸗ ros⸗ 4 i Eine Aufmärterin f. den Vorm. muſikaliſch, t St. z. Okt. 
(Villa Valerio);8 Bim. Beranda) e eee Eg u. Bent. au um. Unterthornerſtraße Nr. 28. finder wührend der Kartoffel Waren o ling melde Ba cho sda 81, 2. Off unter mn dle CES 
Küche, reichl, Zubeh infolge Ver⸗ iw e a ha ŚWI. möbl.Borderz, (ep. Co., 7. Meller geriium. Laden ernte Beſchäftigung in (13440 mit guter Schulbildung p. 1. Okt. Tüchlige Sruckerin und Lehr- J. Mädchen bitt um leichte Beſch. 

„ at » | 


mit Wohnung billig zu verm, 


Ey des bisher. Miethers für 
350 Pferdetränke Nr. 18. (66316 


Mk. z. 1. Okt, zu verm. (6769 b 


Goſchin bei Straſchin, er. gegen Remuneratkou. mädchen k meld. Buchdruckerei jeder Art für die Ubendſtunden. 


Im. Sperlingsg. 21/2, E. Schlbg. 
i (69845 Kreis Danzig, Sternfeld & Vogel, |Kahan, Milchkannengaſſe 7. Off. unter M 894 an die Exped. 


mit Penſion zu vermieth. (69835 


Tüchtioe Hartelarbeiterinnenf T ene. Wen denen 
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eein. Theil des Tages Beſchäft. 


Sfferten unter M 925 an die] Gebildete Damen können das Crundſtücks und Inhaber eines 


* = abii m „ zza z — — 


Donnerstag Danziger Neueſte Nachrichten. 18. September. 


WUNDE 


von beſtgelegenen Grund⸗ 
ſtücken in Zoppot 


8 
mit Bankhypotheken zu günſtig. 
Bedingungen ſchlieſzt ab FFF 
John Philipp m RE 
Bypotheten - Bant - Gejehift, W Um mit meinen grossen Vorräthen 


Brodbänkengaſſe 14. 


ee Winter - Garderoben‘ 


9 


Portieren Bitjelmsjavi N Mau yon der legten Saison vollstindig an saumen, ausserordentlich dauerhafte Qualitäten 
35000 Hari znr 1. Stelle inget am = 
. Stores auf ein Gotelguwnojiić in deer Domerstar. Prei and zu erheblich 
82 Boul dyw e onors a, IA ap, Jonna M 5 m 
E WEUUR MROZEK ide 18., 19. 20. Soptbr, herabgesetzten Preisen! 


unter 13369 an die Exp. (13369 
3000 Mk., erſtſtellig, zu 5% 


: Teppiche "4000 Mark | - ein 
fojort zu vergeben. Offerten 


Á ri f zur erſten oder zweiten Stelle X 10 
Möbel 5 | d | 
unter M 895 an die Exped. d. Bl. 


auf Hypothek zu vergeb. Offer 
von den einfachsten bis ex M 895 an bie Erncd. 
Wer leiht einem ſtrebſ. Ehepaar statt, 


z ST . au [enee too e e Es kommen zum Verkauf: | oderme 

Let sehr i i en c , Offerten unt. M. an die Exp. 8 5 A > y z 

gen Freisen 5000 Hark ta] Pisa Wintona taca Sase 000 i 
; empfehlt (13428 Stelle geingt Agenten verbeten. Werth bis Mk. 15,00, .. für Mk, 


Offerten n, M 952 an die Exped. y 
Te m re hi At i für Mädchen im Alt 
Śmówertómit ugt 400 ME. pi | Pogten Winter-Jaqnets von. 4 bis 15 Fähren, 50 
gegen Sicherheit und Zinſen Werth bis Mk. 18,00 für Mk, 
Min cze Beit Oferte a. nnn WALA ME a f 
927 an die Expedition d. BL 5 p $ 
„000 ale Tuo um ze | d Polen Winter- Baby Jacken wd Mint, 350 
zu vergeben. Offerten unter Werth bis Mk. 7,50, , . ; für Mk. | 
M 918 an die Expedition d. Bl. . 15 Ma A 
1 ur ädchen un 
í j . = e U j) | p oston Horbstkleider Knaben für das Alter 50 
© Selbſtdarleiher ſofort geſucht. e e e 
FFF Werth bis Mk. 10,00, . . für Mk 
Möbel - Fabrik ge ee 
44 m Chriſtinenftr. 33. Rü Im 
aa! $ i für d Alt 
25 000 Mark 1 Posten weisse Baby Mäntel vr b Haben 
find auf evitftellige Hypothek, darunter viele Modelle; 
kann auch auf dem Lande ſein, Werth bis Mk, 20.00, „ . für Mk. 


gestickten Gardinen 
Gardinen-Stangen 


24000 Mk. zur 1. Stelle vom aii 


MA A LGE 


` 


Gi 


im ganzen, auch getheilt, zu 


,„„Tangenmarkt 910 ein, ſoliden Zinsfuß bei punktl. A s 
a Re AD ADDES (inenga , au Degen at. 1 Posten Wintor-Kuabon-Paletofs und Pyjoeks 


Pfefferſtadt 6, 1 Trp. v. Gran. t N 
a 5 E o PSIE ET a U | 
im Zeichnen, Zuſchneiden und Nähen d|inte is ersistelige Hypothek Far | 
von Danen, Een u. Kuberwiſchel u 8824 „ Posten kocheleganto Enaben-Augügo und 750 


22—24 000 Mark 
auf 2 Grundſtücke in Zoppot. farbig Cheviot, alle Grössen. 
Unter Zuficherung gründlicher Ausbildung bittet er⸗ Werth bis Mk. 15,00, „ für Mk, 
gebenſt um Anmeldung von Schülerinnen p. 1. Oktober er. p 


Gefl. Off. unt. M 982 an d. Exp. 
R Mf auri. oh. 2. St. 
4-5000 Mk. „ ver 
a_a zu vergeben. 
Martha Steiniger, i 
Jopengaſſe 56, pt. 
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ragender Weiſe. Dieſe 


1 Posten blano. (hoviot:Auzigo $to 300 i 


@ 

® 

® 

2 

© 

8 

© 

a 

2 

© 

2 

5 
Off. u. M 024 am die Exp. d. Bl. a 
Werth bis Mk, 5,50, , » „ „ für Mk. N 5 
® 
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BI 12000 Mark 


e ge begebe zur 2. Stelle mit Damno. zg für das Alter von I 

Berein für Daturheilkunde, Sorten u AES m die Gy 4 1 Poston Bars: Ang ia 36 sahen, AOO Billigste Preise fir Vibrating-Sinttlo, Ringschiffchen, , 
| Herr S e = i U „gut 1. Stelle zu begeb. von farbigen Loden gefertigt, sehr halt- entral-Bobbin. 

den e. at 5 es e Uhr, d Roka Sai Off. u. M 946 an die Expd. d. Bl bare Waare, Werth bis Mk. 1 „00, für Mk. 


Gewerbehauſes einen uu Unterrichtskurſus z in allen 5000 Mk. ſuche auf 3 Hufen 

Anwendungsſormen für Naturheilkunde. gr. Landgrundſt. Off, v. Selbſt⸗ 

Das Honorar beträgt für Mitglieder des Vereins 4 Mk.] darl. u. M 943 an die Exp. d. Bl. 

ipro Perſon, für 2 Perſonen derſelben Familie 6 Mk., für 2000 Hark zur 1. Steſte von 

Gäſte 5 Mk. pro Perſon. > A ſofort zu vergeb. Agenten nevbet. 

; r Einleitung s: 22 d. Mis, ren 191 erften | Offert. unt. M 955 an die Exped. 5 

aljo Montag den 22. b, Mis, Abends 81, Uhr, eine 3000 5.2 ich. Stelle, jtódt., gef. 

Vorführung von Lichtbildern ſtatt, zu welcher ſämmtliche Of. 155 M 045 an ie Cid. 

Vereinsmitglieder freundlichſt eingeladen werden. Gäſte e e 
Hypotheken w. gekauft. 


zahlen 25 Pfg. Entree. 
Off. u. M 908 an d. G.d. Bl. (13430 


Bernstein & Co., 


Murzynski, 


Spezialhaus 
für Kinder-Garderobe, 


D bfr. Nollpehergasso J. 


2616 


M 
d jetzt ER 


€ 
€ 
t 


i, Etage. 


` Anmeldungen zum Kurſus werden am erſten Vortrags⸗ 
abend entgegen genommen. $ (13470 
$ Der Vorſtand. 


Set e. anfino. Galen od. Dame |Nademoisello Anna Tonrrès, fi 


geprüft (Pariſerin) wünſcht 
Hicht biesiges Buffelfränleln 


m. g. Garderobe ſucht in Danzig Iranzösische tunden 


| żon au ertheilen. Näheres bei i „ e eee 
Ohm ar Fran Lugng, Biefferftadt 38 ‚en. Beloji Gardinenfpanner wird (eth: Vorſchriftsmäßige Pateni- 


5 


Neuheiten 


Offerten unt. M 944 an die Exp. 


Jupons, Handschuhen, 


EEE TRE RRT GRETA PRA SEZ p arri i ife abgegeben Altſtädtiſcher ; x 1 Baby- Artikeln; 
Alleinſt. Fran m. gut.Zgn.6. um Gosau U. RUA 0 geb, Be ARA - Böhnke. Kloſetſpülungen Stickereien, y 5 
Aufwſt b. 2 lch. Baump.-6.28,1. WU i Klavierunforiet Ne a Graben SD, Sa SE fertigt f..18,75».©t.,5.Vtatevinl- ferner 


— — nn nn — y 69776 | Sern = 
In jeder oinpe: suvert wiide] SPAN Valiy Schwemin Eine filberne Damenuhr d 

in jeder Hinficht zuverl., wünſcht [Eir erne Damenuhr den em., erhält ſofort 600 reiche 
die Verwaltung eines Grund⸗ Hundegaſſe 34, 1. 17.9, anf dem Wege Hundegaſſe, Partien a Bilder tus. Send. 


tüs reſp. eine Stelle als A Gerberg,Kohlenm. Promenade 44 i 
Sortieren o, dergl. zu übern, are li e e iu zwiſchen 4-5 Ahr an Der S. n. Adr. „Relorm 1 
Offerten unt. M 941 an die Exp. Primaner, der Nachhilſeſtunden ehrl. Finder w.gebet., dief. gegen 


lieferung «441,50 Arbeitsl. p. St. 
Offerten unt. M 887 an die Exp. 


Jortensehüsselh 


Depascho | Act, a Herren ohne 


reichhaltiges Lager in 
Stoffen, Garnen, Stickseiden, 


= ; Mn aE ger ar hlt fiğ zur Au⸗ 
Alleinſt ältere gute Kochfran 7777 1017, d. Pt Mittags, ein Schuh entime 

fut Stellung in antine oder Maſchiniſten⸗ und e eee a re 
Kaj N.Langgart. 48. 8,38 Tr 1 + ; Vertauscht im „Deutſchen ) ) a 
impfen | Dampfmafhineukefel „Mis. ein goroben eg Glen 


Haus“ am 16. d. Mts. ein raße 19, 2 Tr., rechts. 
Mamſells für warme und kalte 1 Sl ul p Damen-Schirm. Umzu f $ ER: 2 
Küche mit vorzügl. Zeugniſſen, Helzer⸗ j tauſchen Sandgrube 1/2, 1 Tr. uai 
Stuben- und Hausmädchen, die] Den 6. Oktober er. be) Regenſchirm am Montag von Möb | Umzii 
kochen können, jüng. Mädchen ginnen neue Bahnhof Danzig bis Langfuhr 0 e R 8 
für Alles zum 1. Oktober. Unterrichts- Kurse fabh. gekommen. Gegen Belohn. hlnss-Möbel- u. Tafel 
Frau Lina Rehfuss, für Land und See⸗Maſchiniſten abzug. Paradiesgaſſe 5, Laden. mit Varseh ki ſtausgefüh wj A 
Stellenverm,, 1. Damm 11.|jowie zur Vorbereitung zu den Sehwarzsoid, Mock v. Taille wahlen werd. git ausgeführt. 4 ; ; 

mdertramieln maden für die Sanders- Sehmarzseid, Rock u. Tale Car! Münz, Taenlgg- 

Kinder fräulein braune und Kaiſerliche warine⸗ in m. Geſchäftslokal liegen gebl Igasse 32, 
ſucht anderw. Stell bei größeren ſapplikanten auch für Müller und Gegen Juſertionsgebühren ab⸗ früher Reitbahn 6. (69270 SL 30 Mark wird nach 
Kindern zum 15. Okt. Offerten | Muhlenbauer. (68916 | „polen bei Adolph Schott, |Zeichnnagen, Koſfenanſchlage, Mamas cia elegant ſibeender 
unt. M 767 an die Exp. (688g| Anmeldungen zur Theil⸗ Langgaſſe Nr. 11. (13457 Abrechnung u. Taxen f. Gebäude | Jacket" Anzug in modern. 
Grwawdie Yerkänferin jerkiuferin nahme nimmt entgegen. all Art, ſow. ſtatiſchecherechnung.] Farben, ebenſo in ſchwarzem 


bitte nur abzugeben Konditorei 


Kurt Goretzki, 
Kaugfuhr, Hauptſtr. 122, 


früher Markt. 


Langgaſſe 14. 
en gros. en detail. 


Ziehung am 4., 6., 7., 8., 9. Oktober. 


MS” Nur banie Geldgewinne. 


L. s v. Holz⸗ u. Eiſenkonſtruktionen[ Kammgarn tadellos anges 


und Herren⸗Artikel -Brandel Anh. deihm ſtaatlkonzeſſ Schule. BB | Offarnt.M 811 an die Exp. (68860 
‚thätig geweſen, ſucht anderweitig Sch id Mitte 50, katholiſch E 
| A ct. nel er-Kursus. 1 «sf | Empfehle meine Werkſtatt 
Stellung eventl. per ſofor Uk, Beſitzer einesländl zum ate RE kate: e 


ſucht eine Umarbeiten alter Polſtermöbel 


Berlin W., Charlottenſtraße Nr. 54. 
Expedition dieſes Blattes erb. Zuſchneſden und Ausarbeiten 


S er me telle von Damenkleidern nach ata ſowie Anmachen von Portieren, j G A Bü fa 
Anſt. Deidchen bitt ume Stele z. demiſchem Syſtem an 1 sch. Gardinen 2c., auf Wunſch auch i esandg © e a” 


Waſch. Langgarten 73, Hof, Th. 5. Ge j z 

en Se Garderobe erlernen. i m außer dem Haufe. 

gą. alleinft. Fran bittet um Nuß des Kurjus 6 Wo AHE Dauer Bem.| Mrie wald, Tapezierer, 
warteftelle Jopengaſſe Nr. 6. A. Räsewurm, Zoppot, Dienergaſſe 10. (69436 


Tord Aufwärter. b. u. e. Stelle. p denſtraße 5. 

Sora Ber eigen e a Mein Komfolr 
Anſt. Mädchen b. u. Stelle f. Vor G mit: 3 8 

ob. tanm. Drehergafie e p Fuhrgeschäft, befindet ſich jetzt 

i Stützen, dis kochen t ſſe 18, Hof, 

Empfehle Finnen, Stanu 12-15 000 Mk. geben moge jeder Art 1, Damm Nr. 7 


in einfachen und feinſten Einbänden 
in gröſtter Auswahl 


liefere einen eleganten 


Herren- 
Anzug 


Hundegasse No. 13. 


m. g. Zan. 5 mit feinen Möbelwagen, Tafel und darüber können durch Betheiligung am Ankauf geſetzlich 
Hl. Gelitgafie 101, Stell⸗Verm. Kirchengeld 1 u gepolsterten Berſchluß⸗ 13421) Otto Piepkorn. _ erlaubter Prämien⸗Auleihen erzielt werden. 643377] p. Pfd. 40 J, empfiehlt 
Zum 2. Oktbr. empfehle tüchtige find zu Neujahr auf ländliche wagen unt. Garantie u. perſönl. 1Kind (Pta yeni. Aiter von abs nach Maass unt. Garantie Proſpekt gratis zu beziehen durch den Vorſtand des Loog- Georg Austen, 


Köchinn., Stub.⸗,Küchen⸗„Haus⸗ othek zu vergeb Meld 
u. Kindermädch. init vorz. Zeugn. Hypoths k qu vergeben, Merd. werden befördert“ (66480 ger. mutt. Zahlung . Pflege gen. beste Ausführung. Grosses 
IH. Glatzhöten Breitgaſſe 37. Unter 13804 an bie Exped. (13304 | ——— Fer⸗ Off WR ge gen. Lager modernster Stoffe, 


c Faust s an von RE Her: Nene n pe TA w 
5 \ r n ege zu nehmen. ſirm⸗Reprat. ]. A. Pfefferſt. 66. x : 
Junge ANIE e 6000 Mork a er u.einf. u eu W. Riese, 
erlernen. Off. u. 7 a. d. ind au ere Hypothek zu Schreiben all. Art werden ſauber u. 5 1 
i | > PR ei zu vergeben durch Lagen ta altgefert, Bootsmannägaffe 7,2 Breitgasse 122. 
) 


> offeriren in großer Auswahl 
Fr. Herrmann 
Langgaſſe 48, neben dem Rathhauſe. 


IE 


i x rien, Langfuhr, u. billig angefert, f A 8 Tagen die 
ik t R. chen 11, 2. (13426 Brei 197, Bitte innerhalb 9 3 N U 75 
5 PA tr meine Wright Eingang Mauer P 1 99 1 bei Firbe- I. Reinionngs-Naelıen il Il ll i; Elegante Er acks|/ 


H. Turszinsky. (66636 


weiss und cröme 


v. Stück 30 45 60 
Meter 65 100 Pfg. 


Abgepasst 1,75 3,00 4,50 5,00 6,00 8,00 
Fenster 8,50 10,00 12,00 14,00 15,00 Mk. 


Tüll-Stores, Tüll-Bettdecken, 


32 Langgasse 32 


ry EEE ren er#& 
Bermöge ihrer großen Leiſtungsfähigkeit und einfachen Handhabung eignet ſich unſere 


Universal-Nähmaschine 
Preis von ME 55.— an 


zum Hausbedarf, Damenſchneideret und Weißnäherel in hervor⸗ 


20 Apparateu, 1 Schiffchen, 1 Flaſche Oel und Fußſtütze ver- 
ſehen. Geſtell auf 2 Rollen. Garantie 3 Jahre. 


Bei wöchentlicher Abzahlung von 1 Mark 
kleine Erhöhung. Unentgeltlicher Unterricht im Nähen, Sticken, 
Stopfen, Hohlſaum und Smyrna⸗Arbeiten. 


mm GR GR ee ee iA ch e e ee SA GA e AA © a 
„ Pelzwanren - Geschäft PC A Zum Saat: 


A. Scholle, Gr. Wollwebetgaſſe 8, 1. 
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Tändel- und Wirthschafts-Schürzen, 


Handarbeiten, 


angefangene und fertige Artikel, in neueſten Deſſins. 
Zur eigenen Anfertigung derſelben empfehle mein 
(13261 


Albert Zimmermann; 


iWohlfahrts-Geldlotterie 
Hauptgewinne 100000, 50000 etc. etc. 


TER 
Originalloose à 3,80 Mk. Porto und Liste 80 Pfg. 


Friedrich Starck, en W530, 


Evangel. Vereinsbuchhandlung, |zifiter erke Hocfeine 


Schleiferei- und Reparatur- Werkstätte. 


Spezial Bureau 


en 


Uster 


und Rouleaux, 
und Halter. 


(18149 


Maſchine iſt mit Verſchlußkaſten, 


Danię, 1. Damm 223. 


u. winterfeſt, gegen Nachnahme 


Voll, Prauſt. 


D 
p 
2 


Pfd. 90 A 6 Pfd.⸗Doſe 5 M 
Pa. Sardinen Büchſe 45 J 
Pa. Sardellen Pfd. 1,30 % 
Pa. ö der Preſſe 


Pfd. 
Pa. Himbeerſaft Pfd. 40 3 
Delik. hieſigen Sauerkohl 


= in Matelu gram. Caes. Liv. | Belohn. ab 30,8. MEK Pot 0 7 
rbentl. Mädchen bittet um ertheilt, nej 5 Belem abzug Hundegaffe 30,8. it Namen (700 4b fo. 7 J 
! „geſucht. Mögl. Langfuhr . — - 2 è mit Nan ur beſte Fabri s x Pa. Kun 
ine Aufwarteſtelle f. Komtoir. 5 ß h Modef. Ledergürtel Schützenh. ' n eſte Fabrikate, zu ſehr billigen Preiſen. a. Kunſthonig fd. 50 u. 60, 
Off. unt. M 912 an d. Exp. d. Bl. e ee verl. Abzug. Hintergaſſelg,part. Dame uſchneide un Ha Dross Bienenbonić Pfd. 80 f 


ohfeiner 5 
Fetten pikanten Tilſiterke 
Wee ad 60 u. äs 
Amerik. Schmalz (Fett) 
fd. 45 A 


Bratenfett Pfd. 60 A 
Berliner Brateuſchmalz 


d. 65 A 
Brobſchmalz Pfd. 70 A 
empfiehlt (12354 


R. Schrammke, 


Hausthor No. 2. 


(13332 


Flechtenſeife, 


mehrere Jahre in der Hut- FJiſchmarkt S, 2 Trepp. [M II werd. jenen u, jauber angefert. fertigt sc Fettsucht! Korpulenz! beſtes Mittel ae. Hautſlechten, 

Proſpekt über das vorzügl. wirkſame „Corpulim*, Ent- Pig. 
fettungs-Pralinés, 40% Extr. d. Meertangs u. 10% 
* Extr, d. Marienrösleins) verſendet koſtenlos Apotheker Henke, 


Preis 7 
bei Man Braun, Große Woll⸗ 
webergaſſe 21 und Waldemar 
(11801 | Gassner, © wanen⸗Drogerie 
Altſtädt. Graben 19.20. (12975 


Käse-Offerte 


Einen Poſten Schweizer und 


9 Qualität, empftehlt (68166 
pro Prund 00 PF 


100%, Sividende 


Bruch = Pfefferkuchen, 


8 
nat Buch 


MIOtto Kunze, Buchhandlung, 


j A it ein Darlehn vonn (00030 ! len. i 

B uschuleGera, J T. af nnas szt Mark ee Biehers Threngenskän Jürberel Bischof Jopengafie 9. befeitigt ſofort (8482 und UL fir Pucherbeacbelung n, ( russ (13446m 
Tischlerachult. | 500 = ren Goldſchmiedec 28. | zur Geuorfiependen Berhst. Frack-Anziige E ere or, Hochfeine Fracks 

} i „Nov. cheit. Off. poſtlag ij _______ __ _ (156 A W. I zeza, 128. 

Ronik r ae ee Danzig. ióbolnmziigo ar ln i werden ſtets verliehen i W. elhy, Breitgaſſe 128. Frack "Anzüge 

go I A — i. 8 5 P 7 ; MEW OW i — 

+ 6 $ 8 nn 

j Hypotheken-Kapitalien ausgeführt Altſt. Graben 38, pt. Breitgaſſe 36. Umzii ge Bet, verleift 

U offerir 5 nitt 

Max Hagendorfs, Laſtadie Nr. 35d- Damen- u, Kinderkleider w. gut| u. bill. ausgeführt Ende Panke W. Ries ©; 


Telephon No. 1376. Wäſcherei Langi. Off. unt. M958. Katergaſſe 15, an der Fleiſcherg. Fr. Hendewerk's Apotheke. u. billig angefert. Jopengaſſe 27. Holzſchneidegaſſe & 


1694668, 127 Breitgaſſe 127. 


oder Kaſſe verkauft (13012 


Gassner’s medizinische 


85688888€86288062588809098059 I = 


Ton Syuarohead-Woizow; PTA: 
282 5 Tan 180 Mk., ſehr ertragreich 


Leitung. Auch Juſtrumente 6Jahr.,w.geg einmal Abfind. od. für tadellosen Sitz und] Spaarvereins „Fortuna“, Frankfurt a. M., Eppſteinerſtr. 26. Marzipan: u. Honigkuchenfahr., 


Tülſchenmeſſer, Raſirmeſſer, Scheere 


chmiedenasse 8. 13473 
über „die Ehe“ 


u. w. 2. v. „Kindersegen“, 
Os, (Umschlag verklebt) für 1% 
Bürgerl, Gesetzbuch, 286 Seit. 
stark für 60 , versendet. 
egen vorherige Hinsendg. 
es Betrages oder Postn. 
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Nr. 219. 2. Beilage der „Danziger Neueſte Nachrichten“. Donmerstag, 18. September 1902 


2 Lieferungen: Ruhig. September 4/,,—49/, SKänferpreis, 
Handel und Induſtrie. 


neuen Anleihe, zur anderen Hälfte in ruſſiſchen, franzöſiſchenſſchäftsjahr 1901/02 der am 25. Oktober ftattfindenden General- „Oktober 4% do., Oktober - November 4% Bere 
und deutſchen Staatspapieren anlegen. verſammlung die Vertheilung einer Dividende von 3 Prozent ne ee ee 4% Käuferpreis, December: 
= 5% Bulgariſche Staats⸗Gold⸗Anleihe (Tabaks⸗ 
Anleihe). Wir veröffentlichten geſtern eine Ankündigung, 


Innerhalb zweier Jahre, von der Ausgabe der neuen bei weſentlich erhöhten Abſchreibungen und Ueberweiſung von —44⁰0 A „Februar 4% Verkäufers 
Anleihe ab gerechnet, darf Bulgarien ohne Zußtimmung der 100 000 Mk. an dle außerorbentliche Reſerve vorzuſchlagen. RAA E Marg 2 Słauierptela, San: 5 
Ruſſiſchen Staatsbank und der Banque de Paris et des Ibis 4550 do., April» Mat 48% do., Mal⸗Juni 48, d. Bera 


welcher die vorgenannte Anlei Nominalbetrage Pays-Bas keine weiteren Staats ſſchuldverſchreibnngen oder is 
315 19800000 leich 85 880 000 M. gen 23. l. Mts. in waza garantirte Schuldverſchreibungen im Auslande ane ee Baumwolle: Stetig. Upplana nee Fort 16. September. Weizen eröffnete ftetig, 
Paris und, außer an verſchledenen Plätzen des Auslandes, begeben. ab. 8 0 ecember ½ ©. höher als beim geſtrigen Schluß. Die gute 
) u e oda aa ZOE TA 8 kiel auch während des ganzen Verlaufes an, da 


auch in Deutſchland und zwar in Frankfurt a. M., zum : ) . £ 
MO E Den EE E N e A die aus Europa vorliegenden Meldungen über die Ernte 


Kurſe von 90 % zuzüglich Stückzinſen felt dem 14. September Als p : Á 

SOWA aufgelegt wird. 8 Erlös der Anleihe dient| 5, nn e e per März 31½, per Mat 32. Schleppend. wenig güaptg a Siemen des e als RENTEL 

im der Hauptſache zur Rückzahlung ſchwebender Schulden, er Breußtiſchen Landwir „ „Hamburg, 17. Sept., 6 Uhr Abends. Zuckermarkt. en, Nach vorübergehender Abſchwächung auf Reali- 
über deren Entſtehung Folgendes anzuführen ijt. Die 17. September 1902. Rüben⸗Rohzucker 1. Produkt Baſis 88% an Bord Hamburg ſirungen trat ſpäter wieder eine Befeftigung auf Deckungen 


Fur inländiſches Getreide ift in Wk. ver To. gerad worden per September 6,07½, ver Oktober 6,40, per December 6,52 ½ der Eut ein. Schluß ftetig, ½ e. höher. Nur 
s ber Januar 6,60, ver März 6,72'/, per Mai 6,87. Ruhig. kW e lag ¾ niedriger als geſtern mangels 
| Weizen [ Roggen | Gee | gate Damburg, 17. Sept. Petroleum ruhig. Standard] Nachfrage. — Wals war Anfangs in nachgebender Haltung, 


Bulgariſche Regierung hat vor einer Reihe von Jahren eine 
Anzahl von Bauten im großen Styl in Angriff genommen 
und zu Ende geführt. Wir nennen die ſogenannte Trans⸗ 


verjalbahn Sofia, Roman, Kaspitſchan, ſowie die Hafenanlagen rere 158 = 156-150 White 1000 6,60. December ¼ e. niedriger, da die Berichte über die Ernte 
von Varna und Burgas. Zu deren Finanzierung SB Glatz) 1 3155 = 136-- 148 Paris, 17, Sept. Getrefdemattt. (Schluß). Wetgen| ginig e und Splabwestiufe ftatifanden. Vorüber⸗ 
s = — feſt, per September 20,65, per Oktober 20,60, per gehend trat wohl auf ſchwaches Angebot eine Beſſerung 


1 S$ Jahre sę Karen W von rund S R — 

14 0 Francs eſchloſſen. e Bulgarische Pana. . | 142—158 | 312—139 | 116-126 | 122—139 [November⸗Februar 20,50, per Fannar⸗April 20,65. Mog gen fein, doch ging dieſe auf Realiſtrungen wieder verloren. Schluß 
Regierung beging nun den Mißgriff, von dieſer Thorn . . | 145—152. M utd ar 147—156 |rufig, ver September 15,40, ver Januar⸗April 15,40. Mehl willig, Preiſe unverändert bis 1, niedriger. x 

ah WB. | 14—154¼072½.— Sa U feft, ver September 28,40, wer Okkober 27,75, ner Chicago, 16. Sept. Der Weizenmarkt eröffnete 

Breslau e. 5; 144—160 | 125-139 | 122—135 | 1ar—qsą [November⸗Februar 27,00, ver Januar⸗April 27,15. Riböllmit December um %, e. niedriger als geſtern. Im weitern 

kd 148 —158 121—135 120—130 125—140 ruhig, ver September 57½, per Oktober 57½, per November⸗ Verlaufe trat eine leichte Beſſerung ein auf ungünſtige Ernte⸗ 


5 ok 2, Poſen 1 siie 3 

Lage des Geldmarkts von den Banken nicht vollſtändig aus⸗ Bromberg | 150 124—131 120 = Februar 573, ner Januar April 57°, Spiritus feſt, berichte aus Europa, lebhaftere Nachfrage der Kapitaliſten 
geübt, ſo w dej Regierung zur Deckung der Koſten dieſer bach privater Ermittelung: ver September 35, ner Oktober 33, November⸗Februar 38 ½, KE auf Käufe ausländiſcher Firmen und auf Dedungen. 
Bauten 15 nberes übrig blieb, als ſchwebende Schulden 156 gr. p. k. 119 ar p. L 678 gr. p. I. 450 gr. v., per Januar⸗April 34¾. Wetter: Schön. Vorübergehend nahm die Spekulation Realifivungen vor, doch 
zu in ren. Dieſe ſchwebenden Schulden belaſten das pm TOT, 167, 12810 = 1 Barıs, 17. Sept. Rohzucker ruhig, 88" a neue Kondition wurde der entſtandene Preisveriuft durch Deckungskäufe 
Budget 15 empfindlicher Weiſe, indem fie einerjeitó mit ae t. P. a a 139 155 151 16½— 16. Weißer Zucker behauptet, Nr. 3, per 100 Kllogr., wieder ausgeglichen. Der Schluß geſtaltete ſich⸗ indeſſen 
ie ang, 1 jährlich zu verzinſen e pa bien i 158 131 130 135 ner September 21, per Oktober 22, per Januar⸗April 22¼½, wieder ungünſtig, da Qualitätsberſchte vorlagen, die die 
e ausgegebenen Schatzbons mit jährlich 6'/4 5 poł En . Raps: Breslau — per März⸗Juni 23%, Ernteausſichten in günſtigerem Lichte erſcheinen laſſen, 
zu tilgen ſind. Zur Beſeitigung dieſer ſchwebenden Schulden Weltmarktpreiſe Antwerpen, 17, Sept. Petroleum. Maffinivtes Type beſonders im Nordweſten. Preiſe unverändert bis ½ 


AE weiß loco 18 bez., Br., do. ver September 18 Br., do. per niedriger; September gab 3, e, nach, da für dieſen Termin 
a 5 . Oktober 181], Br., do. per Oktober ⸗ December 18½ Br. n e beſtand. — Mals eröffnete zu nachgebenden 
„Fracht, 4 z Feſt. Schmalz per September 135,00. Preiſen. December Tg e. niedriger. Man führte dieſes zurück 


fi ngSbetri griit vſchlede. 
nur rund Fres. 5 790000 erfordert, fo ergiebt ſich ſofort für Unter Wien, 17. Sept. Getreidemarkt. Weizen verſauf die wenig ermuthigend lautenden Berichte von den euro- 
die Bulgariſche Finanzgebahrung eine nicht unerhebliche Gr: | Von Na | | 12.0. ies. Herbſt 7,08 Gd., 7,09 Br., per Frühjahr 7,33 Gd. 7,34 Br. et Märkten und auf Berichte über günſtigere Verhält⸗ 
leichterung. Der Prospekt zeigt, daß die Geſammteinnahmen Roggen per Herbſt 640 Gd, 641 Br, per Frühjahrs hife für die Ernte. Die Platzſpekulation trat daher mehrfach 
des Bulgariſchen Staats nach den Abrechnungen der Jahre Newport Berlin | Weizen Roco 51k Ste. | 169,—| 159.25] — Gd., — Br. Mais per September « Oktober 5,86 Gd., als Abgeber auf. Vorübergehend übte die befiere Haltung 
Berz 125 2218 Aire e 155 een ü. Aero! f Berlin Weizen Seßtenber SĄ Lias 145.— 1 1 5,87 Br. Hafer per Herbſt 5,88 Gd., 5,89 Br., per Frühjahr des Weizenmarkles einen günſtigen Einfluß auf den Mais⸗ 
Verzinſung und Amo = zurück⸗ in Weize 0 61 Kop. 169.75 159 75] — Gd. — Br. markt aus, zumal auch das Angebot nachließ, doch veranlaßten 
geblieben ſind. Dieſes 1 oll ſich durch die Ausgabe Kian Berlin Weizen _ bo. 80 Rop. | 166:60| 166.50 Welt, 17. Septbr. Getreidemarkt. Weizen loro ſchließlich Realiſtrungsverkäufe und gute Qualitätsberichte ein 
der neuen Anleihe erheblich A en Paris [meien] September | 20.60 Fr, 167.25 166.—ftill, do. per Oktober 6,84 Gd, 6,85 Br., per April 7,11 Gd., weiteres Nachgeben der Preſſe. Schluß willig, Preiſe 14 ©. 
TJ. Tem Lagat venta | Rio | ge ninen] "Sr | moak |do aa dom odp obo Birde s „Eee 00S O 00 Ye de jes Ta e. mode, 7 17 
p z! Ą A R W d W 8 F MU s, 
, 580 Br. Bia TE ver Senn DAG ©, ENA 
1 Ecka AŻ EG Akai aufzutteben | grygorpam | eln | Roggen] Ortoser | 125 a. © | 11 |isr=|547 Ur, ner Mai 546 Gd, 5,47 Br. Kohlraps per MAIZ ff! 
See e Vertreten nercuchbar wird. gżęw,post | Berlin | Mais | September] 66½ Gta, | 135.50] 134 50| Auguft 11,85 Gd, 11,45 Br. — Metter: Nebel, 
Dieſe Banderolen werden von dem Vertreter dev Ohligationäre Fa ER Br Haure, 17. Sept. Kaffee in New⸗Nork ſchloß mit unver⸗ Gesetz. geschützt AM RIKA 
der bulgariſchen Regierung gegen Baarzahlung verkauft und ändert bis 5 Points Baiſſe ſtetig. Rio 10000, Santos 41000 MAISMEHL 


Hamburg, 17, Sept. Ueber das Vermögen der hieſigen Sack, Recettes für 
5 f geſtern. 

a au en 6. 9. Großmann Se * ER Saure, 17. Sept. Kaffee good average Santos per H 1 g 1 tlic! 1 pollen Maki 

a u n elbjtimord begangen bat, ijt heute der Konkurs | September 37½ per December 37¾, per März 38½, per] zur Herstellung von sämmtlichen geschmackvollen Meh 

idle zu Folge ema 250 6000 Mk. en „Hamburger Nach'JMal 39, ver Jul 30 Behauptet speisen. Rez. a. jedem Pfd.-Packet, ri 
3 Ziterpowi, 17. Sept. Baumwolle. Umſatz: 7000 Ballen, Allein. . r f: 

| Lauchhammer, 17. Sept. Der Auſſichtsrath der Aktien⸗ davon für SWARM 115 Exvort 500 Ballen. Tendenz! Allein Fabr.:NATIONAL STARCH co NEWYO 

geſellſchaft „Lauchhammer“ beſchloß, für das Ge⸗ſFeſter. Amerikaniſche good ordinary A. Fast - Danzig. 


Berliner Börſe vom 17. September 1902. 


Braſilianer ½ höher. En gros bei: 


Chineſiſche Anleihe 1895. 6 105.20 Ruff. ev. Staats. 3% 95.25 Pr. Bodencred. conv. u. 16. 814] 95.79 Induſtrie⸗Actien. North. Gen. Lien. 3 74.50 Unverzinsliche per Stück. 
Deutſche Fonds. + » „„ 1896,| 6 |100.60] Schweden 1880, . . . „| Big] — " n 11. unk. 1906| 4 [100.290 Ang. Glettr. Gejelió. .|12 [172.25 Northern Pacific 1. | 4 |102.70] Ansbach⸗Gunzh. fl. 7. . = 
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D. 55 GSM. cv. u. b. 1905 ki 2120 " tiyis © aja A A — Eon, 5 X & AB " u 155 Si on 98 5 en NIK: 15 SAFE een = A „ Be 
+ bo. e T = . Staater. s . „ m ; 1896 unk. 4 rebertr 0 ank⸗Aetien. reiburger fer. 1. 34. 
do. 8 | 9250] oriek 1 25 25 Spaniige Sdub 4 | 85.60 =. 1000 , „ .|4 |10150] Danger rener 220 Cf! a. 
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do 3 eg 2 7 2-B 4 102.80 ” m 10. unk. 1908 4 151.25 sat 4.unt. 1907 | 315] 96.20 Stettiner Cham.. . „ „18 |269.00 | Mitteldeutſche Grebitbnnt | 5½ 108.70 Italien. u s.e.» 481.0 
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Anat. Ergänzungsnet 


Unterhaltungsbeilage der „Danziger Neneſte Fiachrichten“ 


„Ich danke Dir von Herzen dafür, liebſte 


„Ich werde Dich jetzt auf ein Stündchen verlaſſen,“ 
ſuhr ihre Mutter ſort. „In einer Stunde erwarten 
wir Dich zum Diner im Speiſeſaal, wir haben einige 


Dees prangte in einer funkelnagelneuen Herbſttoilette von 
fr 8 6 4 
w In dem Maasse, als Jemand gefürchtet wird, SON los ſank M in die weißf id Ift 19 ü daß Du Dich i 
Q muss er sich fürchten ; prachlos fant Marga in di eidenen Polſter] „Ich wünſche, daß Du Dich in unſerem Hauſe 
Cyprian, ` des Wagens. Der Schlag wurde raſch und geräuſchlos wohl, recht wohl fühlſt. Wenn Du einen Wunſch 
g | D geſchloſſen, der Diener ſprang gewandt auf den Bock, hegſt, bitte, ſag' ihn mir. 
OWWWWWWWWIWYWYWWWWU | die Peitſche des würdevollen Kutſchers ſenkte fih, dief „Nein, nein, Mama ... . es iſt alles gut und 
Trakehner⸗Rappen ſchüttelten die Mähnen und fortſſchön .. . viel zu ſchön.“ 
Eigene Wege. Senden in ſchlankem Trabe durch das Gewühl der Rh 9. 8 119 das Fete un ſchuldig, 9 75 
A ind. reilich — es koſtet au viel... Dein 
Roman von Otto Elſter. i Frau Amalia lächelte ſtolz, der „ſchöne Arthur“ Stiefvater liebt den Glanz, s i eine odfitnige 
21) Nachdruck verboten.) ebenfalls, daß feine weißen, großen Zähne unter dem Natur, die fiğ nur in einer ſchönen Umgebung wohl 
(Fortſetzung.) 
Der Gedanke an die Zukunft beſchäftigte ihren 
raſtloſen Geiſt; wechſelnde Bilder ſtiegen vor ihrer 


langen Schnurrbart hervorblitzten. fühlt.“ 
Es war alles tadellos vornehm. „Und Du, Mama, fühlſt auch Du Dich wohl und 
träumenden Seele empor; bald trübe Schatten, bald 
ſtrahendes Sonnenlicht lagen auf ihrem Lebenzwege, 


Dennoch ſchien es Marga, als habe das Lächeln glücklich?“ 
ihres Stiefvaters etwas Wr kaj a Ein leiſer Schatten ſchien über Frau Amaliens 
. ej 10 zeige das ganze Weſen ihrer ng en | Al 

: 3 25 s Mutter eine Unruhe, ein t, i „Wie komm u zu der Frage? — Gewiß fühle 

EEN ieh A el mie nde, Balb fiber | unter einem Schwall . a ich mich glücklich. Ki Dein Be ift ſehr Beten. 

7 feien "heh, bald über eine endloje, aibe juche. dr R würdig, wir nehmen eine glänzende Pofition ein; wie 

gu Auen Ohren Ein Saufen und Brauſen klang“ Die Wohnung in einer der vornehmen Straßen Du weißt, iſt Dein Vater Flügeladjutant des Prinzen 

ihr in di 7 — yi > ferne Meeresbrandung. oder Berlins war der Equipage angemeſſen. Kaum ein Albert Ferdinand geworden und der Prinz liebt eine 

wesole Wolken ſchien ię de gehende nn Stück der alten Einrichtung ihrer Mutter fand 3 Geſelligkeit. Das bringt viel Abwechslung, 

| blutigroth zu frahlen. r die aufge Marga wieder; fie kam ſich ganz fremd in derfallerbings auch viel Unruhe mit fih. Du wirft es 
Die Zukunftspläne beſchäftigten fie auch, als fie 
einſam in dem Zuge ſaß, der fie ihrer neuen Heimath 

| in raſſelnder Eile zuführte. i 

| 

| 


meine Zofe ſchicken?“ 

„Danke, Mama; ich brauche Niemanden. Aber 
ich fürchte, meine Garderobe wird den hieſigen An⸗ 
ſprüchen kaum genügen.“ 

„Ja, ich habe auch ſchon daran gedacht, daß wir 


wirſt Du Dich ſchon behelfen.“ 


ſelbſt bin ſchon mit meiner jetzigen Garderobe zur 
frieden.“ , 

„Nun, wir werden fejen, Wir ſind unſerer jetzigen 
geſellſchaftlichen Stellung ſchuldig, auch in allen 
Aeußerlichkeiten ohne Tadel zu erſcheinen. — Adien 
einſtweilen, liebes Kind.“ f 

Sie küßte Marga auf die Stirn und entfernte 
ſich. Ein bitteres, wehes Gefühl durchzuckte Marga's 
Herz. „Wir ſind es unſerer geſellſchaftlichen Stellung 
ſchuldig ...“ ſchien der Wahrſpruch des Lebens ihrer 
Mutter geworden zu ſein, und der äußere Schein 


für ihr Ringen und Kämpfen, für ihr Hoffen und 
Lieben, für ihre Freude und Schmerz, für all ihr 
reiches, inneres Leben hatte Marga in dieſem Hauſe 
nichts zu erwarten. Sie würde wie eine Fremde 


prächtigen Umgebung vor, in dieſem Salon mit den ia ſelbſt ſehen — Du ſollſt dieſen Winter bei Hofe 
Auf dem Bahnhoſe in Berlin erwarteten fie ihre 
unter all dieſen vornehmen Leuten umhergehen, wie 


zierlichen Möbeln 4 la Ludwig XIV., in dem Boudoir eingeführt werden.“ „eM o 
kę den eie la 15 7 XV. und dem Speiſeſaal im bern liebe Mama, mir liegt wirklich nichts 
engliſchen Geſchmack. n. Dee | i 

Mit einem ſchmerzlichen Lächeln gedachte fie der „% ein liebes Kind, das geht nun einmal nicht 

Mutter und ihr Stiefvater. Mit überſchwenglicher einſachen Ausſtattung der Villa ee und 1 8 1 mi 5 F rung ſchuldig. Prinz 

Zärtlichkeit umarmte Frau Amalia ihre Tochter, derſihres eigenen, einfachen, wenn auch nett eingerichteten On weißt, daß a 8 m V et a Haufe, 

c e old sa mo ape endi i in der früheren Wohnung der ifte Er freut ſich auch febr, Dich 5 1 aoi, 

reichte ihr ein prachtvolle aus Marſchall⸗ Mutter. RR Did 3 > 

Nielroſen. ſch "Nein, Bier inmitten des modernen Prunts war fas rl Ar ſchönſte Erſcheinung auf 

Dann führten fie die Tochter zu der am Aus⸗ſ ihre e nies! Hier würde fie fiğ niemals wohl Marga erröthete leicht. Die Erinnerung an dieſe 

gang harrenden, eleganten Gquipage: der ſehr reich und geimiſch fühlen! Hochzeit bereitete ihr ſtets ein peinliches Gefühl. Der 

gallonirte Diener öffnete den Schlag, der Kutſcher] Sie athmete auf, als fie in ihr Zimmer trat und Prinz war von größter Liebenswürdigkeit ihr gegen- 

ſaß in ſteifer Würde auf dem Bock, die Peitſcheſ hier fait die ganze Einrichtung ihres Mädchenzimmers 

zum Gruß an den mit goldenen Treſſen beſetzten 

Hut haltend, die edlen, feurigen Trakehner⸗Rappen 

knirſchten in den ſilbernen Gebiſſen. Der zſchöne 

Arthur“ fab ſehr vornehm aus, und Frgu Amalia 


in einem fremden Hauſe leben. Ihre eigenen Wege 
würde ſie gehen müſſen, ſollte nicht das Beſte, das 
Edelſte in ihr zu Grunde gerichtet werden. 


verlieh ihr die Gewißheit, daß ſie das Richtige, das 
ſittlich Nothwendige that, wenn fie ſich gegen die Vers 
nichtung des Beſten, des Edelſten in ihr auflehnte, 
wenn ſie für die Erhaltung und Förderung ihrer 
edelſten und reinſten Eigenſchaften kämpfte. 

Konnte es einen beſſeren, einen gerechteren Kampf 
geben? War dieſer Kampf nicht ihre ſitkliche Pflicht? 


viederfand En genefen, nichr ſie b" den Blick feiner wein⸗ 
55 . N ke eligen Augen nicht vergefjen, mit dem er ihre Gejtalt 
»Ich weiß, wie Du an den Sachen hängt,” ſprach verſchlungen hatte. Es lag eine Bubeingtidteie a 
ihre Mutter lächelnd, „deshalb habe ich Dein altes Schamloſigkeit in diefem Blick, die ihr keuſches Gefühl 
Zimmerchen hierher ſchaffen laſſen. :? . laufs Tieſſte verletzt hatte. : 


Gäſte, kleide Dich mithin demgemäß an. Soll ich Dir 


für Dich Garderobe beſorgen müſſen. Nun, heute 


„Auf mich kommt es nicht an, Mama. 34 


füllte ihr Leben und Weſen aus. Für ihre Pläne, 


eine Fremde ſelbſt ihrer Mutter gegenüberſtehen, wie 


Und dieſer Gedanke gab ihr Kraft und Muth und 


rk 


Inhaber: Emil Habermann, 
2 Poggenpfuhl 2. 


(13351 pl 
Reſt | 


Nach beendeter Saiſon verkaufe meinen 
beſtand von nur diesjährigen Marken an 


Hau bedeutend herabgeſetzten Preiſen, 
Neue Fahrräder mit gutem Zubehör von 

150 Mark an. 5 2 ; 
Gebrauchte Fahrräder von 50 Martan. 


f Gleichzeitig empfehle meine beſteingerichtete 
Reparaturwerkſtatt mit Kraftbetrieb. Repara⸗ 
turen auch nach außerhalb ſchnell und billigſt. In 
Danzig und Vororten Abholung koſtenlos. 

pA Eigene Vernickelung und Emaillirung; 


SQ 
Carl Bindel-Dan ig. (7421 


Lothringer Roth- u. Weißweine; 
in Kiſten von 15 Flaſchen an, zum Preiſe v. / 17,— ab, 
incl, Verpackung, jowie in Gebinden v. 20 te. an, zum 

4 Preiſe von 65 m per Ltr. ab, verſendet franko 
E. Hennequien, Weingroßhandlung, etz. 
Preisliſten zu Dienſten. (395 am | 


5 Vertreter: Aug. Bahlo, Danzig, Brandgaſſe 13. 


Herzogl. Baugewerkschule Holzminden 
serie Maschinen- und Mühlenbauschule. 28 2 0e. 
Wtrunter. 8. Nov. Vorunter. 8. Okt. Verpflegungsanſtalt. Dir. L. ry 


Erfüllte fie damit nicht die ureigentliche, fittliche Auſ⸗ 
gabe des Menſchen ? 
Beſſer, edler, vollkommener werden, all die guten 
Eigenſchaften ſeines Weſens auszubilden, ein wahr⸗ 
haft freier und edler Menſch zu werden, iſt das 
nicht der höchſte, ſittliche Beruf eines jeden denkenden 
Menjen? 
Die Bitterkeit, welche fih bei den Worten der 
Mutter in ihr Herz geſchlichen, verſchwand. Eine fafi 
heitere Ruhe überkam ſie; mit einer gewiſſen Neugier 
fag fie den kommenden Ereigniſſen entgegen, 
auf die Scene eines Schauspiels gejpanut ift, das 
innerlich doch nicht packt und rührt. Wiſſen wir doch, 
daß es nur Schein iſt, nur harmloſes Spiel des 
Augenblickes, erſonnen, um eine flüchtige Stunde zu 
unterhalten, um den Ernſt des Lebens auf kurze Zeit 
vergeſſen zu machen. e 
Mit einem Lächeln auf den Lippen ging fie an 
die Auswahl ihrer Toilette. Aber da war nicht viel 
auszuwählen. In der Penſion hatte ſie ſich mit 
einigen leichten Bluſen begnügt, für die Feſttage waren 
zwei oder drei einfache Sommerkleider vorhanden, eine 
Dinertoilette — „wie wir ſie unſerer Stellung ſchuldig 
find — beſaß Marga nicht. Doch die blauſeidene 
Bluje mit dem weißen Alpaccarock konnte allenfalls 
eine ſolche Toilette erſetzen. Eine hübſche Spitzenbarbe, 
die das zarte Oval des Geſichtchens Margas zierlich 
umkrauſte, ein Gürtel aus Silberband und einige 
friiche Roſen aus dem Bouquet ihres Stieſvaters ver⸗ 
vollſtändigten ihre Toilette. 

Mit ſich ſelbſt ſehr zufrieden, nickte Marga ihrem 
Spiegelbild lächelnd zu und begab ſich dann in den 
Salon ihrer Mutter. y 

(Fortſetzung folgt.) q 
Kleine Chronik, 
Eine Unterredung mit dem Leibarzt des Zaren. 


Der Leibarzt des Zaren, Geheimrath Dr. Bertenſohn , 
weilt zur Zeit in Wien. (24 hält ſich hier auf der Durch: 


we á \ RR ich im Auftrage der 
reiſe nach Grenoble auf, wohin er ji) e 


ruſſiſchen Regierung begiebt, um dem 


Kongreß als Delegirter beizuwohnen. Ein Freund des 
N. SR, z c= Gklegenhelt, eine wb Unterredung 
mit Dr. Bertenſohn zu führen. Im Laufe des G Hat 3 : 
a letzterer die 1 der BRT Er war zu Der Verfaſſer der mediziniſchen Schrift war ein H 


der Zeit, als die Zarin erkrankte, ni 


9 | 


Ahorn, Birken, Erlen, Eschen, ee Rüstern, Eichen, 


O in Königshof bei Langſuhr. 


„weißhof“ Grunderwerbs⸗Geſellſchaft m. b. g. 


Wtr. 1901/02 [Großer Auswahl am Lager und offerirt zu 


Donnerstag 


DORON Z ES PTTK TASE es 


erzielt mit oder ohne Kochen 


die besten Erfolge 
selbst 
nach der alten Waschmethode 


i Befolgen Sie 
die Sunlight Waschmethode. 


so werden Sie Zeit und Mühe sparen. 


13174) 


> I | 


Polsterwanren 


" sowie 
komplette Aussteuern 
vom einfachsten 
bis zum elegantesten Genre 


gegen Casse oder Credit 
enorm billig (42622 


bei bequemen Ratenzahlungen 
empfiehlt die Möbelfabri 


A. Kaatz Nachilg., 


Inh.: G. Ziknil & F. Scheel 
Danzig, Breitgasse 82, part., 1. u. L. Etage. 


Alten Kunden ohne Anzahlung. 


Tischler- und Tapezier-Werkstatt im Hause. 


in billiger Preislage 
iſt mein 


Damen handschuh 
a 1,890 Mk. 
R. Klein, Handſchuhfabrik, 


Grosse Krämergasse 9. (18824 5 


je Banmsehnle höniosiol (Saspe) hei Langkuhr, 


empfiehlt zur Herbſtpflanzung: (12998 


Eigene 


Heckensträucher, Haselnüsse, Fichten, Zwerg-, Buch- und 
Beerenobst, Ziersträucher u. Rosen in beiter Auswahl, 
Preisliſten poſtfrei durch unſeren Obergärtner Weiland 


Die erſte u. älteſte Jalouſie⸗Fabrik 
iu Danzig, gegr. 1879 von 


O. Steudel, 


Danzig, Fleischergasse 72, 
empfiehlt ihre beſtbekannten >, 


Holz⸗Jalouſien in den verſchiedenſten 
Syſtemen der Neuzeit. 


= SA Neparainren werden ſchnell und 
R billig andgeführt. (10523 
Koſtenaunſchlag gratis und franco, 


imus- und 
Gosthältspagen 


ebenfalls Kutſchgeſchirre, 


eitſchen hält ſtets in 
rn soliden Preiſen 


Dy ek, Elbing, 


Helligegeiſtſtraße 42. (5888 


g >> 5 


z 


2 


in beliebiger Form und Ausſtattung, 
nur eigenes Fabrikat, Reitzeuge, 


Hal. 


"MSW 


jondern 


auf einer Steije durch die ſüdruſſiſchen Fabrikſt 


begriffen, um deren ſanitäre Verhältniſſe zu ftudiven. Erſ400 Mark zu. 
daher aus eigener Wahrnehmung nichts über Schrift unter aller 


konnte 


ädte dickes Manuſkript und fi 


18. Schieber. j 
Konfituren= 
Einrichtung 


caure 
Tombank, Repositorium, 


faſt a en verk. (68786 
3 W. Moffmann 
Glasſchrauk mit Schiebethüren technif ſſe N. 
je 4 m lang, ſofort od. 1. Oktober Portechaiſengaſſe Nr. 5. 
1 Bodenrummel, 


preiswert) zu verkaufen (69626 
Birnen und Aepfel, 
5 Liter 40 Pfg., zu verkaufen 
Schichaugaſſe 18, parterre. 
Eine neue rothe Steppdecke zu 
verk. Niedere Seigen 15-16, 1, v. 
Gr.Käſeglck. z. v. Johannisg. 62,1 
Gin einſpäuniger Arbeſtswagen 
Gr.Waſchkeſſ. zu vk. Gr. Gaſſe 16, 
Eine Seekiſte jowie Glasſchild 
billig zu verk. Breitgaſſe 121, 3. 
Friſch gepfl. Birnen, Beure- 
Blanche, ſind zu h. Rähm 19. 


Damenſchreibtſſch, eventl. 
Cylinder⸗Bureau, bill. zu hab. 


grüßere Partie, zu verkaufen 
Langgaſſe 2, 2 Treppen. (68830 
Ein groß. Schaukelpferd prelsw. 
zu verk. Weidengafje 32, 1 Tr. x. 
Div. Vogelgeb. z. vk. Röperg. 9, 3. 

Spiegel, Fenſtertritt wandere 
Sachen verk. Jopengaſſe 9, part. 

Ein alter Schrank billig zu 

1 leichter Federwagen nebſt 
2 Arbeitsgeſchirren billig zu 


Zöpfe b. zu v. Laterneng. 5, Friſ. 


Gasofen 


zu verkaufen. Richard Migge, 
Fleiſchergaſſe 39, 1 Tr. (69616 Hopfengaſſe 79. (13419 

Schreibsekretär, 1 Sophatiſch, 1 eif. Bettgeſtell, 
gut erhalten, ift zu verkaufen 1Pfeilerſp., 2 Waſchſt., 1 Lampe 
Kaſſub. Markt 1e, links, 3 Tr. billig zu verk. Heil. Geiſtg. 10, 3. 


4. Ziehung 3. Klaſſe 207. Kgl. Preuß. Lotterie. 
Ziehung vom 17. September 1902. 
Nur die Gewinne über 172 Mt. find den betreffenden 
Rummern in Klammern beigefügt. 
(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten. 


y 
- 66 344 430 506 780 861 941 68 1022 141 305 67 88 
412 35 56 63 538 70 71 638 51 709 859 2043 225 70 
93 325 36 55 420 97 569 808 34 70 917 3016 42 47 183 
295 629 743 979844 50 4115 319 39 501 98 724 97 
5108 19 80 293 654 767 926 6009 76 169 81 262 94 356 
439 58 635 778 98 906 7233 57 67 356 617 716 17_59 828 


935 54 8114 62 214 62 751 9064 114 74 307 54 541 630 
50 701 842 


84 j 

10122 [300] 477 525 99 646 755 860 11031 233 
54 347 444 652 53 745 807 67 87 957 12071 489 721 864 
4.3029 46 95 160 210 38 52 333 36 571 840 48 56 900 46 
53 14.066 224 83 417 588 674 87 817 21 38 87 1.5000 
841 211 60 82 388 554 79 602 75 928 32 16077 145 97 
212 357 400 57 881 68 953 17198 330 457 516 699 744 
296 18230 41 95 379 508 14 88 638 80 900 4 88 19137 
202 56 83 309 610 81 713 32 

20108 70 411 42 618 29 742 946 90 21185 352 70 
622 50 790 936 22905 11 18 352 483 531 62 808 33 57 
23450 502 24126 99 329 494 517 66 637 704 852 25075 
431 61 377 461 658 90 756 78 96 867 908 12 26130 47 


0045 58 68 148 70 376, 621 708 70 848 65 986 
31087 148 260 413 55 508 768 899 . 4 
33058 220 302 41 86 414 802 34336 411 580 630 866 
981 96 35182 336 39 48 87 35161 423 520 30 657 (300 
722 84 88 885 37327 30 66 564 740 828 987 38034 136 
289 309 57 410 505 611 39075, 121 300 648 
68 au 111 27 288 957 678 708 915 41104 306 


795 822 54 964 42228 523 63 093 903 94 

43032 100 242 44 56 320 465 573 825 009 26 44113 

36 275 351 77 95 437 766 96 862 994 45043 290 332 443 

83 650 50 082 46019 200 319 24 643 707 29 31 846 942 

52 47081 466 48061 72 114 504 31 40 59 660 719 816 
60 95 £9397 410 705 79 977 92 

50040 157 273 79 330 456 779 985 51408 86 500 99 


782 818 26 63 78 52209 347 68 507 67 973 53043 57 
210 309 423 28 64 73 600 39 948 58 54012 63 151 Ek: | 


56029 90 120 313 77 80 98 416 58 529 44 630 42 744 845 
987 57277 325 52 99 501 29 848 90. [300] 956 58017 
33 [300] 70 126 55 58 320 712 58012 86 96 193 202 329 
626 50 74 793 94 854 

89 947 61113 220 26 416 


60001 70 195 615 737 
21 4 82 565 604 84 261 e 368 421 71 647 636 


6 
53 248 300 58 462 88 522 [300] 70 908 35 41 68004 36 
481 533 659 75 733 44 64 69106 63 65 406 524 709 15 955 


70023 274 369 635 763 801 38 
9 40 43 


5 3000 20 
7 810 74.162 386 418 573 925 780138 28 
9.90 400 37 668 8047 67 
773 845 80 7702 0 182 24 SM 7 424 71 
7259024 839 70 DOS 7 8002 503705 749 857 99 
Koles 226 e 300 40009 f 98 t Git ie a 
80048 121 32 75 601 774 91 814 958 89 
81040 84 96 178 206 310 441 821 42 928 46 82205 
341 468 75 624 49 740 65 829 990 88047 126 80 214 
34 335 442 783 852 924 81 84087 00 202 308 440 547 
49 665 802 67 72 96 006 11 85521 863 86005 54 
841 94 410 81 65 523 52 67 966 87149 283 95 511 661 
877 88084 143 451 860 953 89088 [500] 92 100 310 
30 516 95 650 802 63 94 9 


143 


10 
90147 242 49 370 98 550 795 837 45 07 91104 695 


753 933 92099 125 245 405 577 878 948 
413 28 92 575 89 684 7 


23150 825 


775 95312 515 23 603 57 925 96018 101 R kid | 


516 748 900 10 
497 94 ą 208162 246 259 547 701 816 47 51 918 
(109046 137 884 88 589 622 887 57 

110010 175 98 476 80 704 46 97 828 906 12 
111390 468 92 571 760 74 94 805 917 112048 259 62 
836 417 515 08 658 766 958 113350 77 744 002 144040 
Q4 371 433 637 41 739 860 968 415141 205 19 538 84 


Schiller fand, 
Kritik ſei, 


daß die mediziniſche 
und war „frech 


das Befinden der Zarin mittheilen.. Intereſſant ift, daß genung“, fie für ausgeſprochenen We zu erklären. 
fit die Zarin in den letzten Monaten weigerte, fich von[ Dagegen bäumte ſich Kardingl's Gelehrtenſtolz auf; 
einem Arzte unterſuchen zu laſſen, fo daß die Nachricht, ſes kam zu einer Privatklage. Schiller trat den Beweis 
fie fehe einem freudigen Ereigniß entgegen, nur aufjder Wahrheit an und legte dem Gericht, wie die 
ihre eigenen Aeußerungen zurückzuführen ift. — Selbſt⸗„Deulſche Mediziniſche Wochenſchrift“ meldet, folgende 


nerſtändlich war auch vom Grafen Zolftoi 
Rede, da Dr. Bertenſohn die ärztliche 


des Grafen leitet. Der Leibarzt 


Behandlungſarmut rül 
e des Zaren er- faum Beiſpiel ſehr häufiges ſtarkes Naſen Bluten. Fall. 
wie man hielt vor einigen Tagen, als er ſchon in Wien weilte, Stoßen. Quetſchen. Schnittwunden und ders gleichen es 
uns einen Brief von der Gattin des Grafen, Sophie mehr. Es bilden fih oft beſonder junge Leute ein wen 


die Stelle aus der „mediziniſchen Schriſt“ vor: „Die Blut⸗ 


rühren durch Verluſt durch Verblutungen her ſo 


Andrejewna Tolſtoi. Sie theilte ihm mit, daß ihr Gatte ſſie Naſen⸗Bluten haben fo fein fie recht Vollblütig was 
zur Zeit wieder vollſtändig geſund fei und daß er nur aber vollſtändig ein ſehr großer Ihrthum ift den das 


hier und da über Verdauungsſtörungen klage. 


Sie Naſenblutendeutet ſchon an, das eine Schwüche im Körper 


knüpfte an diefe Mittheilung die Bitte, der Geheimrathſherſch und daß das Blut eine zu dünnflüſſige Supſtanz 


möge ihr mittheilen, 
Winter verbringen ſolle. 
die Verdauungsſtörungen 
ſchwer zu bekämpfen, da 
Vegetarianer fei und ſich weigere, eine andere 
Koſt zu nehmen. Es fei ſchon darüber debattirt worden, 


des Grafen ſeien ſehr 


wo Graf Tolſtoi den Herbſt und inſich hat und auch zugleicherzeit eine Schärfe inſich 
Dr. Bertenſohn meinte, hat welches die dünnen feinen Nerfen in der Naje 


Zerfrißt und den Ausgang dadurch ſucht und der An⸗ 


er ein leidenſchaftlicher[ drang von Kopf her ein ſehr ſtarker iſt und weil das 


ut keinen regelrechten Lauf hat und in zu großen 
Quantum nach den Kopf ſich drängt und den Patienten 


wohin fih Graf Tolſtoi in der rauhen Jahreszeit bee [mehr oder wenieger Kopfſchmerzen zu oder uur Dumpf 


geben ſolle. Der Graf äußerte 

man will; mir ift es gleichgiltig“. 
der Graf wahrscheinlich nicht gehen, 
bekanntlich eine Lungenentzündung 
typhus zugezogen hat. 
im Süden Europas Aufenthalt nehmen. 
graphiſch gemeldet, wird Graf Tolſtoi in der nächſten 
Woche nach Moskau überſiedeln. D. Red.) Dr. Berten⸗ 
ſohn beſtätigte wieder, daß Graf Tolſtoi zwei 
politiſche Briefe an den Zaren gerichtet habe, die 
Zar Nikolaus auch erhalten hat. Der Graf ift allem 
Anſchein nach von dem Verkehr mit dem Hof in Peters⸗ 
burg nicht ausgeſchloſſen; ſo beſuchte ihn in der Krim 
Großfürſt Nikolaus Michaflowitſch, der mit dem greifen 


ſich damals: „Wohin|in Kopf ift und fiğ nachdem erft das Bluten einſtelt“ 

In die Krim wird Bei tiefen Schnittwunden empfiehlt Kardinal einen Harz⸗ 
weil er fih dort| verband 
jiin und einen Bauch⸗ liegen 
Möglicherweiſe wird der Graff ſtändig 
(Wie tele⸗ zu 


„einen oder auch mehrere Tage ganz Ruhieg 
laſſen ſo lange bis ſich die Nerven voll⸗ 
geſchloſſen haben fo das man nicht mehr 
Befürten braugt das noch eine gefahr 
Vorhanden fet das es von friſen anfinge zu Bluten man 
fahre dan nur mit den Oel allei fort“, Wenn ein 
Naturheilkundiger, führte Schiller vor Gericht aus, nicht 
einmal wiſſe, daß das Blut in den Blutgefäßen oder 
Adern und nicht in den Nerven kreiſe, ſo ſei das ein 
Blödſinn, wie er größer nicht gedacht werden könne. 
Als auf Befragen des Richters Kardinal dann mit über⸗ 
legenem Lächeln erklärte: „Darüber habe ich meine be⸗ 


Schriftſteller eine dreiſtündige Unterredung hatte. Graf | ſondern Anſichten; nach meiner Meinung ift kein Unterſchied 


Tolitot arbeitet zur Zeit an feiner Autobiographie. 
Während des Geſprächs über Tolſtoi zeigte Or. Berten- 
ſohn eine Amateurphotographie, die Gräfin Sophie 
Andrejewna Tolſtoi angefertigt hat. Auf dem Bilde iſt 
Graf Leo Tolſtol mit Geheimrath Dr. Bertenjohn zu 
ſehen. Graf Tolſtoi ift ſehr gealtert und ſichtlich leidend. 


Kurpfuſcher. Auf eine Zeitungsanzeige hin, in der 
nach einer Perſönlichkeit geſucht wurde, die eine 
mediziniſche Schrift aus einem undeutlichen in ein deut⸗ 
liches Deutſch übertragen könne, hatte ſich Herr Schiller⸗ 


Geſpräches Tietz in Kleinflottbeck bei Hamburg aus Neugier gemeldet, 


err 


t in Petersburg,] W. Kardinal in Hamburg, er überlieferte Schiller ein gebildeten fo recht einleuchten. 


zwiſchen Adern und Nerven, ſondern es ift beides dasselbe“, 
da bemüchtigte ſich denn doch des Gerichtshofes und 
Zuſchauerraumes ſchallendes Gelächter. Der Prozeß 
nahm ſchließlich durch Vergleich ein Ende. Die ganze 
Geſchichte klingt ſehr lächerlich und doch iſt ſie ernſt. 
Wenn es dem Kardinal gelungen wäre, einen flotten 
„Ueberſetzer“ zu finden, der den Unſinn in beſſerm Stil 
und richtiger Schreibung wiedergegeben hätte, dann 
wären jedenfalls manche Lajen auf das Buch Herein- 
gefallen und hätten es gegenüber der hochmüthigen, 
pedantiſchen Schulmeisheit der Aerzte hoch belobt. Das 
miharfe Blut g B., das Adern und Nerven zerfrißt, 
ift eine von den hübſchen Vorſtellungen, die dem Une 


Frühjahr ſucht Dom. Barnom 


verkaufen Kl. Hammerweg 5. zy 


c) 


erte ihm ein Honorar von 
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Olympia-Billard 
mit Marmorplatte u. Zubehör, 
auch als ruſſiſches 38Loch⸗Billard 
verſtellbar für?/sdesstoflenpreif 


Halbverdeckwagen, | 
leicht, guterfalten,Setbftjafrer, 
faſt neu, billig zu verkaufen 
Altſtädt. Graben Nr. 34. (67686 


GA aa u wegenGejkhäftsaufgabefofort z. 
Śta ndige ien, wz DRIN ma 22, 
richten“, arſchauerſtraße in 

Abnehmer Senskurg Ostpr. (13317 


für größere Poſten lebender 77 = 
Bachforellen, Bachſaiblinge | iğ 

und Karpfen für Herbst und Hor gal eaten 
(Station der Bahn Zollbrück⸗ E. Hantwiiz & Co, &. m, b. E. 


Bütow). (18367 Hopfengaſſe 62—64. (61196 


4 0 A se + 
[600 grosse alte Dachplannen| Sehr günftiges Angebot. 
bis 18 Zoll Yang und 3 Fach Fast neues Fahrrad (Dürkopp) 
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ſtraße, neben der Kirche bel Offen. M 883 an die Exp. (69496 
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2Broncequerſpieg 3 5, Stühle, | Frtzgsh.6St, Rg, Spieg., T. Z. 
197. Tellerreg, vielchreſſingſach⸗ Badew. mp. pith, Pogapf.20 2. 
1 mah. Pfeilevt., Porzellangeſch. Ein Beltgeſteſl billig zu vert, 
bill. zu verk. Mattenbuden 15,3. Johannisg. 67, Ging. Prieſterg, 
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Nene Experimente mit bu 


ahtloſe 

ſollen jeßt auch in London wieder Be WAR 
und zwar nach einem Syſtem uon Armſtrong. Die 
Verſuche ſollen ſich auf eine Entfernung von etwa 
40 Kilometern erſtrecken, nämlich von der Umgebung 
des Alexandra ⸗ Palais nach der Stadt Saunderton in 
Buckinghamſhire. Noch intereſſanter iſt die Mittheilung 
des Engliſh Mechanic, daß ſpäter auch Verſuche mit 
drahtloſer Telephonie unter der Erde zwiſchen zwei der 
tieſſten Kohlenſchachte in Süd- Wales gemacht werden 
follen. Der Zweck dabei ift die Ermittelung, ob, wie 
nach gewiſſen neueren Beobachtungen den Anſchein 
hat, die Telephonie ohne Draht in beträchtlicher Tiefe 
Ea „ner Erdoberfläche beſſer gelingt als unter freiem 

mmel. 

Zwei Hochzeitsgeſellſchaften auf der Polizei- 
wache. Einen eigenartigen Aufzug konnten dieſer Tage 
Paſſanten der Rue Chardon⸗Lagache zu Paris beobachten. 
Man erblickte da eine ganze Reihe eleganter Landauer, 
in welchen Damen und Herren in feſtlicher Toilette 
ſich befanden, darunter zwei Brautpaare. Der ganze 
Zug wurde von mehreren Schutzleuten nach der 
nächſten Polizeiwache dirigirt. Aus den einzelnen 

agen heraus ertönten laute Schmähungen und 
Verwünſchungen. Auf der Polizeiwache wollten die 
Ankömmlinge den Lärm fortſetzen, indem ſie ſich 
gegenſeitig nicht gerade mit Koſenamen bedachten. 
Der Polizeikommiſſar verſchaſfte fiH endlich energiſch 
Ruhe, und nun felte der eine der transportirenden 
Schutzleute die unfreiwilligen Beſucher der Wache als 
zwei Hochzeitsgeſellſchaften vor. Beide Hochzeiten waren 
in demſelben Hotel gefeiert worden, und als es an die 
Heimfahrt ging, wollte die eine Geſellſchaft durchaus die 
Wagen der anderen Hochzeitsgeſellſchaft benutzen. 
Darob kam es zu einem großen Streite, welcher ſchließlich 
in eine lärmende Gtrafzenjcene ausartete, jo da 
Schutzleute einſchritten und alle nach der Wache brachten, 
Hier ſtellte der Kommiſſar die Namen feft und entließ 
dann wieder die feſtlich gekleideten Arreſtanten. 


Tuſtige Ecke. 


Suter im Beruf. Gerichtsvollzieher: „und 
kj 1 5 Alma, laß uns unſre Verlobung mit einem Ruffe 
verſiege 

Entdeckung. Die kleine Emma leinen Schmetterling 
erhaſchend, der auf ihren Fingerchen etwas Farbe hinterläßt): 
„Ach, ſieh, nur Mama, auch die Schmetterlinge ſind geſchminkt!“ 

Gemüthlich. Köchin (öte einkaufen geht, zur Guüdigen): 
„Mein Schatz kommtzaber bald, da find Sie wohl fo gut und 
unterhalten ihn unterdeſſen ein biſſel!“ 

Eingegangen. Er: „Emilie, fnit Du Dir wohl 
vorſtellen, wie lang die Ewigkeit it?“ — Ste: „O, ſehr gut! 
Bun, Belfniel ſeitdem ich meinen letzten neuen Hut gekriegt 
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